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20 Krankenhaus-Directory – 
DRG-Krankenhäuser 2006

Das Directory deutsche Krankenhäuser 2006 basiert wie in den Vorjahren auf den
Aufstellungen der Entgelte und Budgetermittlung (AEB) gemäß Krankenhausentgelt-
gesetz (KHEntgG). Den nachfolgenden Darstellung liegen Vereinbarungsdaten und
nicht die tatsächlich erbrachten Leistungen der jeweiligen Einrichtung zu Grunde. Im
Jahr 2005 hat der Konvergenzprozess begonnen, in dem das Budget von DRG-Kran-
kenhäusern bis 2009 stufenweise an einen landesweiten Basisfallwert angepasst wird.

Insgesamt werden 1 622 Krankenhäuser vorgestellt. 53 Krankenhäuser aus der
Liste sind für das Jahr 2006 als besondere Einrichtung zu zählen. Von den 1 569
Krankenhäusern im DRG-Bereich operieren 15 im Jahr 2007 nicht mehr als eigen-
ständige Einrichtungen, sondern sind mit einem weiteren Haus fusioniert. 

Die einzelnen Spalten des Directory haben, soweit sie nicht selbsterklärend sind,
folgende Bedeutung:

Krankenhausname

Mit einem * gekennzeichnete Einrichtungen haben nach Abschluss der Vereinbarung

2006 mit einem anderen Krankenhaus fusioniert.

Betten

Jedes Krankenhaus wird nach seiner Bettenzahl klassifiziert und einer von sechs
Kategorien zugeordnet. Die verwendeten Symbole bedeuten Folgendes:

<50 = unter 50 Betten
<200 = 50 bis unter 200 Betten
<500 = 200 bis unter 500 Betten

<1 000 = 500 bis unter 1 000 Betten
>1 000 = 1 000 Betten und mehr.

Die Angaben stammen überwiegend aus dem Jahr 2006, andernfalls aus den Vor-
jahren.

Krankenhäuser mit einer Bettenzahl von 200 bis unter 500 bilden mit 39% der
hier dargestellten Einrichtungen die größte Gruppe, gefolgt von der Größenklasse
50 bis unter 200 mit 27% und kleiner 50 mit 19%. Lediglich 4% der dargestellten
Häuser weisen mehr als 1 000 Betten auf. 

Träger

In dieser Spalte wird die Trägerschaft des Krankenhauses mit folgenden Abkür-
zungen geschlüsselt:

ö für öffentlich
fg für freigemeinnützig
p für privat.
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Krankenhäuser in freigemeinnütziger Trägerschaft stellen 42% der hier dargestell-
ten Einrichtungen, gefolgt von den öffentlichen Häusern mit 39%. Die restlichen
19% befinden sich in privater Trägerschaft.

BFW (Basisfallwert)

Der Basisfallwert ist der Eurobetrag, der im Prinzip multipliziert mit der Bewer-
tungsrelation den Preis einer DRG-Fallpauschale festlegt. Bei den hier ausgewie-
senen Basisfallwerten aus dem Jahr 2006 handelt es sich um den Wert ohne Aus-
gleiche und Berichtigungen. Dieser entspricht in der Regel nicht dem tatsächlichen
Zahlbetrag, welcher Ausgleiche aus Vorperioden und Korrekturbeträge bei unter-
jährigem Inkrafttreten beinhaltet.

In der Spalte BFW ist ein „BE“ zu finden, wenn das gesamte Krankenhaus 2006
nach der Fallpauschalenverordnung besondere Einrichtungen (FPVBE) 2006 ver-
einbart wurde und somit als Ganzes von der Anwendung der DRG-Fallpauschalen
und der Budgetkonvergenz ausgenommen ist. 

Budget-Konv. in %

Im Rahmen der Konvergenzphase von 2005 bis 2009 werden Basisfallwert und
Budget von DRG-Krankenhäusern stufenweise an den jeweiligen landesweiten Ba-
sisfallwert (LBFW) angepasst. Vereinfacht dargestellt erhalten Einrichtungen mit
einem Basisfallwert unterhalb des LBFW eine Budgeterhöhung, Krankenhäuser
oberhalb des LBFW eine Budgetabsenkung. Diese Budgetveränderung wird als An-
passungsbetrag bezeichnet. 2006, also in der zweiten Stufe, erfolgt eine Konvergenz
um 23,5% des rechnerischen Anpassungsbetrags. Die negative Anpassung ist für
das Jahr 2006 auf eine Obergrenze von 1,5% des Krankenhausbudgets begrenzt,
für positive Anpassungsbeträge existiert keine Obergrenze.1 

In der Spalte wird die prozentuale Budgetanpassung durch die Konvergenz ge-
gen den landesweiten Basisfallwert dargestellt. Beträgt der Wert –1,5, so handelt
es sich um ein Krankenhaus, für das die Obergrenzenregelung gegriffen hat. 

Krankenhäuser, die 2006 einen positiven Anpassungsbetrag vereinbart haben,
werden im Weiteren als Konvergenzgewinner bezeichnet, solche mit einem nega-
tiven als Konvergenzverlierer. Krankenhäuser, die aufgrund der Obergrenzenrege-
lung nicht den kompletten Anpassungsbetrag als Budgetminderung hinnehmen
mussten, gelten als geschonte. 

Mit 60% der hier dargestellten Einrichtungen überwiegt der Anteil der Kon-
vergenzgewinner gegenüber dem der Konvergenzverlierer. Mit 43% wurde zudem
ein relevanter Anteil der Konvergenzverlierer von der vollständigen Budgetanpas-
sung geschont. Somit ist der Anteil der Konvergenzgewinner gegenüber dem Di-
rectory des Jahres 2005 gestiegen und der Anteil der geschonten Verlierer rück-
läufig. Im Krankenhaus-Report 2006 wurde der Anteil der Gewinner mit 53%
festgestellt, der Anteil der Geschonten betrug 49%.

Dabei sind mehr Budgeterhöhungen bei den Gewinnern angefallen, als die Ver-
lierer abgeben mussten: Das bundesweite Saldo der durch die Konvergenz umver-

1 Im Jahr 2005 lautete der Anpassungsschritt 15,0%, die Obergrenze lag bei 1,0% des Budgets.
Die Regelungen finden sich im Detail in § 4 des Krankenhausentgeltgesetzes.
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teilten Budgets beträgt +144 Millionen Euro. Im Jahr 2005 betrug der Wert noch
+4 Millionen Euro.

Tabelle 20–1 illustriert die Konvergenzwirkungen nach Bundesländern. Der An-
teil der Konvergenzgewinner variiert zwischen 76% in Rheinland-Pfalz und 40%
im Saarland. Die geschonten Einrichtungen umfassen einen Anteil an den Konver-
genzverlierern zwischen 60% im Saarland und 23% in Thüringen.

Für Krankenhäuser mit einer Bettenzahl von 200 bis unter 500 Betten lässt sich
ein überdurchschnittlicher Anteil an Konvergenzgewinnern feststellen, für Einrich-
tungen von 50 bis unter 200 Betten ein leicht unterdurchschnittlicher. Die hier dar-
gestellten Krankenhäuser mit über 1 000 Betten sind im Budgetjahr 2006 überwie-
gend Konvergenzverlierer. Verglichen mit den Ergebnissen des Vorjahres ist für
2006 festzustellen, dass der Anteil der Gewinner unter Einrichtungen mit hohen
Bettenzahlen ansteigend ist, was sich besonders in der Bettenklasse zwischen 500
bis unter 1 000 Betten zeigt (Abbildung 20–1).

Innerhalb der Gruppe der Krankenhäuser in freigemeinnütziger Trägerschaft ist
der Anteil der Konvergenzgewinner überdurchschnittlich, in den übrigen unter-
durchschnittlich. Am niedrigsten ist der Anteil der Konvergenzgewinner in der
Gruppe der privaten Krankenhäuser. Im Jahr 2005 wiesen die Krankenhäuser in
öffentlicher Trägerschaft den geringsten Anteil an Gewinnern auf (Abbildung 20–
2).

Tabelle 20–1

Konvergenzwirkungen nach Bundesländern im Jahr 2006

 LBFW VB BE 
KH

DRG 
KH

Konvergenz-
gewinner

Konvergenz-
verlierer

davon: 
geschont

  Anzahl in %

Brandenburg 2 642   47   4   43 51 49 29

Berlin 2 955   39   0   39 74 26 30

Baden-Württemberg 2 814 211   9 202 56 43 53

Bayern 2 737 300 19 281 64 35 48

Bremen 2 849   12   0   12 58 42 40

Hessen 2 786 113   4 109 61 39 40

Hamburg 2 847   16   1   15 73 27 50

Mecklenburg-Vorpommern 2 625   25   1   24 75 25 33

Niedersachsen 2 756 176   1 175 50 49 38

Nordrhein-Westfalen 2 687 369   7 362 59 40 42

Rheinland-Pfalz 2 956   77   1   76 76 22 47

Schleswig-Holstein 2 653   51   3   48 60 35 41

Saarland 2 902   25   0   25 40 60 60

Sachsen 2 711   78   1   77 49 51 36

Sachsen-Anhalt 2 730   44   0   44 48 52 48

Thüringen 2 722   39   2   37 65 35 23

Krankenhaus-Report 2007 WIdO
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  Die Darstellung nach Regionstypen verdeutlicht, dass Konvergenzgewinner
in ländlichen Regionen überrepräsentiert sind, während sie in Agglomerations-
und verstädterten Räumen unterdurchschnittliche Anteile aufweisen (Abbildung
20–3).

Krankenhaus-Report 2007 WIdO

Abbildung 20–1

Anteil Konvergenzgewinner im Jahr 2006 nach Bettenklassen

Krankenhaus-Report 2007 WIdO

Abbildung 20–2

Anteil Konvergenzgewinner im Jahr 2006 nach Trägerarten
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Umsetzungszeitpunkt

Vereinbarungsergebnisse auf Krankenhausebene können während der Konvergenz-
phase erst mit vorliegendem Landesbasisfallwert erzielt werden, sofern nicht Ab-
schlüsse mit mehrjährigen Laufzeiten getroffen wurden. 

Der erste vereinbarte Landesbasisfallwert für die Budgetrunde 2006 lag im
Februar aus Niedersachsen vor, sodass dort die Budgetverhandlungen auch am
frühesten beginnen konnten. Bis Juli 2006 waren mit zwölf dreiviertel aller Lan-
desbasisfallwerte vereinbart und im November lag mit der Vereinbarung aus
Hamburg auch der letzte Wert vor. 

In der Konsequenz liegen im Jahr 2006 keine prospektiven Vereinbarungen vor.
Zu 81% der hier beobachteten Einrichtungen bzw. 77% der Fälle konnten die Ver-
einbarungen unterjährig umgesetzt werden. Die übrigen erfolgten retrospektiv (Ab-
bildung 20–4).

Casemix

Der Casemix ist die Summe aller Bewertungsrelationen einer Einrichtung. Jedes
Krankenhaus wird anhand des vereinbarten Casemix klassifiziert und einer von
sechs Kategorien zugeordnet. Die verwendeten Symbole bedeuten Folgendes:

  <1 000 = unter 1 000 Bewertungsrelationen
  <5 000 = 1 000 bis unter 5 000 Bewertungsrelationen
<10 000 = 5 000 bis unter 10 000 Bewertungsrelationen
<20 000 = 10 000 bis unter 20 000 Bewertungsrelationen
<50 000 = 20 000 bis unter 50 000 Bewertungsrelationen
>50 000 = 50 000 Bewertungsrelationen und mehr.

Quelle: BBR und WIdO

Krankenhaus-Report 2007 WIdO

Abbildung 20–3

Anteil Konvergenzgewinner im Jahr 2006 nach den Regionsgrundtypen des BBR
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CMI (Casemix-Index)

Der Casemix-Index (CMI) zeigt die mittlere Fallschwere eines Krankenhauses an.
Er berechnet sich aus dem Quotienten des Casemix (Summe aller Bewertungsre-
lationen eines Krankenhauses) und der Gesamtzahl der über DRGs abgerechneten
Fälle eines Krankenhauses. 

Abw. CMI Land (nur im Internet)

Für jede Einrichtung erfolgt ein Vergleich zwischen dem individuellen CMI und dem
entsprechenden Landeswert (Internetportal www.krankenhaus-report-online.de. Die
Abweichungen werden mit folgenden Symbolen gekennzeichnet:
+++ = Abweichung vom Landeswert von über 20%
++ = Abweichung vom Landeswert von 10% bis unter 20%
+ = Abweichung vom Landeswert von 0% bis unter 10%
– = Abweichung vom Landeswert von 0% bis über –10%
– – = Abweichung vom Landeswert von –10% bis über –20%
– – – = Abweichung vom Landeswert von –20% und darunter.

Leistungsdichte Basis-DRGs (25%/50%)

Es wird jeweils angegeben, mit wie vielen Basis-DRGs (ADRGs) jeweils 25% und
50% aller Leistungen eines Hauses erreicht werden. Basis-DRGs stellen eine Ober-
gruppe für eine oder mehrere DRGs dar, die durch die gleichen Diagnosen- und/
oder Prozedurencodes definiert sind. DRGs innerhalb einer Basis-DRG unterschei-
den sich durch ihren Ressourcenverbrauch, d. h. durch eine Schweregraduntertei-
lung. In der G-DRG Version 2006 existieren 544 Basis-DRGs.

Krankenhaus-Report 2007 WIdO

Abbildung 20–4

Umsetzungszeitpunkte
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Leistungsdichte Basis-DRGs (25%/50%/75%) (nur im Internet)

Im Internetportal www.krankenhaus-report-online.de befindet sich eine zusätzliche
Spalte für die Zahl der Basis-DRGs zu 75% aller Leistungen. 

TOP 3 MDC

In einer weiteren Annäherung an das DRG-Leistungsspektrum eines Hauses werden
die drei jeweils stärksten MDCs mit ihrer Nummer sowie dem jeweiligen Prozent-
anteil an sämtlichen DRG-Leistungen dokumentiert. Die Nummern der MDCs be-
deuten Folgendes:

–1 Pre-MDC
  1 Krankheiten und Störungen des Nervensystems
  2 Krankheiten und Störungen des Auges
  3 Krankheiten und Störungen im HNO-Bereich
  4 Krankheiten und Störungen der Atmungsorgane
  5 Krankheiten und Störungen des Kreislaufsystems
  6 Krankheiten und Störungen der Verdauungsorgane
  7 Krankheiten und Störungen an hepatobiliärem System und  Pankreas
  8 Krankheiten und Störungen am Muskel-Skelett-System und Bindegewebe
  9 Krankheiten und Störungen an Haut, Unterhaut und Mamma
10 Endokrine, Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten
11 Krankheiten und Störungen der Harnorgane
12 Krankheiten und Störungen der männlichen Geschlechtsorgane
13 Krankheiten und Störungen der weiblichen Geschlechtsorgane
14 Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett
15 Neugeborene
16 Krankheiten des Blutes, der blutbildenden Organe und des Immunsystems
17 Hämatologische und solide Neubildungen
18 Infektiöse und parasitäre Krankheiten
19 Psychiatrische Krankheiten und Störungen
20 Alkohol- und Drogengebrauch und alkohol- und drogeninduzierte psychische

Störungen
21 Verletzungen, Vergiftungen und toxische Nebenwirkungen von Drogen und

Medikamenten
22 Verbrennungen
23 Faktoren, die den Gesundheitszustand beeinflussen und andere Inanspruch-

nahme des Gesundheitswesens.

Abbildung 20–5 illustriert, wie sich Fälle und Casemix anteilig auf die einzelnen
MDCs verteilen. Im Internetportal findet sich die erweiterte Darstellung der TOP
5 MDCs.

Partitionen in % (Verteilung über die Partitionen) 

Eine MDC kann in drei Partitionen aufgeteilt sein:
� DRGs liegen in der chirurgischen Partition, wenn sie eine Prozedur beinhalten,

für die ein OP-Saal erforderlich ist.
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� DRGs der anderen Partition beinhalten Prozeduren, für die kein OP-Saal erfor-
derlich ist.2 

� DRGs der medizinischen Partition beinhalten keine relevanten Prozeduren.

Die Abkürzungen der Partitionen bedeuten Folgendes:
O = operativ
A = andere 
M = medizinisch.

Abbildung 20–6 illustriert die Verteilung von vereinbarten Fällen und Casemix auf
die einzelnen Partitionen. In den betrachteten Krankenhäusern wurden insgesamt
15 349 390 DRG-Fälle vereinbart. Diese entfallen zu 37% auf die operative Parti-
tion, zu 6% auf die andere und zu 57% auf die medizinische Partition. 

In der Printversion wird lediglich der prozentuale Anteil von Fällen in der ope-
rativen Partition dargestellt. Im Internetportal www.krankenhaus-report-online.de
sind alle drei Partitionen für jedes Krankenhaus ausgewiesen.

Budgetanteile ZE/SE 

Für Leistungen, die im Jahr 2006 noch nicht mit DRGs sachgerecht vergütet wer-
den, können die Vertragspartner individuelle Leistungskomplexe und Entgelte ver-
einbaren. Dazu gehören u. a. 41 DRGs, zu denen das InEK keine sachgerechte
Bewertungsrelation ermitteln konnte, aber auch Leistungen in besonderen Ein-

2 Die Unterscheidung, ob eine Prozedur einen OP-Saal benötigt oder nicht, erfolgt anhand des
Schlüssels, nicht anhand des Durchführungsorts.

Krankenhaus-Report 2007 WIdO

Abbildung 20–5

Verteilung von Fällen und Casemix im Jahr 2006 auf MDCs (in 1 000)
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richtungen und teilstationäre Behandlung3. Die Spalte Budgetanteil SE beschreibt
den Anteil solcher tages- oder fallbezogenen Leistungen am Gesamtbudget aus
DRGs, Zusatzentgelten und sonstigen Entgelten. Dieser Budgetanteil ist von der
Vergütung nach DRGs sowie der Budgetkonvergenz ausgenommen.    

Zusatzentgelte können neben DRG-Fallpauschalen sowie tages- und fallbezoge-
nen sonstigen Entgelten zusätzlich abgerechnet werden. Über die 40 vom InEK kal-
kulierten und damit bundeseinheitlich vergüteten hinaus können weitere hausindivi-
duelle Zusatzentgelte vereinbart werden. Die Spalte Budgetanteil ZE beschreibt den
Anteil der bundesweiten und hausindividuellen Zusatzentgelte am Gesamtbudget aus
DRGs, Zusatzentgelten und sonstigen Entgelten. Dieser Budgetanteil mindert das
DRG-Budget, welches an der Budgetkonvergenz teilnimmt.

Der Budgetanteil der Zusatzentgelte wächst mit steigender Bettenzahl von 0,9%
für Krankenhäuser mit bis zu 50 Betten bis auf 4,2% für solche mit über 1 000
Betten. Dagegen ist der Budgetanteil der sonstigen Entgelte in Einrichtungen bis
zu 50 Betten mit durchschnittlich 4,5% am höchsten, für die übrigen variiert er
zwischen 1,7% und 3,5% (Abbildung 20–7).

Bes. Leist. (B/N/H)

In mit einem „B“ gekennzeichneten Häusern finden sich vereinbarte Leistungsbe-
reiche, die nach FPVBE 2006 von der Abrechnung nach DRG-Fallpauschalen und
der Budgetkonvergenz ausgenommen sind. 

Das „N“ markiert Einrichtungen, in denen für 2006 Entgelte für neue Untersu-
chungs- und Behandlungsmethoden nach § 6 Abs. 2 des Krankenhausentgeltgeset-
zes (NUB) vereinbart wurden. Verglichen mit den 82 Krankenhäusern, die im Jahr
2005 eine Vereinbarung über mindestens eine NUB-Leistung getroffen haben, ist
der Wert 2006 auf 171 stark angestiegen. 

3 Die Regelungen finden sich im Detail in § 6 Abs. 1 des Krankenhausentgeltgesetzes.

Krankenhaus-Report 2007 WIdO

Abbildung 20–6

Verteilung von Fällen und Casemix im Jahr 2006 auf Partitionen (in 1 000)
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Das „H“ kennzeichnet Krankenhäuser, in denen hochspezialisierte Leistungen
nach § 6 Abs. 2a des Krankenhausentgeltgesetzes vereinbart wurden. Von den hier
beobachteten Krankenhäuser haben 18 eine solche Leistung vereinbart, 2005 waren
es noch neun.  

Abweichung Ist-Werte: Fälle / CMI / Casemix   
Zu 1 343 Einrichtungen liegen neben den Vereinbarungen auch IST-Daten für das
gesamte Jahr 2006 vor. Für diese Einrichtungen erfolgt ein Vergleich mit den ver-
einbarten Werten Fallzahl, CMI und Casemix. Die Abweichungen werden mit fol-
genden Symbolen gekennzeichnet:

+++ = Abweichung zur Vereinbarung von über 20%
++ = Abweichung zur Vereinbarung von 10% bis unter 20%
+ = Abweichung zur Vereinbarung über 0% bis unter 10%
 = keine Abweichung
– = Abweichung zur Vereinbarung unter 0% bis über –10%
– –  = Abweichung zur Vereinbarung von –10% bis über –20%
– – – = Abweichung zur Vereinbarung von –20% und darunter. 

Mit 61% hat die Mehrzahl der betrachteten 1 343 Krankenhäuser demnach die ver-
einbarte Fallzahl überschritten. Eine Überschreitung des vereinbarten Casemix ist
für 59% festzustellen, des CMIs für 45% (Tabelle 20–2).

Krankenhaus-Report 2007 WIdO

Abbildung 20–7

Budgetanteile Zusatz- und sonstige Entgelte im Jahr 2006 nach Bettenklassen
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Infozeile Bundesland 

Die Darstellung ist sortiert nach Bundesländern und dem Namen des Standortes.
Für jedes Bundesland werden in einer Zeile die gewichteten Mittelwerte CMI, An-
teile der Partitionen an Gesamtfällen, Leistungsdichte Basis-DRG, Top MDC, Bud-
getanteile von Zusatzentgelten und sonstigen Entgelten sowie die Anzahl der ver-
einbarten besonderen Leistungen dargestellt (Tabelle 20–3). 

    

Tabelle 20–2

Abweichung der Ist-Werte gegenüber der Vereinbarung im Jahr 2006 für 1 343 Einrich-

tungen

 Fallzahl Casemix CMI

Überschreitung 61% 59% 45%

keine Abweichung   2%   0%   0%

Unterschreitung 37% 40% 55%
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Tabelle 20–3

Budgetanteile im Jahr 2006 nach Bundesländern

 Anz 
VB

CMI Partitionen in % Leistungsdichte 
Basis-DRGS

Top 3 MDC Budgetanteile 
in %

bes. 
Leistungen

   O A M 25% 50% 1 2 3 ZE SE B N H

Brandenburg   47 1,007 37 7 57 22   84 5: 17% 8: 16% 6: 12% 2,0 0,9 6 7 1

Berlin   39 1,057 40 7 53 22   90 5: 14% 8: 14% 6: 11% 2,3 2,1 1 6 2

Baden-Württemberg 211 0,981 38 5 57 18   80 5: 14% 8: 13% 6: 11% 1,9 2,3 12 12 2

Bayern 300 0,994 39 5 56 24   90 8: 16% 5: 15% 6: 12% 2,5 4,0 44 43 8

Bremen   12 0,966 36 5 59 22 100 8: 14% 5: 12% 6: 11% 2,2 3,8 0 2 1

Hessen 113 1,021 38 7 56 33 127 5: 15% 8: 14% 6: 12% 1,6 2,6 9 5 2

Hamburg   16 1,164 50 6 45 26 108 8: 17% 6: 11% 5: 11% 2,0 6,7 2 1 0

Mecklenburg-Vorpommern   25 0,980 35 5 59 26   99 5: 14% 8: 13% 6: 11% 2,0 2,5 1 0 0

Niedersachsen 176 1,017 38 5 57 28 106 8: 14% 5: 14% 6: 12% 1,4 1,6 2 17 0

Nordrhein-Westfalen 369 0,977 36 6 58 20   84 5: 15% 8: 14% 6: 12% 1,6 2,2 25 48 2

Rheinland-Pfalz   77 0,923 36 6 59 25 102 5: 16% 8: 14% 6: 13% 1,3 2,3 8 1 0

Schleswig-
Holstein

  51 1,027 36 7 57 27 112 5: 16% 6: 13% 8: 12% 2,3 2,7 6 0 0

Saarland   25 0,949 31 6 63 14   78 5: 15% 11: 13% 8: 12% 2,2 1,4 1 1 0

Sachsen   78 1,039 38 5 57 28 101 5: 15% 8: 14% 6: 12% 2,2 1,4 1 18 0

Sachsen-Anhalt   44 1,005 35 6 59 56 213 5: 15% 8: 13% 6: 13% 1,8 1,8 0 6 0

Thüringen   39 1,036 37 7 57 36 135 8: 15% 5: 14% 6: 12% 2,0 1,4 2 4 0
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Krankenhausname Ort Betten Trä–
ger 

BFW
 

Budget–
Konv.

Case-
mix  

CMI
 

Leistungs-
dichte 

Basis-DRG

TOP 3 MDC Part. 
in %

Budget-
anteile in %

Bes. Leist. Abweichung 
Ist-Werte

 in % 25 % 50 % O ZE SE B N H Fälle CM CMI

Baden-Württemberg  281 2814 0,00 0,980 18 80 5: 14% 8: 13% 6: 11% 38 1,9 2,3 12 12 2    

Ostalb-Klinikum Aalen Aalen <500 ö 2623 2,23 <20000 0,871 7 25 5: 19 % 6: 14 % 1: 10% 30 1,3 0,1    – – +

Kreiskrankenhaus Achern Achern <500 ö 2795 0,23 <10000 0,849 5 21 8: 26% 5: 15% 6: 12% 40 0,0 0,0    + – –

Kreisklinik Albstadt Albstadt <500 ö 2799 0,20 <10000 0,937 7 26 5: 26% 6: 15% 14: 10% 38 1,3 0,0    + + –

Sana-Klinik Zollernalb GmbH Albstadt <50 p 2456 4,61 <5000 1,927 1 5 8: 99% 1: 0% 18: 0% 82 0,5 0,0    + + +

Kliniken Schmieder, neurologisches Fach- und 
Rehabilitationskrankenhaus

Allensbach <200 p 3015 –1,50 <5000 0,851 1 4 1: 66% 8: 13% 19: 10% 0 0,2 1,3    + + –

Kreiskrankenhaus Backnang <500 ö 2778 0,25 <10000 0,915 10 30 8: 16% 5: 14% 6: 13% 38 0,1 0,0    + + –

Rheuma- und Rehabilitationsklinik Bad Bellingen Bad Bellingen <50 p 3065 –1,50 <1000 0,722 1 1 8: 90% 1: 7% 19: 1% 0 0,0 12,7    + + –

Federseeklinik Bad Buchau <50 ö 3021 –1,50 <1000 0,877 1 1 8: 98% 1: 2% 2,3 13,0    – – –

Kreiskrankenhaus Am Plattenwald Bad Friedrichshall <500 ö 2738 0,80 <20000 0,969 7 30 5: 28% 8: 12% 6: 9% 36 2,0 0,0    + – –

Klinik Dr. Becker Chefarzt Dr. med. A. Becker Bad Krozingen <50 p 2819 –0,07 <5000 1,151 4 11 8: 69% 1: 8% 9: 8% 66 0,0 0,0    – – +

Herz-Zentrum Bad Krozingen Bad Krozingen <200 fg 3305 –1,50 <20000 1,370 1 4 5: 93% 4: 2% –1: 1% 52 8,9 0,0    – – –

Stiftung Paracelsus Krankenhaus e.V. Bad Liebenzell <50 p 2739 0,55 <5000 0,944 6 17 6: 14% 5: 12% 8: 11% 1 13,4 0,0    nb nb nb

Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim <1000 fg 3044 –1,50 <20000 0,762 1 15 11: 32% 8: 10% 5: 10% 24 2,1 0,2    – – – – + + +

Reha-Klinik „Ob der Tauber“ Fachklinik für 
Stoffwechselerkrankungen

Bad Mergentheim <50 ö 1667 25,17 <1000 0,891 1 1 10: 100% 100 0,0 0,0    nb nb nb

Diabetes-Klinik Bad Mergentheim GmbH Bad Mergentheim <200 p 2527 3,66 <5000 1,081 1 1 10: 100% 1: 0% 12 0,0 0,0    + + –

Vulpius-Klinik Bad Rappenau <200 p 2674 1,64 <5000 1,226 1 4 8: 94% 1: 4% 18: 1% 74 0,1 0,0    – + +

Kreiskrankenhaus Bad Säckingen Bad Säckingen <200 ö 2707 1,18 <10000 0,797 7 27 6: 16% 5: 13% 8: 13% 28 0,2 0,0    – – –

Hochrheinklinik Bad Säckingen GmbH Bad Säckingen <200 fg 3213 –1,50 <5000 1,402 1 2 5: 76% 10: 20% 9: 2% 73 0,0 0,0    – – –

Eggbergklinik Bad Säckingen GmbH Bad Säckingen <50 fg BE B      

Klinik GmbH Sigmaringen Kreiskrankenhaus 
Bad Saulgau

Bad Saulgau <200 ö 2694 1,30 <5000 0,757 4 17 6: 22% 8: 13% 14: 12% 43 0,0 0,0    + – –

Ermstalklinik Bad Urach Bad Urach <200 ö 2781 0,21 <10000 0,908 6 25 6: 18% 5: 16% 8: 13% 35 0,1 0,0    + – –

Oberschwaben-Klinik gGmbH Ravensburg, 
Krankenhaus Bad Waldsee

Bad Waldsee <50 fg 2728 0,96 <5000 1,011 7 28 8: 28% 5: 16% 6: 14% 39 0,3 0,0    – + +
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Rommel-Klinik GmbH Bad Wildbad <50 p 3443 –1,50 <5000 0,790 1 1 8: 91% 1: 8% 23: 1% 0 2,7 0,0    + – –

Sana-Krankenhaus vorm. Dr.-Baetzner-KH Bad Wildbad <200 p 3271 –1,50 <5000 1,137 2 5 8: 71% 5: 8% 6: 5% 45 0,3 1,2    – – –

DRK-Klinik Baden-Baden Josefinenheim Baden-Baden <50 fg 2592 2,70 <5000 1,178 1 3 8: 91% 1: 7% 21: 1% 97 0,0 0,0    – + +

Rheumazentrum Baden-Baden gGmbH Baden-Baden <500 p 3862 –1,50 <5000 0,899 1 1 8: 98% 23: 1% 6: 0% 0 2,6 33,8    nb nb nb

Stadtklinik Baden-Baden <500 ö 2640 2,18 <20000 0,925 9 34 6: 17% 8: 12% 5: 10% 35 1,5 0,2  N  + + +

Krankenhaus Ebersteinburg Baden-Baden <50 fg 2859 –1,07 <5000 0,851 1 8 5: 25% 1: 22% 6: 13% 0 0,0 0,0    nb nb nb

Neurologische Klinik Selzer Baiersbronn <200 p BE B      

Kreisklinik Balingen Kreiskasse Zollernalbkreis Balingen <500 ö 2799 0,15 <10000 0,977 9 25 8: 27% 5: 16% 6: 13% 30 0,2 0,0    + – –

Klinikverbund Kreiskliniken Biberach GmbH Biberach <1000 ö 2668 1,61 <50000 0,940 9 34 8: 16% 5: 15% 6: 13% 37 0,4 0,1    + – –

Krankenhaus Bietigheim Bietigheim-Bissingen <500 ö 2804 0,13 <20000 0,926 6 25 6: 19% 5: 14% 8: 11% 36 0,7 0,1    + + –

Kreiskrankenhaus Blaubeuren <200 ö 3240 –1,50 <5000 0,746 5 22 6: 15% 8: 14% 5: 11% 35 0,1 0,0    – – +

Gefäßklinik Dr. Berg GmbH Blaustein <50 p 2086 10,15 <1000 0,491 1 1 5: 92% 6: 6% 9: 2% 97 0,0 0,0    – – +

Kreiskrankenhaus Böblingen* Böblingen <500 ö 2694 1,39 <20000 0,916 3 20 6: 16% 14: 15% 15: 12% 31 0,3 0,1    nb nb nb

Kreiskrankenhaus Brackenheim Brackenheim <200 ö 2940 –1,47 <5000 0,818 7 22 6: 21% 5: 18% 8: 11% 36 0,0 0,0    – – +

HELIOS Rosmann Klinik Breisach Breisach <200 p 2956 –1,42 <5000 1,162 4 17 8: 47% 6: 12% 5: 9% 48 0,0 0,0    + + –

Rechbergklinik Bretten <500 ö 2764 0,58 <10000 0,867 8 28 6: 16% 5: 14% 8: 12% 28 0,2 0,3    + + +

Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal Bruchsal <500 ö 2539 3,41 <20000 0,909 9 33 6: 17% 5: 16% 8: 11% 37 0,2 0,0    – – +

Kreiskrankenhaus Buchen Krskas. 
Neckar-Odenwaldkreis

Buchen <500 ö 2765 0,45 <10000 0,779 6 23 5: 17% 6: 13% 14: 10% 29 0,3 0,0    nb nb nb

Kreiskrankenhaus Bühl Bühl <500 ö 2752 0,54 <10000 0,901 7 24 8: 20% 5: 14% 6: 11% 33 0,1 0,2    – + +

Kreiskrankenhaus Calw Calw <500 ö 2806 –0,01 <10000 0,829 6 25 5: 21% 8: 15% 6: 13% 32 0,3 0,1    + + +

Landesklinik Nordschwarzwald Calw <500 ö 4278 –1,50 <1000 0,784 1 2 1: 43% 8: 39% 19: 11% 0,0 2,6    + + –

Kreiskrankenhaus Crailsheim Crailsheim <500 ö 2924 –1,08 <10000 0,796 6 22 6: 16% 5: 16% 8: 10% 26 0,3 0,0    – – +

Kreiskrankenhaus Eberbach Eberbach <200 ö 2814 –0,20 <5000 0,935 8 28 5: 14% 6: 13% 8: 13% 47 0,2 0,0    + + –

Kreiskrankenhaus Ehingen <200 ö 2962 –1,47 <10000 0,777 6 24 6: 14% 8: 14% 5: 11% 32 0,4 0,0    + + + +

Frauenklinik der St. Anna-Schwestern Ellwangen <50 fg 3280 –1,50 <1000 0,454 1 1 14: 47% 15: 35% 13: 15% 31 0,0 0,0    – – – –

Krankenhausname Ort Betten Trä–
ger 

BFW
 

Budget–
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in %
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Ist-Werte

 in % 25 % 50 % O ZE SE B N H Fälle CM CMI
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Virngrund-Klinik Ellwangen Ellwangen <500 ö 2681 1,58 <10000 0,940 9 32 6: 19% 8: 14% 5: 13% 37 0,0 0,0    + – –

Neurologische Klinik Elzach Elzach <50 fg 5877 –1,50 <1000 1,665 1 1 1: 95% 21: 5% 0,0 70,9    nb nb nb

Kreiskrankenhaus Emmendingen Emmendingen <500 ö 2855 –0,24 <10000 0,772 5 22 5: 17% 6: 12% 8: 10% 31 0,9 0,0    + + +

Städtische Kliniken Esslingen Esslingen <1000 ö 2748 0,98 <50000 0,870 3 20 5: 17% 11: 15% 6: 11% 30 1,6 0,7    + + +

AERPAH Klinik Esslingen Esslingen <50 fg 3474 –1,50 <1000 1,180 3 8 1: 25% 5: 18% 8: 17% 0 0,0 0,0    nb nb nb

Kreiskrankenhaus Ettenheim Kreiskasse Offenburg Ettenheim <50 ö 3141 –1,50 <5000 0,832 7 24 6: 23% 5: 17% 8: 15% 25 0,2 0,0    – – +

Filderklinik Filderstadt <500 fg 2660 1,80 <10000 0,732 1 10 14: 22% 15: 18% 6: 11% 19 2,1 3,3    + + –

Kreiskrankenhaus Forbach Forbach <50 ö 2905 –1,05 <5000 0,899 4 16 6: 26% 5: 21% 8: 13% 37 0,0 0,0    – – –

Evang. Diakoniekrankenhaus Freiburg Freiburg <500 fg 2834 0,06 <10000 0,826 2 10 6: 26% 14: 17% 15: 13% 39 0,2 0,0    + + + + +

St. Elisabeth-Krankenhaus Freiburg <50 fg 2326 5,58 <1000 0,579 1 1 5: 47% 9: 25% 13: 23% 96 0,0 0,0    – – – – –

Loretto–Krankenhaus Freiburg <500 fg 2442 4,93 <10000 1,157 7 23 8: 26% 6: 16% 11: 12% 58 0,4 0,1  N  + + +

St. Josefs-Krankenhaus mit Kinderabteilung St. Hedwig Freiburg <500 fg 2831 –0,04 <20000 0,823 3 15 8: 14% 5: 13% 14: 13% 34 0,9 0,2    – + +

Universitätsklinikum Freiburg Freiburg >1000 ö 2907 –1,09 >50000 1,271 16 54 1: 11% 8: 10% 5: 10% 44 5,4 5,5    – + +

Klinik für Tumorbiologie San Grundstücks-GmbH & Co Freiburg <50 p 5042 –1,50 <5000 0,838 1 3 6: 26% 9: 16% 4: 10% 4 4,1 0,8    nb nb nb

Kreiskrankenhaus Freudenstadt <500 ö 2841 –0,10 <20000 0,771 6 24 6: 15% 8: 12% 5: 11% 23 0,7 0,1    – – +

Städtisches Krankenhaus Friedrichshafen Friedrichshafen <500 ö 2729 0,87 <20000 0,934 7 29 5: 22% 6: 12% 8: 10% 31 1,8 0,0  N  + + –

Kreiskrankenhaus Gaildorf Gaildorf <50 ö 3069 –1,50 <5000 1,095 8 24 8: 23% 5: 18% 6: 14% 34 0,4 0,0    – – –

Hegau-Jugendwerk GmbH Gailingen <500 ö BE B      

Helfenstein Klinik Geislingen Geislingen <500 ö 2722 1,02 <10000 0,950 7 28 8: 15% 6: 14% 5: 12% 34 0,2 0,1    + – –

Krankenhaus St. Martin Gengenbach <200 ö 2570 2,80 <5000 1,370 2 12 8: 46% 5: 20% 4: 9% 42 0,5 0,1    + + + + +

Klinik Schillerhöhe LVA Württemberg Gerlingen <500 ö 2631 2,76 <10000 0,943 1 1 4: 94% –1: 2% 5: 1% 17 3,0 2,2    nb nb nb

Klinik am Eichert Göppingen <1000 ö 2866 –0,42 <50000 1,030 9 42 8: 17% 5: 16% 6: 11% 36 2,3 0,6    – + +

Phlebologisch-chirurgische Privatklinik Dr. Pflug/ Göppingen <50 p 2026 11,61 <1000 0,493 1 1 5: 84% 8: 8% 6: 6% 97 0,0 0,0    + – – –

Christophsbad Göppingen GmbH & Co. Göppingen <500 p 3775 –1,50 <5000 0,949 1 4 1: 79% 8: 8% 19: 2% 1 0,7 1,4    + + + + +

Krankenhausverband Hardheim-Wallduern Hardheim <50 ö 2732 0,82 <5000 0,630 8 25 6: 20% 5: 18% 8: 15% 33 0,0 0,0    + + +
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Kreisklinik Hechingen Kreiskasse Zollernalbkreis Hechingen <200 ö 2935 –1,32 <5000 0,807 5 20 6: 33% 5: 13% 14: 7% 35 0,2 0,0    – – –

Krankenhaus Bethanien Heidelberg Heidelberg <200 fg 3100 –1,50 <5000 1,143 3 10 1: 26% 5: 22% 4: 14% 0 0,0 0,1    nb nb nb

Stiftung Orthop. Uniklinik Heidelberg Heidelberg <500 ö 2719 0,80 <10000 1,696 3 8 8: 93% 9: 2% 1: 2% 87 0,3 36,4    + – –

Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg Heidelberg >1000 ö 2860 –0,25 >50000 1,470 16 59 5: 18% 1: 10% 3: 9% 49 4,2 7,1    – + +

St. Josefs-Krankenhaus Heidelberg <500 fg 2561 2,80 <10000 0,955 4 20 5: 19% 6: 16% 14: 11% 38 0,0 1,8    – – – +

Kurpfalzkrankenhaus Heidelberg gGmbH Heidelberg <200 fg 2876 –0,23 <5000 1,136 3 10 5: 29% 1: 25% 11: 11% 0 2,4 20,4    + + + –

Reha-Zentrum für Chronisch Nierenkranke Heidelberg <50 fg 2795 0,30 <5000 0,182 1 1 11: 94% –1: 2% 5: 1% 1 4,1 0,3    + + –

St. Vincentius-Krankenhaus Heidelberg <50 fg 2704 1,08 <5000 0,914 2 10 5: 21% 4: 18% 20: 12% 1 0,0 0,2    nb nb nb

Krankenhaus Salem Heidelberg <500 fg 2533 3,40 <10000 0,871 4 15 6: 22% 14: 11% 15: 10% 43 0,1 0,1    – – +

Thoraxklinik – Heidelberg gGmbH Heidelberg <500 ö 2637 2,31 <20000 1,217 1 1 4: 89% 6: 3% –1: 2% 22 2,4 1,4    – + +

Frauenklinik St. Elisabeth Heidelberg <50 fg 2200 9,38 <5000 0,474 1 2 14: 34% 15: 26% 8: 25% 45 0,0 0,0    nb nb nb

Kreiskrankenhaus Heidenheim Heidenheim <1000 ö 2734 0,85 <20000 0,706 1 13 11: 32% 5: 11% 6: 10% 24 1,3 0,2    – + +

Dr. med. E. Klein GmbH Heilbronn <50 p 2643 1,16 <1000 0,692 1 1 11: 51% 12: 41% 13: 3% 85 0,0 0,0    – – +

Klinikum Heilbronn GmbH Heilbronn <1000 ö 2719 1,38 <50000 0,931 7 36 5: 11% 6: 10% 14: 9% 38 1,1 0,3    – + +

Dr. med. Rudolf Glöckner Dr. med. Frido Mütsch Heilbronn <50 p 2458 3,41 <1000 0,545 1 2 6: 53% 5: 16% 7: 11% 99 0,0 0,0    + + +

Städtisches Krankenhaus Herbolzheim <200 p 3165 –1,50 <5000 0,820 4 20 8: 22% 5: 16% 14: 12% 32 0,0 0,0    – – –

Kreiskrankenhaus Herrenberg Herrenberg <500 ö 2600 2,66 <10000 0,858 4 21 5: 17% 6: 16% 14: 13% 33 0,1 0,1    nb nb nb

Oberschwaben-Klinik gGmbH Ravensburg, 
Krankenhaus Isny/Leutkirch

Isny <200 fg 3100 –1,50 <5000 0,963 7 22 8: 33% 5: 18% 6: 12% 37 0,1 0,0    + – –

Klinikum Karlsbad–Langensteinbach Karlsbad <1000 p 3620 –1,50 <20000 1,457 5 19 8: 44% 5: 20% 1: 17% 42 4,4 24,5 B N H + + + –

Evangelische Diakonissenanstalt Karlsruhe <500 fg 2874 –0,41 <20000 0,956 4 29 6: 12% 3: 11% 5: 11% 49 0,6 0,3    nb nb nb

St. Vincentius Krankenhaus Karlsruhe <1000 fg 2575 3,01 <50000 0,946 6 27 8: 15% 5: 14% 2: 9% 57 0,8 0,0    – + +

Städtisches Klinikum gGmbH Karlsruhe >1000 ö 2887 –0,53 >50000 0,932 5 37 11: 19% 5: 12% 6: 10% 35 2,5 1,4 B   + + +

Klinik für Herzchirurgie Karlsruhe GmbH Karlsruhe <50 p 3102 –1,50 <10000 4,257 1 2 5: 95% –1: 3% 21: 0% 97 1,5 0,0    nb nb nb

Paracelsus-Klinik Karlsruhe <200 p 2719 0,87 <10000 0,995 10 29 8: 30% 6: 19% 5: 13% 50 0,1 0,0    + – –

Krankenhäuser d. Ortenaukrs. Kreiskrankenhaus Kehl Kehl <200 ö 3045 –1,50 <5000 0,837 9 30 6: 14% 5: 13% 8: 10% 30 0,1 0,0    + + –
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Epilepsiezentrum Kork Kehl <200 fg BE B      

Klinikum Konstanz Konstanz <500 ö 3294 –1,50 <20000 0,814 5 30 11: 14% 8: 11% 6: 11% 36 0,5 0,3    nb nb nb

Vincentius-Krankenhaus AG Konstanz Konstanz <50 fg 2919 –1,31 <5000 2,168 1 1 8: 99% 1: 0% 9: 0% 95 0,0 0,0    nb nb nb

Herzzentrum Bodensee GmbH Klinik 
für kardiologische Herz- und Gefäßchirurgie

Konstanz <50 p 2913 –0,99 <5000 2,334 1 5 5: 98% –1: 1% 18: 0% 65 2,1 0,0    + + –

Hohenloher Krankenhaus GmbH Künzelsau <200 ö 2880 –0,89 <5000 0,925 7 24 8: 20% 5: 15% 1: 12% 35 0,2 0,1    + + –

Klinikum Lahr Lahr <500 ö 2941 –1,30 <20000 0,880 3 23 11: 19% 5: 15% 8: 9% 36 1,1 0,3    – + +

Herzzentrum Lahr/Baden Lahr <50 ö 3422 –1,50 <20000 2,721 1 3 5: 97% –1: 2% 8: 0% 64 2,9 0,0    + + + +

Pflegezentrum Laichinger Alb Laichingen <50 fg 3684 –1,50 <1000 0,537 2 8 14: 23% 13: 20% 15: 16% 45 0,0 0,0    nb nb nb

Kreiskrankenhaus Langenau <50 ö 2724 0,92 <5000 0,803 2 11 8: 24% 5: 17% 6: 15% 51 0,1 0,0    – – +

Kreiskrankenhaus Leonberg Leonberg <500 ö 2846 –0,29 <20000 0,972 9 34 5: 19% 6: 15% 8: 11% 35 0,5 0,0    nb nb nb

St. Elisabethen-Krankenhaus Lörrach <500 fg 2848 –0,42 <10000 0,615 2 11 14: 18% 15: 14% 3: 12% 31 0,4 0,0    – – – +

Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH Lörrach <500 ö 2802 0,34 <20000 1,029 9 29 5: 21% 6: 21% 8: 12% 29 0,7 0,0    – – –

Klinik Löwenstein Löwenstein <500 ö 2725 0,93 <10000 1,170 1 3 4: 77% 5: 6% 19: 4% 20 0,6 2,0    + + + –

Klinikum Ludwigsburg Ludwigsburg >1000 ö 2839 –0,09 <50000 0,974 9 36 5: 14% 6: 13% 1: 13% 35 2,2 1,0    + + –

HNO-Fachklinik Dr. med. Herbert Bauer Ludwigsburg <50 p 2177 8,00 <1000 0,443 1 1 3: 97% 21: 2% 1: 0% 70 0,0 0,0    – – +

Theresienkrankenhaus und St. Hedwig-Klinik GmbH Mannheim <1000 fg 2618 2,06 <50000 0,927 8 31 5: 19% 8: 14% 6: 13% 39 0,6 0,3    + + +

Klinikum Mannheim gGmbH Mannheim >1000 ö 2765 0,75 >50000 0,972 7 36 11: 14% 6: 10% 8: 9% 34 2,5 5,0 B   + – –

Diakoniekrankenhaus Mannheim <1000 fg 2716 0,97 <20000 1,023 10 33 6: 12% 5: 12% 1: 10% 42 0,3 0,5    – – +

Krankenhaus Marbach Marbach <200 ö 2927 –1,19 <5000 0,867 3 13 8: 24% 1: 22% 6: 15% 28 0,1 0,0    – + +

Orthopädische Klinik Markgröning gGmbH Markgröningen <500 ö 2760 0,65 <10000 1,536 2 6 8: 95% 1: 3% 9: 0% 91 1,8 4,2    + + +

Kinderzentrum Maulbronn GmbH Maulbronn <50 fg BE B      

St. Lukas-Klinik gGmbH Meckenbeuren <50 fg 2789 0,33 <1000 0,883 1 3 3: 35% 1: 15% 19: 13% 0 0,0 0,0    – – –

Kreiskrankenhaus Möckmühl Möckmühl <50 ö 2927 –1,06 <5000 0,849 7 24 8: 26% 5: 21% 6: 16% 40 0,0 0,1    + + –

Kreiskrankenhaus Mosbach Mosbach <500 ö 2864 –0,70 <10000 0,799 6 22 8: 17% 5: 16% 6: 12% 28 0,3 0,0    nb nb nb

Johannes-Anstalten Mosbach Mosbach <50 ö 2692 0,66 <1000 0,772 4 12 4: 18% 8: 14% 6: 13% 0,0 0,0    – – – – –
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Steinlach-Klinik Dr. med. B. Eissler Mössingen <50 p 2656 1,87 <1000 0,811 5 17 8: 37% 9: 14% 6: 11% 52 0,0 0,0    – – – +

Enzkreis-Kliniken Mühlacker <500 ö 2778 0,48 <10000 0,838 5 23 14: 13% 8: 13% 6: 12% 32 0,7 0,0    – – –

HELIOS Klinik Müllheim Müllheim <200 p 3264 –1,50 <5000 0,854 6 26 6: 17% 8: 10% 1: 9% 36 0,0 0,0    + + + –

Albklinik Münsingen Münsingen <200 ö 2808 –0,31 <5000 0,972 8 28 8: 19% 6: 18% 5: 14% 33 0,1 0,0    + – –

Kreiskrankenhaus Nagold Kreiskasse Calw Nagold <500 ö 2798 0,05 <10000 0,844 7 27 6: 16% 5: 12% 11: 10% 36 0,3 0,2    + + +

Fachkrankenhaus Neckargemünd gGmbH Neckargemünd <200 fg 2217 8,03 <5000 1,683 1 3 5: 52% 8: 18% 23: 12% 61 8,6 30,3    + + – – –

Fachkrankenhaus Neresheim Neresheim <50 fg BE B      

Kreiskrankenhaus Neuenbürg Landratsamt Enzkreis Neuenbürg <200 ö 2724 1,00 <5000 0,935 8 24 6: 22% 5: 17% 8: 16% 32 0,0 0,0    – + +

Klinik Öschelbronn Niefern-Öschelbronn <50 fg 2911 –1,50 <5000 0,814 2 6 9: 14% 6: 14% 4: 11% 9,3 0,0    nb nb nb

Klinikum Kirchheim-Nürtingen Nürtingen <1000 ö 2971 –1,50 <20000 0,937 8 30 8: 14% 5: 14% 6: 14% 35 0,5 0,3    + + +

Kreiskrankenhaus St. Bernhard Oberkirch <200 ö 2870 –0,66 <5000 0,776 4 17 8: 17% 5: 14% 14: 13% 26 0,0 0,0    – – –

Städtisches Krankenhaus Stadtkasse Oberndorf <200 ö 2803 –0,01 <5000 0,802 8 25 5: 19% 6: 19% 8: 14% 21 0,4 0,2    + + +

St. Josef-Krankenhaus Offenburg <500 fg 2792 0,18 <10000 0,846 5 23 6: 16% 5: 13% 14: 12% 37 0,2 0,2    – – –

Klinikum Offenburg Offenburg <500 ö 2840 –0,19 <20000 0,796 1 18 11: 31% 4: 8% 5: 7% 29 2,2 0,7    + + +

Hohenloher Krankenhaus GmbH Öhringen <200 ö 2791 0,04 <10000 0,752 2 17 5: 15% 14: 15% 6: 15% 24 0,1 0,1    – – +

Paracelsus-Krankenhaus Ruit Ostfildern <500 p 2617 2,23 <20000 0,921 7 28 8: 17% 5: 13% 6: 11% 47 0,3 0,1    + + +

Centralklinik GmbH & Co KG Dr. Dittmann/Dr. Stein Pforzheim <50 p 2132 8,92 <5000 0,447 1 3 8: 29% 5: 22% 4: 20% 67 0,0 0,0    nb nb nb

Krankenhaus Siloah Pforzheim <500 fg 2724 1,09 <20000 0,893 7 28 5: 16% 8: 14% 6: 14% 40 0,4 0,0    + + + +

Krankenhaus St. Trudpert Pforzheim <200 fg 2630 2,02 <5000 0,819 2 11 3: 34% 11: 26% 12: 12% 57 0,4 0,0    – + +

Arcus-Sportklinik Pforzheim <50 p 2814 0,00 <1000 1,079 1 1 8: 100% 100 0,0 0,0    nb nb nb

Städtisches Klinikum Pforzheim <1000 ö 2782 0,39 <20000 0,899 6 30 5: 15% 6: 12% 1: 12% 28 1,9 0,1  N  + + –

Klinik GmbH Sigmaringen Krankenhaus Pfullendorf Pfullendorf <200 ö 2604 2,47 <5000 0,784 5 19 5: 24% 6: 15% 14: 10% 39 0,2 0,0    – – +

Kreiskrankenhaus Plochingen Plochingen <200 ö 3168 –1,50 <5000 0,776 6 17 6: 29% 5: 20% 4: 9% 22 0,4 0,1    0 – –

Kreiskrankenhaus Rastatt Rastatt <500 ö 2724 1,01 <20000 0,895 8 30 5: 25% 8: 13% 6: 10% 29 1,0 0,1  N  – + +

Zentrum für Psychiatrie Ravensburg <500 ö 3637 –1,50 <1000 0,868 1 4 1: 56% 8: 29% 19: 5% 3 0,3 47,2    nb nb nb
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Oberschwaben-Klinik gGmbH St. Elisabethen-
Krankenhaus

Ravensburg <1000 fg 2582 2,90 <50000 1,082 11 43 8: 17% 5: 13% 6: 12% 42 1,7 0,7    – + +

Klinikum am Steinenberg Reutlingen <1000 ö 2637 1,85 <50000 0,998 7 33 5: 15% 8: 12% 6: 11% 38 1,2 0,3  N  + + –

Chirurgische Klinik Dr.Decker/Dr.Kübel Reutlingen <50 ö 2197 9,43 <1000 0,564 2 4 8: 64% 6: 20% 5: 8% 98 0,0 0,0    – + +

Frauenklinik Rheinfelden GmbH & Co Rheinfelden <50 p 2756 0,63 <5000 0,729 1 5 9: 37% 14: 24% 13: 18% 55 0,0 0,0    + + –

Kreiskrankenhaus Rheinfelden Rheinfelden <200 ö 2998 –1,50 <5000 1,139 4 17 8: 52% 5: 15% 1: 7% 40 0,0 0,0    – – +

Winghofer Medicum Rottenburg <50 p 2547 3,56 <1000 1,267 1 2 8: 97% 5: 1% 6: 1% 99 0,0 0,0    – + +

Vinzenz von Paul Hospital gGmbH Rottweil <500 fg 2620 2,46 <1000 0,852 1 3 1: 64% 8: 24% 19: 5% 0 1,9 4,4    + + –

Gesundheitszentren Landkreis Rottweil GmbH Rottweil <500 ö 2563 3,13 <10000 0,863 6 29 14: 14% 6: 13% 5: 11% 33 0,3 0,2    + – –

Kinderklinik Schömberg Schömberg <50 fg BE B      

Spital Schönau im Schwarzwald Schönau <50 ö 3197 –1,50 <1000 0,809 3 9 1: 19% 5: 16% 4: 13% 0,0 0,0    – – –

Kreiskrankenhaus Schopfheim Kliniken des Landkreises Schopfheim <200 ö 3138 –1,50 <5000 0,966 3 19 10: 21% 8: 18% 5: 15% 33 0,0 0,0    – – –

Kreiskrankenhaus Schorndorf Schorndorf <500 ö 2783 0,13 <10000 0,911 7 29 6: 16% 5: 15% 8: 13% 34 0,4 0,0    – – –

Gesundheitszentren Landkreis Rottweil GmbH Schramberg <200 ö 2928 –1,17 <5000 0,769 4 20 14: 15% 8: 12% 5: 12% 33 0,1 0,1    – – +

Klinikum Schwäbisch Gmünd – Margariten-Hospital Schwäbisch Gmünd <500 ö 2650 2,02 <20000 0,883 7 30 6: 14% 8: 13% 5: 11% 35 0,4 0,2    – – +

Diakonie-Krankenhaus Schwäbisch Hall Schwäbisch Hall <1000 fg 2756 0,65 <20000 0,967 8 36 8: 14% 5: 12% 6: 11% 41 1,1 1,5    nb nb nb

Fachklinik für Neurologie Dietenbronn GmbH Schwendi <50 p BE B      

Kreiskrankenhaus Schwetzingen <500 ö 2530 3,82 <20000 0,917 10 34 5: 21% 8: 16% 6: 14% 40 0,5 0,0    – + +

Klinik GmbH Sigmaringen Kreiskrankenhaus 
Sigmaringen

Sigmaringen <500 ö 2783 0,61 <20000 0,967 9 31 6: 13% 5: 11% 8: 11% 39 0,4 0,4    + + + +

Städt. Krankenhaus Sindelfingen* Sindelfingen <500 ö 2766 0,68 <20000 1,123 9 33 8: 25% 5: 19% 1: 13% 43 1,7 0,2    nb nb nb

Hegau-Bodensee-Klinikum Singen Singen <1000 ö 2792 0,18 <50000 0,832 8 33 5: 14% 6: 13% 8: 9% 31 0,9 0,0    – + + +

Kreiskrankenhaus Sinsheim <500 ö 2674 1,59 <10000 0,885 7 25 6: 15% 8: 13% 5: 13% 36 0,0 0,0    + – –

Klinik St. Blasien St Blasien nb p 2421 5,70 <5000 0,960 1 1 4: 90% 5: 3% –1: 2% 2 0,0 24,4    – + +

Krankenhaus Stockach Stockach <50 ö 2773 0,21 <5000 0,764 7 20 5: 21% 6: 20% 8: 19% 29 0,0 0,0    nb nb nb

Charlottenhaus Stuttgart <50 fg 3294 –1,50 <1000 0,373 1 1 14: 46% 15: 36% 13: 13% 26 0,0 0,0    nb nb nb

Krankenhausname Ort Betten Trä–
ger 

BFW
 

Budget–
Konv.

Case-
mix  

CMI
 

Leistungs-
dichte 

Basis-DRG

TOP 3 MDC Part. 
in %

Budget-
anteile in %

Bes. Leist. Abweichung 
Ist-Werte

 in % 25 % 50 % O ZE SE B N H Fälle CM CMI



4
1
2
    K

ran
ken

h
au

s-D
irecto

ry – D
R

G
-K

ran
ken

h
äu

ser 2
0
0
6

S
chattauer, F

r. R
ieble, K

rankenhausreport 2007,  K
onv..

2
0

Karl-Olga-Krankenhaus GmbH Stuttgart <500 p 2753 1,30 <20000 1,115 8 30 8: 29% 5: 18% 6: 11% 52 0,8 0,1    + + +

Sana-Herzchirurgische Klinik Stuttgart GmbH Stuttgart <50 p 2979 –1,19 <10000 4,530 1 1 5: 91% –1: 4% 15: 3% 98 1,5 0,0    + + +

Charlotten-Klinik für Augenkranke Stuttgart <50 fg 2353 5,36 <5000 0,698 1 1 2: 100% 93 0,0 0,0    – + +

Diakonie-Klinikum Stuttgart <500 fg 2625 2,24 <20000 1,128 5 22 8: 24% 10: 13% 5: 10% 55 2,9 0,3    + + –

Sport-Klinik Stuttgart Stuttgart <50 fg 2316 7,08 <5000 0,975 1 2 8: 99% 18: 1% 21: 0% 99 0,6 0,0  N  + + +

St.-Anna-Klinik Stuttgart <200 fg 2953 –1,45 <5000 0,477 1 5 14: 27% 15: 19% 13: 18% 58 0,0 0,0    – – –

Krankenhaus vom Roten Kreuz Stuttgart <50 fg 3140 –1,50 <5000 0,736 2 8 4: 26% 5: 20% 20: 15% 2 0,1 0,2    + + + + + +

Krankenhaus Bethesda Stuttgart <200 fg 2728 1,12 <5000 1,029 6 23 5: 21% 8: 18% 6: 16% 42 0,1 0,0    – – –

Marien-Hospital Stuttgart <1000 fg 2609 2,58 <50000 1,006 10 38 3: 16% 6: 15% 8: 12% 52 1,2 0,4    – + +

Robert-Bosch-Krankenhaus Stuttgart <500 fg 2799 0,24 <50000 1,180 5 24 5: 27% 6: 13% 14: 9% 33 4,0 0,1    nb nb nb

Kreiskrankenhaus Tauberbischofsheim Tauberbischofsheim <500 ö 2705 1,19 <5000 0,955 9 28 8: 19% 5: 18% 6: 17% 37 0,0 0,0    + – –

Klinik Tettnang GmbH Tettnang <200 ö 2610 2,59 <10000 0,965 6 27 8: 18% 6: 12% 14: 11% 49 0,0 0,0    + + +

HELIOS Klinik Titisee-Neustadt Titisee-Neustadt <200 p 3108 –1,50 <5000 0,864 4 22 6: 15% 8: 14% 14: 14% 32 0,0 0,0    + + + + –

Kasse der Univ.-Kliniken alle Fachkliniken Tübingen >1000 ö 2995 –1,50 >50000 1,203 10 50 11: 11% 5: 10% 2: 9% 43 5,3 3,3  N H – + +

Tropenklinik Paul-Lechler-Krankenhaus Tübingen <200 fg 3074 –1,50 <5000 0,892 4 15 5: 20% 6: 13% 1: 13% 1 0,2 0,6    + + –

Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Tübingen <500 ö 2897 –0,82 <10000 1,531 4 14 8: 67% 3: 14% 1: 5% 85 1,1 16,6    + + –

Kreiskrankenhaus Tuttlingen Tuttlingen <500 ö 2945 –1,31 <20000 0,828 8 26 6: 15% 5: 14% 8: 12% 34 0,7 0,5    – – –

Krankenhaus Überlingen GmbH Überlingen <500 ö 2523 3,42 <10000 0,839 9 29 8: 22% 6: 13% 5: 9% 44 0,1 0,0    – + +

Uni-Klinik Ulm Ulm >1000 ö 2884 –0,62 <50000 1,278 11 50 5: 13% 8: 9% 6: 8% 43 4,1 2,6  N  – + +

Chirurg. und Orthop. Klinik Dr. Georg Bertele KG Ulm <50 p 2516 3,82 <5000 1,137 1 4 8: 95% 9: 2% 1: 2% 85 0,7 0,0    nb nb nb

Rehabilitationskrankenhaus Ulm gGmbH Ulm <500 p 2727 0,76 <10000 1,483 3 9 8: 53% 1: 38% 5: 2% 46 1,4 21,5    + + –

Bundeswehrkrankenhaus Ulm Ulm <500 ö 2131 10,65 <20000 1,033 12 41 3: 19% 8: 15% 2: 11% 58 2,2 0,7  N  + + +

Bethesda Geriatrische Klinik GmbH Ulm <50 fg 3004 –1,50 <5000 1,486 3 10 1: 24% 5: 19% 8: 15% 3 0,0 0,0    + + –

Krankenhaus Vaihingen Vaihingen <200 ö 3563 –1,50 <5000 0,786 6 22 5: 28% 6: 17% 8: 10% 25 0,3 0,0    – – +

Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen 
GmbH

Villingen-
Schwenningen

<1000 ö 2761 0,63 <50000 1,044 14 47 8: 16% 5: 16% 6: 13% 42 2,1 0,6  N  + + +
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Krankenhaus Dr. Lay GmbH Vogtsburg <200 p 3678 –1,50 <5000 0,767 1 6 20: 30% 5: 17% 4: 11% 1 0,0 0,0    + + –

Kreiskrankenhaus Waiblingen Waiblingen <500 ö 2897 –1,01 <20000 0,808 4 20 6: 15% 5: 12% 14: 10% 22 0,1 0,0    + – –

Chirurgische Privatklinik Waiblingen GmbH Waiblingen <50 p 2092 10,58 <5000 0,712 2 8 8: 64% 6: 10% 3: 9% 92 0,0 0,0    0 – –

Bruder-Klaus-Krankenhaus Waldkirch <200 fg 3128 –1,50 <5000 0,999 8 25 8: 28% 6: 18% 5: 15% 38 0,1 0,3    + + –

Krankenhaus-Spitalfond Waldshut-Tiengen Waldshut-Tiengen <500 fg 2588 2,94 <10000 0,817 13 37 6: 16% 5: 13% 8: 12% 34 0,7 0,1    + + +

Oberschwaben-Klinik gGmbH Ravensburg, 
Krankenhaus Wangen

Wangen <500 fg 2817 –0,06 <10000 0,856 6 28 6: 12% 8: 10% 14: 10% 44 1,1 0,9    + + +

Fachklinik Wangen Wangen <200 p 2652 2,04 <5000 1,102 1 2 4: 83% –1: 3% 23: 3% 13 3,1 21,3    + + + + –

Städtisches Krankenhaus Vierzehn Nothelfer Weingarten <200 ö 2559 3,24 <5000 0,720 3 17 14: 15% 6: 13% 15: 13% 31 0,2 0,0    nb nb nb

Kreiskrankenhaus Weinheim Weinheim <500 ö 2465 4,41 <10000 0,841 8 25 6: 22% 5: 19% 8: 11% 34 0,0 0,0    + + +

Zentrum für Psychiatrie Weinsberg Weinsberg <1000 ö 2784 0,69 <5000 0,851 1 3 1: 78% 8: 9% 19: 4% 0 1,0 1,2    nb nb nb

Städtisches Krankenhaus Wertheim <500 ö 2622 2,31 <10000 0,859 6 25 6: 20% 5: 16% 14: 9% 33 0,0 0,1    – – –

Krankenhaus für Psychiatrie und Neurologie Winnenden Winnenden <500 ö 3510 –1,50 <5000 0,932 1 4 1: 73% 8: 9% 3: 4% 0 0,6 0,7    + + + + –

Kreiskrankenhaus Wolfach Wolfach <200 ö 3054 –1,50 <5000 0,683 5 22 5: 19% 6: 15% 8: 12% 24 0,1 0,0    + + + + +

Parkinson-Klinik Wolfach Wolfach <50 p BE B      

Städtisches Krankenhaus Zell <50 ö 2453 4,10 <1000 1,412 1 6 1: 31% 8: 26% 5: 9% 12,9 0,0    nb nb nb

Bayern  262 2737 0,00 0,994 24 90 8: 16% 5: 15% 6: 12% 39 2,5 4,0 44 43 8    

Krankenhaus Aichach Aichach <200 ö 2604 1,58 <5000 0,824 8 29 8: 19% 5: 15% 6: 14% 29 0,0 0,0    – – +

Krankenhaus Nuernberger Land gGmbH Altdorf <50 ö 2672 0,75 <5000 0,796 4 14 6: 27% 5: 17% 20: 13% 13 0,3 0,0    + + + –

Kreiskrankenhaus Alt-/Neuötting Altötting <500 ö 2428 4,02 <20000 0,762 1 17 11: 27% 8: 11% 5: 11% 28 1,6 0,1  N  – – – – + + +

Kreiskrankenhaus Alzenau Alzenau <200 ö 2726 0,11 <5000 0,933 7 24 5: 27% 8: 18% 6: 16% 36 0,7 0,0    – – +

Klinikum St. Marien Amberg Amberg <1000 ö 2713 0,26 <50000 0,988 10 40 5: 16% 6: 12% 8: 12% 35 1,7 1,2 B N  + + +

Bundeswehrkrankenhaus Amberg Amberg <50 ö 2086 10,59 <1000 1,213 1 9 8: 49% 6: 13% 5: 11% 56 0,1 0,0    nb nb nb

Klinikum Ansbach Ansbach <500 ö 2679 0,65 <20000 0,988 9 35 5: 17% 8: 16% 6: 13% 40 1,5 0,1    – – +

Bezirksklinikum Ansbach Ansbach <500 ö 3092 –1,50 <5000 0,780 1 3 1: 62% 8: 21% 19: 5% 0,5 1,1    + – –

Rangau-Fachklinik LVA Oberfranken/Mittelfr. Ansbach <50 ö 3187 –1,50 <5000 0,746 1 1 4: 95% 3: 1% 5: 1% 3 0,0 25,2    + – –
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Klinikum Aschaffenburg Aschaffenburg <1000 ö 2571 1,99 <50000 1,000 9 37 8: 16% 6: 15% 5: 11% 35 1,6 0,2    + + +

Klinik am Ziegelberg Frauenklinik Aschaffenburg Aschaffenburg <50 p 1927 14,80 <5000 0,471 1 2 14: 41% 15: 31% 13: 24% 41 0,0 0,0    nb nb nb

Hofgartenklinik Aschaffenburg Aschaffenburg <50 p 2699 0,42 <5000 0,595 1 2 3: 45% 5: 31% 8: 19% 95 0,0 0,0    – + +

Orthopädische Kinderklinik Aschau <50 fg 2779 –0,46 <5000 1,151 1 1 8: 98% 9: 1% 1: 0% 33 0,0 0,0    nb nb nb

St. Johannes-Klinik Auerbach Auerbach <50 ö 2596 1,68 <1000 0,869 3 10 5: 27% 6: 17% 4: 16% 2 0,0 0,0    – – – –

Krankenhauszweckverband Augsburg/Zentralklinikum Augsburg >1000 ö 2974 –1,50 >50000 1,150 18 57 5: 16% 6: 13% 1: 9% 37 1,5 0,6  N  + – –

Evangelische Diakonissenanstalt Augsburg Augsburg <200 fg 2269 6,76 <5000 0,760 4 15 5: 30% 11: 16% 6: 14% 59 0,7 0,1  N  + + –

Hessing Stiftung Fachklinik für Orthopädie Augsburg <500 fg 2881 –1,50 <10000 1,364 2 5 8: 96% 1: 3% 9: 1% 73 0,0 0,0    + + + + + +

Klinik Vincentinum Augsburg Augsburg <500 fg 2479 3,29 <10000 0,810 4 14 8: 29% 3: 19% 6: 14% 67 0,1 0,0    + + +

Josefinum-Kinderkrankenhaus Entbindungsklinik Augsburg <500 fg 2320 5,83 <10000 0,606 1 5 14: 27% 15: 22% 6: 11% 26 0,1 0,4    + – –

Asklepios Klinikum Bad Abbach Bad Abbach <500 p 2678 0,67 <10000 1,507 1 4 8: 97% 1: 1% 9: 1% 64 3,1 2,8  N  + + +

Kreiskrankenhaus Bad Aibling Bad Aibling <200 ö 2602 1,61 <5000 0,793 6 24 6: 16% 8: 14% 5: 14% 27 0,0 0,1    – + +

Kliniken Harthausen GmbH & Co. KG Bad Aibling <50 p 2828 –0,98 <5000 1,384 1 4 8: 94% 1: 5% 9: 0% 60 0,0 0,0    + + +

Franz von Prümmer-Klinik Träger: 
Deutsche Klinik GmbH

Bad Brückenau <50 p 2941 –1,50 <5000 0,810 3 17 8: 38% 5: 11% 6: 8% 25 1,0 0,0    – – –

Simssee-Klinik GmbH Bad Endorf <200 ö 2440 3,87 <1000 0,905 1 1 8: 85% 1: 9% 21: 4% 0,0 25,2    – – – – – – +

Rheumaklinik Bad Füssing (Akutabteilung) Bad Füssing <50 ö 2737 0,00 <1000 1,127 1 1 8: 100% 0,0 0,0    – – – – – – –

Reha-Kliniken Johannesbad AG Bad Füssing <50 p 2289 5,54 <5000 0,883 1 1 8: 81% 1: 18% 20: 0% 0,0 0,0    + + + –

Klinikum Passauer Wolf GmbH u. CoKG AkutKH Bad Griessbach <50 p BE B      

Fachklinik Bad Heilbrunn Bad Heilbrunn <50 p BE B      

Heinz Kalk-Klinik Bad Kissingen* Bad Kissingen <50 p 2696 0,45 <5000 0,930 3 10 7: 28% 6: 21% 5: 17% 6 1,1 0,0    + + –

St. Elisabeth–Krankenhaus Bad Kissingen Bad Kissingen <500 p 2378 4,84 <10000 0,879 8 26 5: 16% 6: 16% 8: 13% 37 0,6 0,1    + + + + + + –

Herz- u. Gefäßklinik GmbH Bad Neustadt Bad Neustadt <500 p 3046 –1,50 <50000 2,665 1 6 5: 92% 1: 3% –1: 3% 68 4,7 0,4  N  + + –

Krenskrankenhaus Bad Neustadt Bad Neustadt <200 ö 2754 –0,18 <10000 0,940 6 26 8: 17% 6: 16% 3: 8% 33 0,7 0,0    + + +

Neurologische Klinik GmbH Bad Neustadt/Saale Bad Neustadt <50 p 2730 0,06 <5000 1,339 1 2 1: 73% 8: 18% 3: 2% 1 0,3 57,8    + + + –

Klinik für Handchirurgie Herz- und Gefäßklinik GmbH Bad Neustadt <50 p 3510 –1,50 <5000 0,854 1 1 8: 76% 1: 10% 21: 8% 96 0,0 0,1    – – –
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Städtisches Krankenhaus Bad Reichenhall Bad Reichenhall <500 ö 2950 –1,50 <20000 0,869 10 34 6: 17% 5: 14% 8: 12% 32 0,9 0,7    nb nb nb

Georg-von-Liebig-Krankenhaus Bad Reichenhall <50 p 2494 3,08 <1000 1,051 1 1 9: 76% 5: 11% 23: 6% 19 0,0 0,0    + + +

Medical Park Bad Rodach GmbH Co. KG Phase B 
Akutbereich

Bad Rodach <50 p BE 0,0 100,0 B   nb   

Asklepios Stadtklinik Bad Tölz Bad Tölz <500 p 2715 0,23 <10000 1,030 9 33 8: 17% 6: 12% 5: 11% 41 0,4 0,2  N  nb nb nb

Klinik Bad Windsheim – Uffenheim, Kliniken des Land-
kreises Neustadt an der Aisch – Bad Windsheim

Bad Windsheim <500 ö 2776 –0,43 <10000 0,951 7 27 8: 24% 6: 16% 5: 12% 39 0,5 0,0    + + + + + + –

Kiliani-Klinik Phase B akut Bad Windsheim <50 p BE B      

Klinikum Bamberg Bamberg >1000 ö 2571 1,97 <50000 0,938 9 37 6: 15% 5: 15% 8: 11% 30 3,0 1,4 B N  + + +

Krankenhaus Hohe Warte Bayreuth Bayreuth <500 ö 2737 0,00 <10000 1,125 3 12 1: 36% 8: 22% 11: 15% 35 0,4 47,2 B   + – –

Klinik Herzoghöhe Bayreuth LVA Ober- u. Mittelfranken Bayreuth <50 ö 2871 –1,41 <1000 0,885 1 1 8: 89% 18: 2% 4: 2% 0 0,0 0,0    – – +

Bezirkskrankenhaus Bayreuth des Bezirks Oberfranken Bayreuth <500 ö 2817 –0,86 <1000 0,789 1 5 1: 61% 8: 15% 4: 6% 1 0,6 2,6    + + + –

Klinikum Bayreuth Bayreuth <1000 ö 2718 0,20 <50000 1,111 7 28 5: 29% 6: 13% 9: 9% 34 3,3 8,9 B   + + –

CJD Asthmazentrum Berchtesgaden Berchtesgaden <50 fg BE B      

Kreiskrankenhaus Berchtesgaden Berchtesgaden <200 ö 2670 0,76 <5000 1,191 5 19 8: 49% 5: 12% 1: 8% 42 0,6 0,1    nb nb nb

Interne Klinik Dr. Argirov Kempfenhausen Berg <200 p 2853 –0,99 <5000 0,813 2 12 5: 34% 8: 14% 6: 12% 6 33,5 0,0   H – – –

Marianne-Strauss-Klinik Behandlungszentrum 
Kempfen

Berg <50 fg BE B      

Städtisches Krankenhaus Bobingen Bobingen <200 ö 2654 0,96 <5000 0,786 4 18 8: 34% 14: 10% 5: 10% 45 0,0 0,0    – – –

Kreiskrankenhaus Bogen Bogen <200 ö 2489 3,15 <5000 0,815 5 21 8: 17% 6: 14% 5: 12% 37 0,1 0,0    + + –

CS Verwaltungsgesellschaft mbH & Co Brannenburg <50 p BE B      

Kreiskliniken Ostallgäu, Haus St. Josef-Buchloe Buchloe <200 ö 2516 2,76 <5000 1,034 6 24 8: 28% 6: 20% 5: 17% 39 0,0 0,0    + + –

Therapiezentrum Burgau gGmbH Burgau <50 p BE B      

Kreiskrankenhaus Burghausen Burghausen <500 ö 2302 6,11 <10000 0,707 1 12 11: 25% 1: 14% 8: 12% 23 0,7 0,0    – – – – + + +

Krankenhaus Burglengenfeld Burglengenfeld <200 ö 2639 1,15 <10000 0,905 6 26 5: 16% 6: 15% 10: 10% 32 0,5 0,6    – – –

Kreiskrankenhaus Cham Cham <200 ö 2476 3,33 <10000 0,720 5 21 5: 15% 6: 14% 1: 11% 21 0,0 0,0    + + + + + + +

Klinikum Coburg gGmbH Coburg <1000 ö 2339 5,44 <50000 1,096 5 31 5: 29% 6: 13% 8: 6% 39 2,3 0,0    + + –
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Amperkliniken AG Dachau <500 ö 2675 0,71 <20000 0,970 10 35 5: 15% 8: 14% 6: 11% 36 1,2 1,7  N  + + –

Klinikum Deggendorf Deggendorf <500 ö 2522 2,64 <50000 0,870 1 15 11: 29% 5: 11% 6: 10% 29 2,5 0,6  N  – – – + + + +

Bezirkskrankenhaus Mainkofen Deggendorf <1000 ö 2584 1,82 <5000 0,978 1 3 1: 83% 19: 5% 8: 3% 1 0,5 52,4 B   + + –

Kreiskrankenhaus St. Elisabeth, Dillingen Dillingen <500 ö 2710 0,30 <10000 0,761 6 25 8: 13% 5: 13% 6: 11% 40 0,0 0,0    – – +

Kreiskrankenhaus Dingolfing Dingolfing <200 ö 2578 1,92 <5000 0,813 7 26 8: 20% 5: 11% 6: 11% 39 0,2 0,0    – – –

Verbundkrankenhaus Dinkelsbühl-Feuchtwangen Dinkelsbühl <500 ö 2546 2,35 <10000 0,870 9 28 8: 20% 5: 16% 6: 15% 31 0,1 0,0    – + +

Krankenhaus Donaustauf LVA Ndb.-Opf. Donaustauf <200 ö 2510 2,83 <5000 0,847 1 2 4: 93% 5: 3% –1: 1% 2 0,3 2,3    + + +

Donau-Ries-Klinik Donauwörth Donauwörth <500 ö 2720 0,18 <10000 0,876 8 30 8: 17% 6: 14% 5: 13% 39 0,1 0,1    + + –

Donau-Ries-Klinik Oettingen Donauwörth <200 ö 2909 –1,50 <5000 0,873 7 24 5: 20% 6: 19% 1: 13% 17 0,0 0,0    – – –

Bezirksklinikum Obermain Ebensfeld <500 ö 2601 1,60 <10000 1,192 1 5 4: 49% 8: 42% 1: 2% 36 1,3 5,8    – + +

Klinik Fränkische Schweiz gGmbH Ebermannstadt Ebermannstadt <50 ö 2732 0,04 <5000 0,920 3 13 5: 45% 4: 15% 6: 9% 13 0,0 0,1    + + –

Kreiskrankenhaus Ebern Ebern <50 ö 2817 –0,86 <5000 0,830 4 17 5: 31% 8: 17% 6: 13% 32 0,0 0,0    + + + + +

Kreiskrankenhaus Sonderkasse Ebersberg <500 ö 2572 1,99 <20000 0,908 8 33 8: 20% 5: 12% 6: 12% 40 1,0 2,7  N  – + +

Kreiskrankenhaus Eggenfelden Eggenfelden <500 ö 2471 3,40 <20000 0,920 7 28 5: 16% 8: 15% 6: 13% 36 0,1 0,0    + + –

Kreiskrankenhaus Eichstätt Eichstätt <200 ö 2975 –1,50 <10000 0,852 8 27 8: 19% 5: 15% 6: 12% 36 0,4 0,0    – – –

Kreiskrankenhaus Erding Erding <500 ö 2734 0,02 <20000 0,928 8 35 8: 15% 5: 15% 6: 12% 31 0,5 0,3  N  + – –

Zentrale Klinikverwaltung Uni. Erlangen-Nürnberg Erlangen >1000 ö 2789 –0,55 >50000 1,227 15 53 2: 11% 3: 10% 5: 10% 44 5,8 6,5 B  H – + +

Waldkrankenhaus St. Marien Erlangen Erlangen <500 fg 2635 1,18 <20000 1,042 9 26 8: 20% 5: 16% 6: 15% 52 1,2 0,2    + + –

Klinikum am Europakanal Erlangen <1000 ö 3041 –1,50 <5000 0,907 1 3 1: 65% 8: 23% 19: 2% 0 0,1 71,5 B   + + +

Kliniken Miltenberg-Erlenbach GmbH, Klinik Erlenbach Erlenbach <500 ö 2886 –1,50 <20000 0,794 8 26 6: 15% 5: 15% 8: 13% 32 0,7 0,0    + + –

Kreiskrankenhaus Eschenbach Eschenbach <50 ö 2815 –0,85 <5000 0,849 8 27 8: 19% 6: 18% 5: 16% 30 0,1 0,0    + – –

Klinik Feldafing Feldafing <50 p 2739 –0,03 <1000 0,961 2 9 8: 60% 6: 11% 4: 5% 30 1,0 42,7    nb nb nb

Städtisches Krankenhaus Forchheim Forchheim <500 ö 2508 2,87 <10000 0,989 9 30 8: 18% 6: 16% 5: 11% 38 0,3 0,3    – – –

Kreiskrankenhaus Freising GmbH Freising <500 ö 2682 0,62 <20000 0,899 8 30 5: 17% 8: 15% 6: 13% 29 1,2 3,2 B N  + + –

Kreiskrankenhaus Freyung Freyung <500 ö 2544 2,36 <10000 0,790 6 21 8: 14% 3: 12% 6: 12% 28 0,8 0,0    – – –
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Salzachklinik Fridolfing Fridolfing <50 ö 2050 11,47 <5000 0,664 6 21 8: 28% 5: 14% 6: 12% 26 0,0 0,0    – – –

Krankenhaus Friedberg Friedberg <200 ö 2522 2,68 <10000 0,872 7 23 6: 22% 5: 15% 8: 14% 34 0,0 0,0    – – –

Kreiskrankenhaus Fürstenfeldbruck Fürstenfeldbruck <500 ö 2754 –0,19 <20000 0,950 10 35 8: 18% 5: 16% 6: 14% 32 0,7 2,1 B N  + + –

Klinikum Fürth Fürth <1000 ö 2627 1,29 <50000 0,893 7 30 4: 13% 5: 13% 6: 13% 32 0,5 0,8    + + +

Krankenhaus St. Georg Furth im Wald Furth im Wald <50 ö 2652 0,32 <5000 0,883 1 4 8: 66% 6: 9% 5: 9% 83 0,0 0,0    – – – +

Fachklinik Enzensberg Füssen <200 p 2506 2,90 <1000 0,741 1 1 8: 96% 1: 4% 23: 0% 0 0,0 0,0    – – – – +

Kreiskliniken Ostallgäu Haus Füssen Füssen <200 ö 2740 –0,03 <5000 0,862 7 26 8: 16% 5: 13% 6: 12% 32 0,0 0,0    + + –

Klinik Dr. Beger Garmisch-
Partenkirchen

<50 p 2495 0,00 <1000 0,857 1 1 8: 98% 5: 0% 6: 0% 0,0 0,0    – – –

Kreiskrankenhaus Garmisch Partenkirchen Garmisch-
Partenkirchen

<500 ö 2728 0,09 <50000 1,046 8 32 8: 21% 5: 17% 6: 13% 40 2,1 0,0  N  – – +

Zentrum für Kinder- und Jugendrheumatologie Garmisch-
Partenkirchen

<200 fg BE B      

Asklepios Fachkliniken München–Gauting Gauting <500 p 2829 –0,97 <10000 0,939 1 1 4: 91% –1: 1% 3: 1% 10 2,8 12,1  N  + – –

GEOMED–KLINIK Krankenhaus Betriebs-gGmbH Gerolzhofen <200 ö 2574 1,96 <5000 0,952 6 22 8: 28% 5: 14% 6: 14% 35 0,2 0,0    + + –

Privatklinik Dr. Fritz Wolfart Gräfelfing <50 p 2551 2,28 <5000 0,699 2 9 8: 54% 6: 10% 14: 10% 81 0,0 0,0    + + +

Kreiskrankenhaus Grafenau Grafenau <200 ö 2711 0,29 <5000 1,033 8 26 6: 18% 5: 18% 8: 12% 45 0,0 0,3    – + +

Kreiskrankenhaus Günzburg Günzburg <500 ö 2551 2,28 <10000 0,900 8 29 5: 19% 8: 17% 6: 14% 36 0,4 0,2    + + –

Kreiskrankenhaus Gunzenhausen Gunzenhausen <200 ö 2465 3,49 <10000 1,021 7 23 8: 32% 5: 20% 1: 7% 39 0,6 0,0    + + + –

Isar-Amper-Klinikum, München-Ost Haar >1000 ö 2798 –0,66 <5000 1,639 2 6 1: 54% 8: 10% 23: 10% 4 0,5 9,8    – – – – –

Carl-von-Hess-Krankenhaus Hammelburg* Hammelburg <200 p 3146 –1,50 <5000 0,909 5 22 6: 31% 8: 14% 5: 11% 29 2,5 0,0    + + –

Kreiskrankenhaus Haßfurt Haßfurt <200 ö 2550 2,29 <10000 0,800 7 24 5: 18% 6: 16% 8: 15% 29 0,1 0,0    + + –

Krankenhaus Agatharied Hausham <500 ö 2666 0,81 <20000 0,977 7 27 5: 21% 8: 17% 6: 14% 37 1,1 0,0    + – –

Kreiskrankenhaus Hemau Hemau <50 ö 2591 1,75 <1000 0,679 3 14 5: 25% 4: 14% 6: 12% 0 0,0 0,0    – – – –

Privatklinik Dr. Schindlbeck Herrsching <200 p 3105 –1,50 <5000 0,491 1 1 11: 55% 5: 17% 6: 6% 3 3,3 0,0    – – – + + + + +

PsoriSol Therapiezentrum Hersbruck <50 p 2241 6,57 <5000 1,095 1 1 9: 92% 21: 6% 23: 1% 3 0,2 0,0    + + –

Kreiskrankenhaus Höchstadt Höchstadt <50 ö 2520 2,69 <5000 0,868 7 21 6: 22% 5: 21% 8: 16% 34 0,3 0,0    + + +

Krankenhausname Ort Betten Trä–
ger 

BFW
 

Budget–
Konv.

Case-
mix  

CMI
 

Leistungs-
dichte 

Basis-DRG

TOP 3 MDC Part. 
in %

Budget-
anteile in %

Bes. Leist. Abweichung 
Ist-Werte

 in % 25 % 50 % O ZE SE B N H Fälle CM CMI



4
1
8
    K

ran
ken

h
au

s-D
irecto

ry – D
R

G
-K

ran
ken

h
äu

ser 2
0
0
6

S
chattauer, F

r. R
ieble, K

rankenhausreport 2007,  K
onv..

2
0

Kliniken Hochfranken, Klinik Naila Hof <200 ö 2608 1,54 <5000 0,854 7 22 8: 18% 5: 17% 6: 14% 33 0,0 0,0    – + +

Klinikum Hof Hof <500 ö 2506 2,83 <20000 1,002 9 32 6: 15% 5: 12% 8: 10% 28 2,5 0,2  N  + – –

Fachklinik Ichenhausen Ichenhausen <50 p 2428 4,06 <5000 0,716 1 1 4: 36% 8: 31% 1: 25% 0,0 0,0    – – +

llertalklinik Illertissen Illertissen <200 ö 2737 0,00 <5000 0,598 1 10 14: 19% 15: 16% 5: 15% 15 0,0 0,0    – – – –

Kliniken Oberallgäu gGmbH, Klinik Immenstadt Immenstadt <200 ö 2725 0,13 <10000 0,721 6 19 8: 30% 6: 14% 5: 8% 46 0,1 0,0    + + +

Priv.-Klinik Dr. Maul Ingolstadt <50 p 2895 –1,50 <5000 0,645 5 14 6: 24% 13: 24% 8: 22% 77 0,0 0,0    – – –

Klinikum Ingolstadt Ingolstadt >1000 ö 2724 0,13 <50000 1,097 12 41 8: 15% 5: 14% 6: 11% 38 3,8 3,8 B N  nb nb nb

Priv.-Klinik Dr. Reiser Ingolstadt nb p 2773 –0,39 <1000 0,522 3 9 6: 25% 8: 20% 3: 18% 60 0,0 0,0    nb nb nb

Gemeindekrankenhaus Inzell Inzell <50 ö 1964 12,33 <1000 0,711 1 3 8: 64% 5: 21% 6: 9% 92 0,0 0,0    nb nb nb

Kreiskrankenhaus Karlstadt Karlstadt <50 ö 2702 0,39 <5000 0,558 4 18 6: 15% 8: 15% 14: 14% 31 0,0 0,0    – – +

Bezirkskrankenhaus Kaufbeuren Kaufbeuren <500 ö 2806 –0,74 <5000 0,908 1 3 1: 76% 8: 13% 3: 5% 1,1 5,8    + + –

Klinikum Kaufbeuren-Ostallgäu Kaufbeuren <500 ö 2796 –0,64 <20000 0,975 9 33 8: 18% 6: 15% 5: 15% 36 0,2 0,0    + + +

Kreiskrankenhaus Kelheim Kelheim <500 ö 2624 1,33 <10000 0,845 6 27 5: 17% 6: 15% 8: 9% 26 0,1 0,0    + – –

Kreiskrankenhaus Kemnath Kemnath <50 ö 2494 3,08 <5000 0,931 7 25 8: 30% 6: 17% 5: 14% 42 0,0 0,0    + + + –

Klinikum Kempten-Oberallgäu gGmbH Kempten <1000 ö 2826 –0,95 <50000 0,955 8 36 8: 13% 5: 11% 6: 10% 36 1,1 0,3  N  + – –

Klinik Kipfenberg GmbH Neurochirurgische und Kipfenberg <50 p BE B      

Kreiskrankenhaus Kitzingen Kitzingen <500 ö 2823 –0,92 <10000 0,803 9 30 6: 17% 5: 16% 8: 11% 29 0,3 0,0    + – –

Kreiskrankenhaus Kösching Kösching <200 ö 2964 –1,50 <10000 0,836 6 26 8: 19% 6: 16% 5: 12% 37 0,6 0,0    – – –

Kreiskrankenhaus St. Josef Kötzting* Kötzting <200 ö 2912 –1,50 <5000 0,884 6 21 5: 21% 6: 16% 8: 13% 24 0,0 0,0    nb nb nb

Krankenanstalt Kreuth Dr. Heinz May Kreuth <50 p 2894 –1,50 <1000 1,241 2 6 5: 20% 11: 20% 10: 12% 0,0 0,6    nb nb nb

Frankenwaldklinik Kronach Kronach <500 ö 2665 0,83 <20000 1,025 8 29 5: 21% 6: 17% 8: 9% 39 0,7 0,0    + + –

Kreiskrankenhaus Krumbach Krumbach <500 ö 2725 0,12 <10000 0,830 7 23 8: 18% 6: 15% 5: 15% 33 0,1 0,0    + + +

Klinikum Kulmbach mit Fachklinik Stadtsteinach Kulmbach <500 ö 2525 2,61 <20000 0,959 10 33 8: 22% 6: 14% 5: 12% 42 1,1 0,0    + + +

Kreiskrankenhaus Landau a. d. Isar Landau <500 ö 2652 0,98 <10000 0,822 9 31 6: 16% 8: 16% 5: 12% 33 0,4 0,0    + + –

Kreiskrankenhaus Landsberg a. Lech Landsberg <500 ö 2904 –1,50 <10000 0,625 1 11 11: 27% 6: 12% 8: 11% 21 0,6 0,0    + + –
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Kinderkrankenhaus St. Marien Landshut <200 fg 2658 0,92 <5000 0,709 2 6 6: 24% 1: 13% 4: 13% 11 0,0 4,1    – + +

Klinikum Landshut Landshut <1000 ö 2692 0,49 <20000 1,007 12 43 5: 15% 8: 15% 6: 10% 41 2,5 5,3  N  + + +

Krankenhaus Landshut–Achdorf Landshut <500 ö 2575 1,96 <20000 0,902 4 22 5: 25% 14: 12% 6: 10% 35 2,0 2,9 B   + + + +

Stadtkrankenhaus Langenzenn Langenzenn <50 ö 2561 1,25 <1000 0,687 3 9 5: 23% 6: 18% 1: 13% 5 0,0 0,0    nb nb nb

Kreiskrankenhäuser Hersbruck und Lauf Lauf <500 ö 2658 0,91 <10000 0,882 7 26 5: 18% 6: 16% 8: 15% 29 0,1 0,0    + + –

Schloßklinik Abtsee GmbH Fachklinik für 
Venenerkrankungen

Laufen <50 p 2332 1,38 <5000 0,726 1 1 5: 100% 100 0,0 0,0    + + +

Fachklinik Lenggries für Neurologie und Physikalisch Lenggries <50 p BE B      

Kreiskrankenhaus Lichtenfels Lichtenfels <500 ö 2600 1,63 <10000 0,879 8 28 8: 17% 5: 16% 6: 15% 33 0,4 0,0    + + +

Kreiskrankenhaus Lindau/Bodensee Lindau <200 ö 2711 0,28 <5000 0,922 8 29 8: 17% 6: 16% 5: 12% 41 0,1 0,0    – + +

Dr. Otto Gessler-Krankenhaus Lindenberg <200 p 2603 1,60 <5000 0,865 10 31 8: 20% 6: 13% 5: 12% 40 0,1 0,0    + + +

Kreiskrankenhaus Lohr Lohr <500 ö 2941 –1,50 <10000 0,849 9 31 8: 20% 6: 19% 5: 16% 31 0,2 0,0    + + +

Kreiskrankenhaus Mainburg Mainburg <200 ö 2778 –0,45 <5000 0,727 5 23 14: 15% 5: 13% 8: 12% 27 0,0 0,0    – – – –

Kreiskrankenhaus Mallersdorf Mallersdorf-
Pfaffenberg

<500 ö 2494 3,07 <10000 1,057 7 27 8: 26% 5: 15% 6: 13% 44 0,1 0,0    + + –

Kreiskliniken Ostallgäu Haus Marktoberdorf Marktoberdorf <200 ö 2648 1,03 <5000 0,874 9 29 5: 16% 8: 16% 6: 12% 37 0,0 0,0    + – –

Klinikum Fichtelgebirge Marktredwitz <500 ö 2869 –1,38 <20000 0,976 11 36 5: 17% 6: 13% 8: 11% 34 1,0 0,0  N  – – +

Kreis- u. Stadtkrankenhaus Marktredwitz* Marktredwitz <500 ö 2869 –1,38 <20000 0,976 11 36 5: 17% 6: 13% 8: 11% 34 1,0 0,0  N  nb nb nb

Klinikum Memmingen Memmingen <1000 ö 2746 –0,10 <20000 0,940 8 33 6: 15% 5: 12% 8: 11% 29 1,0 0,6    + + + –

Kreisklinik Mindelheim Mindelheim <500 ö 2768 –0,35 <10000 0,845 7 26 5: 17% 6: 16% 8: 12% 24 0,0 0,0    + – –

Kreiskrankenhaus Mühldorf Mühldorf <500 ö 2561 2,14 <20000 0,903 10 33 5: 14% 6: 13% 8: 10% 33 0,1 1,1    + + –

Kliniken Hochfranken, Klinik Münchberg Münchberg <500 ö 2534 2,51 <10000 0,945 5 20 8: 35% 5: 14% 6: 13% 39 0,0 0,1    – + +

Sana-Klinik München-Sendling GmbH München <50 p 2742 –0,05 <5000 1,642 1 1 8: 99% 1: 0% 18: 0% 97 0,6 0,0  N  nb nb nb

Kliniken Dr. Michael Schreiber GmbH München <200 p 3458 –1,50 <5000 0,899 4 15 8: 48% 6: 16% 5: 7% 51 0,0 0,0    – – – –

Paracelsus-Parkhospital München <200 p 2285 6,46 <5000 0,624 1 3 8: 32% 6: 19% 14: 14% 77 0,3 0,0    – – –

Chirurg. Klinik Dr. Rinecker München <500 p 3335 –1,50 <10000 1,504 6 19 8: 45% 6: 15% 9: 10% 57 0,3 0,0    nb nb nb

Krankenhausname Ort Betten Trä–
ger 

BFW
 

Budget–
Konv.

Case-
mix  

CMI
 

Leistungs-
dichte 

Basis-DRG

TOP 3 MDC Part. 
in %

Budget-
anteile in %

Bes. Leist. Abweichung 
Ist-Werte

 in % 25 % 50 % O ZE SE B N H Fälle CM CMI



4
2
0
    K

ran
ken

h
au

s-D
irecto

ry – D
R

G
-K

ran
ken

h
äu

ser 2
0
0
6

S
chattauer, F

r. R
ieble, K

rankenhausreport 2007,  K
onv..

2
0

Frauenklinik Dr. Geisenhofer GmbH München <50 p 2612 1,48 <5000 0,470 1 1 14: 45% 15: 36% 13: 14% 34 0,0 0,0    + + –

Diakoniewerk München-Maxvorstadt München <200 fg 2482 3,25 <5000 0,652 2 6 5: 33% 6: 29% 8: 16% 87 0,0 0,0    nb nb nb

Krankenhaus Martha-Maria gGmbH München <200 fg 2890 –1,50 <5000 0,903 1 3 10: 45% 3: 19% 6: 17% 77 0,0 0,0    – – +

Krankenhaus Dritter Orden München <500 fg 2681 0,63 <50000 0,919 4 23 6: 14% 8: 13% 5: 11% 36 1,4 2,5  N H + + +

Städtisches Krankenhaus München-Harlaching München >1000 ö 2925 –1,50 <50000 0,919 2 21 11: 24% 5: 9% 6: 9% 27 3,6 15,8 B N  + – –

Städtisches Krankenhaus München Neu-Perlach München <1000 ö 3156 –1,50 <50000 1,049 7 24 6: 28% 5: 20% 8: 6% 28 5,4 6,2  N  – – –

Städtisches Krankenhaus München, München <200 ö 2703 0,34 <5000 0,839 1 3 9: 72% 23: 11% 5: 4% 37 9,6 11,1    + – –

Krankenhaus der barmherzigen Brüder München München <500 fg 2728 0,09 <20000 1,185 8 31 8: 23% 6: 14% 11: 13% 45 4,0 9,2 B  H + + +

Stiftsklinik Augustinum München <200 fg 2568 2,03 <10000 1,234 1 8 5: 73% 4: 6% 6: 6% 33 6,2 0,9    + – –

Städtisches Krankenhaus München-Bogenhausen München >1000 ö 2999 –1,50 <50000 1,348 13 39 8: 22% 5: 22% 6: 12% 40 3,4 14,2 B N  – – –

Sana Klinik München-Solln GmbH München <200 p 2703 0,37 <5000 0,937 1 3 8: 97% 1: 1% 3: 1% 94 0,6 0,0  N  nb nb nb

HNO-Klinik Bogenhausen Dr. Gaertner München <50 p 2147 9,21 <1000 0,423 1 1 3: 97% 4: 1% 9: 1% 89 0,0 17,8    – – – +

Arabella-Privatklinik Dr. Peter Bonner München <50 p 2804 –0,72 <5000 0,495 1 2 3: 69% 2: 23% 6: 6% 94 0,0 0,0    + – –

Deutsches Herzzentrum München München <200 ö 3512 –1,50 <20000 1,882 1 3 5: 98% –1: 1% 1: 0% 57 14,2 15,9 B   + + +

Privatklinik Josefinum München <200 p 2736 0,00 <5000 0,755 4 13 6: 29% 8: 27% 5: 12% 63 0,2 0,0    + – –

Chirurgische Privatklinik Bogenhausen München <50 p 2467 3,46 <5000 1,000 5 16 13: 30% 8: 29% 6: 26% 84 1,2 10,1    – – + + +

Klinikum der Ludwig-Maximilians-Universität München >1000 ö 2750 –0,13 >50000 1,443 15 56 5: 12% 8: 10% 2: 9% 50 11,1 11,5 B N H – – –

Isar-Klinik Betriebs GmbH München <200 p 3175 –1,50 <5000 0,761 2 8 8: 54% 6: 14% 5: 13% 81 0,0 0,0    + + +

Orthopädische Klinik München-Harlaching GmbH & 
Co BetriebsKG

München <200 p 2500 2,98 <10000 1,331 1 6 8: 88% 1: 9% 21: 1% 69 0,1 0,0    – – +

Privatklinik Dr. H. Müller München <200 p 3007 –1,50 <5000 0,902 2 8 5: 56% 4: 10% 6: 9% 18 4,7 0,0    – – +

Krankenanstalt Rotes Kreuz München München <1000 fg 2669 0,76 <20000 0,801 2 18 14: 20% 15: 15% 8: 11% 41 2,9 3,1  N  – – +

Kinderzentrum München Bezirk Oberbayern München <50 ö BE B      

Kreiskrankenhaus München Pasing München <500 ö 2674 0,71 <20000 0,989 9 33 5: 19% 3: 16% 6: 12% 43 1,3 0,0    + + –

Frauenklinik Dr. med. W. Krüsmann KG München <50 p 2399 4,50 <5000 0,494 1 3 13: 43% 14: 30% 15: 22% 58 0,0 0,0    – – –

Krankenhaus für Naturheilweisen München <200 fg BE B      
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ARTEMED Fachklinik Prof. Dr. Dr. Salfeld München <50 p 2450 2,68 <5000 0,646 1 1 5: 98% 9: 1% 21: 0% 98 0,0 0,0    + + + +

Krankenhaus Neuwittelsbach München <200 fg 3282 –1,50 <5000 0,941 5 15 5: 19% 4: 14% 6: 14% 0 1,1 7,0 B   + + –

Klinik Dr. Decker GmbH München <50 p 2723 0,15 <5000 0,779 4 14 8: 42% 5: 12% 1: 9% 49 0,0 4,0    + + –

Kreiskrankenhaus München Perlach München <200 ö 2707 0,33 <10000 1,040 7 21 8: 28% 5: 15% 6: 13% 30 0,3 0,0    + + +

Klinikum Rechts der Isar der technischen Universität München >1000 ö 2814 –0,80 <50000 1,211 17 57 8: 16% 6: 9% 9: 8% 48 6,1 5,6  N H nb nb nb

Neurolog. Krankenhaus München München <50 fg BE B      

Maria-Theresia-Klinik München München <50 fg 2639 1,15 <5000 1,069 1 3 6: 38% 10: 32% 7: 9% 92 0,0 0,0    + + –

Augenklinik Herzog Carl Theodor München <50 fg 3314 –1,50 <5000 0,536 1 1 2: 97% 9: 2% 17: 0% 97 0,0 0,0    + + –

Klinik Michelsberg Münnerstadt Münnerstadt <200 ö 2714 0,25 <5000 0,899 1 2 4: 87% 23: 10% –1: 1% 12 0,7 5,9    + + +

Krankenhaus Nabburg Nabburg <200 ö 3722 –1,50 <5000 0,605 1 9 4: 34% 5: 20% 6: 9% 5 0,0 0,0    + – –

Kliniken St. Elisabeth Neuburg <500 fg 2702 0,39 <10000 0,860 5 23 6: 16% 8: 13% 4: 10% 26 0,2 1,8    + + –

DiaMed Centrum – Clinic Neuendettelsau Neuendettelsau <200 fg 2749 –0,13 <5000 0,950 8 25 8: 23% 6: 17% 5: 14% 43 0,1 0,0    + + –

Spezialklinik Neukirchen Inh. Dr. Gruia Ionescu Neukirchen <200 p BE B      

Klinikum Landkreis Neumarkt i. d. OPf. Neumarkt <500 ö 2452 3,62 <20000 0,951 11 36 5: 17% 6: 16% 8: 10% 36 2,4 0,0    + + –

Kreiskrankenhaus Neustadt Neustadt <200 ö 2815 –0,85 <5000 0,949 9 31 6: 20% 8: 17% 5: 15% 36 0,1 0,2    – – – – –

Klinik Neustadt Neustadt <200 ö 2704 0,36 <10000 0,807 7 27 5: 22% 6: 16% 8: 11% 34 0,6 0,0    – + +

Krankenhaus Neustadt Inh. Dr. med. K.-H. Drogula Neustadt <50 p 2959 –1,50 <5000 1,062 3 16 8: 41% 6: 16% 5: 12% 50 0,3 0,0    + – –

Donauklinik Neu-Ulm Neu–Ulm <500 ö 2643 1,10 <10000 0,851 6 21 6: 20% 5: 14% 8: 8% 34 0,5 0,3    + + –

Reha-Zentrum Nittenau GmbH Nittenau <50 p BE B      

Stiftungskrankenhaus Nördlingen Nördlingen <200 ö 2693 0,49 <10000 0,784 8 29 5: 14% 6: 14% 8: 13% 30 0,5 0,2    + + –

Cnopf-sche Kinderklinik Nürnberg <200 fg 2759 –0,24 <10000 0,841 2 7 6: 22% 15: 14% 1: 12% 21 0,8 0,1    – – +

Klinik Hallerwiese Nürnberg <200 fg 2584 1,84 <10000 0,574 1 4 14: 32% 15: 21% 5: 11% 39 0,4 0,0    – – –

St. Theresien-Krankenhaus Nürnberg <500 fg 2752 –0,16 <20000 0,910 8 30 5: 19% 8: 16% 6: 13% 49 0,0 0,0    + + –

Krankenhaus Martha-Maria Nürnberg <500 fg 2508 2,87 <20000 0,958 6 19 8: 15% 6: 11% 10: 11% 62 0,3 0,0    + + –

Sana-Klinik Nürnberg GmbH am Birkenwald Nürnberg <50 p 2326 4,31 <5000 0,539 2 8 3: 30% 6: 16% 8: 15% 73 1,4 0,0    – – – –
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Privatklinik Dr. med. Steger Nürnberg <50 p 2583 1,36 <5000 1,205 2 6 5: 40% 11: 18% 10: 10% 6 3,7 0,0    + + –

Maximilians-Augenklinik e.V. Nürnberg <50 fg 2482 1,62 <5000 0,399 1 1 2: 96% 3: 4% 98 0,0 0,0    – – – – – –

Klinikum Nürnberg Nürnberg >1000 ö 3070 –1,50 >50000 1,159 12 45 5: 14% 4: 11% 6: 11% 33 3,4 5,1 B N  + + –

Kliniken Dr. Erler GmbH Nürnberg <500 p 2555 2,23 <10000 1,270 4 9 8: 79% 6: 7% 9: 5% 84 0,0 0,2    + + –

Waldburg-Zeil-Kliniken Rheumaklinik Oberammergau Oberammergau <50 p 2915 –1,50 <5000 1,083 1 2 8: 95% 1: 3% 9: 0% 32 5,8 6,5    – – –

Klinik Bad Trissl Oberaudorf <500 p 3706 –1,50 <5000 1,024 1 2 13: 25% 9: 20% 6: 19% 7 21,4 0,8   H – + +

Kreiskliniken Ostallgäu Haus Obergünzburg Obergünzburg <50 ö 2872 –1,43 <5000 0,999 6 21 8: 28% 6: 18% 5: 15% 47 0,0 0,0    + + –

Schloßbergklinik Oberstaufen GmbH Oberstaufen <200 p BE B      

Kliniken Oberallgäu gGmbH, Klinik Oberstdorf Oberstdorf <50 ö 2725 0,13 <5000 0,963 5 14 8: 52% 5: 16% 1: 7% 57 0,0 0,0    + + +

Krankenhaus Oberviechtach Oberviechtach <50 ö 2722 0,15 <5000 0,775 5 18 5: 18% 6: 13% 8: 10% 22 0,2 0,0    – – –

Kreiskrankenhaus Ochsenfurt gGmbH Ochsenfurt <200 ö 2527 2,60 <5000 0,871 6 24 8: 24% 6: 12% 5: 11% 43 0,2 0,1    + + –

Fachklinik für Amputationsmedizin Osterhofen <50 ö BE B      

Kreisklinik Ottobeuren Ottobeuren <200 ö 2725 0,13 <5000 0,937 9 28 5: 25% 8: 18% 6: 17% 33 0,0 0,0    + + –

Kreiskrankenhaus Parsberg Parsberg <50 ö 2718 0,21 <5000 0,750 2 9 5: 36% 4: 19% 6: 14% 0 0,0 1,4    + – –

Privatklinik Dr. Hellge Passau <50 p 2658 0,17 <1000 0,784 5 17 8: 31% 6: 19% 5: 16% 45 0,0 0,0    – – – – – – –

Klinikum Passau Passau <1000 ö 2654 0,94 <50000 1,137 10 39 5: 19% 8: 16% 6: 12% 37 2,5 0,2  N  + + +

Kinderklinik Dritter Orden Passau <50 fg 2437 3,91 <5000 0,669 1 7 6: 22% 3: 18% 4: 13% 10 0,3 4,2    – + + + +

Stadtkrankenhaus Pegnitz Pegnitz <200 ö 2299 6,17 <5000 0,790 6 21 6: 16% 8: 15% 5: 15% 35 0,6 0,0    + + +

Krankenhaus Peißenberg Peißenberg <50 ö 3107 –1,50 <5000 0,865 5 14 5: 39% 6: 13% 4: 12% 8 0,0 0,0    – – –

Krankenhaus Penzberg Penzberg <200 ö 2988 –1,50 <5000 0,799 7 21 5: 18% 8: 18% 6: 15% 34 0,0 0,0    – – – – –

Ilmtalklinik GmbH Pfaffenhofen <500 ö 2759 –0,24 <10000 0,884 7 25 5: 23% 8: 16% 6: 13% 37 2,2 0,1    + + –

Kreiskrankenhaus Pfarrkirchen Pfarrkirchen <200 ö 2625 1,32 <10000 0,811 6 22 4: 19% 5: 15% 8: 14% 24 0,1 0,0    + + –

Krankenhaus St. Vinzenz Pfronten <50 fg 2302 6,14 <5000 0,998 6 18 8: 46% 5: 15% 6: 12% 49 0,2 0,0    + + + –

Urologische Klinik München Planegg Planegg <50 p 2445 3,77 <5000 1,201 1 3 12: 46% 11: 45% 23: 2% 79 1,8 0,0  N  + + +

Frauenklinik Prien GmbH Dr. Lehnert Prien <50 p 4008 –1,50 <1000 0,490 1 3 14: 38% 13: 26% 15: 23% 48 0,0 0,0    – – – +
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Kreiskrankenhaus Prien Prien <200 ö 2587 1,80 <10000 0,863 11 35 6: 17% 8: 16% 5: 11% 39 0,7 0,0    – + +

Bezirkskrankenhaus Regensburg Regensburg <1000 ö 3071 –1,50 <5000 0,965 1 2 1: 87% 5: 3% 3: 2% 1 0,5 55,3 B   nb nb nb

Krankenhaus St. Josef Regensburg Regensburg <500 fg 2528 2,59 <20000 1,004 8 31 6: 16% 11: 10% 14: 10% 48 0,4 0,1    – – –

Evangelisches Krankenhaus Regensburg <200 fg 2205 7,98 <5000 0,706 3 12 8: 20% 3: 14% 6: 13% 62 0,0 0,0    – – – – –

Krankenhaus der barmherzigen Brüder Regensburg <1000 fg 2434 3,92 <50000 1,065 11 42 8: 16% 5: 13% 6: 12% 38 1,6 2,3 B N  + + –

Klinikum der Universität Regensburg Regensburg <1000 ö 2737 0,00 <50000 1,698 16 55 5: 19% 3: 14% 8: 10% 57 7,3 1,8  N  + + +

Kreiskrankenhaus Kreiskasse Cham* Roding <500 ö 2584 1,84 <10000 0,871 8 26 5: 18% 11: 15% 6: 15% 37 0,2 0,1    nb nb nb

Klinikum Rosenheim Rosenheim <1000 ö 2847 –1,16 <50000 0,946 10 39 5: 16% 8: 13% 6: 11% 34 1,0 2,5  N  – – +

Kreisklinik Roth Roth <500 ö 2599 1,65 <10000 0,901 11 33 8: 16% 5: 15% 6: 14% 36 0,0 0,0    + + –

Krankenhaus Rothenburg gGmbH Rothenburg <200 ö 2452 3,70 <10000 0,826 7 29 5: 14% 6: 13% 8: 13% 38 0,3 0,0    + + +

Schloßklinik Rottenburg Fachklinik für Innere Rottenburg <50 ö 2669 0,78 <1000 0,793 5 15 5: 23% 4: 16% 1: 15% 3 0,0 0,0    + + +

Landkreis Passau Krankenhaus gGmbH Rotthalmünster <500 ö 2600 1,64 <10000 0,826 8 28 5: 15% 6: 14% 8: 14% 29 0,0 0,0    + – –

Krankenhaus Vinzentinum Ruhpolding Ruhpolding <200 fg 3031 –1,50 <5000 0,870 4 11 5: 26% 4: 18% 6: 12% 0 0,0 0,0    – – –

Juraklinik Scheßlitz Scheßlitz <500 ö 2891 –1,50 <10000 0,914 3 18 5: 28% 6: 17% 8: 16% 43 0,0 0,0    + + +

Krankenhaus Schongau Schongau <500 ö 2901 –1,50 <10000 0,838 10 33 8: 15% 6: 13% 5: 9% 33 0,3 0,0    – – +

Kreiskrankenhaus Schrobenhausen Schrobenhausen <200 ö 2724 0,13 <10000 0,954 8 27 8: 19% 5: 18% 6: 11% 34 1,6 0,1    + + + + – – –

Stadtkrankenhaus Schwabach Schwabach <200 ö 2617 1,42 <10000 0,870 6 24 6: 23% 5: 14% 8: 13% 30 0,1 0,0    – – –

Städtisches Krankenhaus Schwabmünchen <200 ö 2599 1,64 <5000 0,825 5 18 6: 24% 5: 18% 14: 10% 37 0,1 0,1    + + –

Orthop.Klinik (BRK) Schwandorf <200 p 2555 2,22 <5000 1,600 2 5 8: 99% 1: 0% 21: 0% 85 2,1 0,0    + + –

St. Barbara-Krankenhaus Schwandorf Schwandorf <500 fg 2614 1,46 <10000 0,765 9 33 6: 15% 5: 13% 8: 10% 32 0,0 0,0    + + –

Orthopädische Fachklinik Schwarzach <200 fg 2452 3,69 <5000 1,332 2 5 8: 98% 1: 1% 9: 0% 73 0,0 0,0    – – – –

Krankenhaus Rummelsberg Orthopädische Klinik Schwarzenbruck <500 fg 2686 0,58 <20000 1,342 4 11 8: 73% 1: 15% 4: 3% 53 0,6 0,9    + + –

Krankenhaus St. Josef Schweinfurt <500 fg 2460 3,57 <10000 0,847 7 27 5: 15% 8: 13% 6: 13% 41 0,2 4,1 B   + – –

Leopoldina-Krankenhaus der Stadt Schweinfurt gGmbH Schweinfurt <1000 ö 2709 0,31 <50000 0,993 7 32 5: 16% 6: 13% 8: 12% 31 1,7 0,5    + + +

Chirurgische Klinik Seefeld Seefeld <50 ö 2596 1,69 <5000 1,087 4 14 6: 37% 8: 36% 9: 8% 70 0,0 0,0    + + –
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Kreiskrankenhaus Simbach/Inn Simbach <200 ö 2516 2,76 <5000 0,837 3 11 5: 43% 1: 11% 4: 9% 3 0,0 0,0    + – –

Krankenhaus Simbach Abteilung Short Stay Simbach nb ö 2526 1,54 <1000 0,589 1 1 6: 33% 2: 32% 5: 19% 100 0,0 0,0    – – – – – – –

Kliniken Oberallgäu gGmbH Klinik Sonthofen Sonthofen <200 ö 2725 0,13 <5000 0,714 3 11 5: 25% 6: 19% 1: 14% 0,0 0,0    + + + + + +

Waldhausklinik Deuringen Stadtbergen <50 p 2386 3,94 <1000 0,900 1 7 8: 26% 5: 24% 4: 9% 1 0,1 0,0    + + +

Klinikum Staffelstein Staffelstein <50 p BE 0,0 100,0 B   nb   

Kreiskrankenhaus Starnberg GmbH Starnberg <500 ö 2554 2,23 <20000 0,768 3 19 8: 17% 14: 14% 15: 12% 39 0,1 0,3  N  + + +

Klinikum St. Elisabeth Straubing GmbH Straubing <1000 fg 2759 –0,25 <20000 0,985 9 32 5: 20% 8: 19% 6: 11% 46 1,6 0,1  N  + – –

St. Anna Krankenhaus Sulzbach-Rosenberg <500 ö 2580 1,89 <10000 0,870 8 28 8: 16% 6: 15% 5: 13% 30 0,0 0,0    + + –

Kreiskrankenhaus Tirschenreuth Tirschenreuth <200 ö 2697 0,45 <5000 0,826 4 21 6: 15% 8: 14% 14: 11% 29 0,1 0,0    + – –

Klinikum Traunstein Traunstein <1000 ö 2681 0,63 <50000 1,038 10 36 5: 19% 6: 13% 8: 11% 37 3,3 4,3  N  nb nb nb

Stadtkrankenhaus Treuchtlingen Treuchtlingen <50 ö 3030 –1,50 <5000 0,786 6 21 8: 21% 5: 18% 6: 15% 16 0,0 0,0    – – – – – –

Kreiskrankenhaus Trostberg Trostberg <500 ö 2539 2,43 <10000 0,941 10 30 8: 29% 6: 15% 5: 11% 38 0,5 1,0  N  nb nb nb

Krankenhaus der Missions-Benediktinerinnen Tutzing <200 fg 2815 –0,84 <5000 1,230 10 33 8: 31% 5: 18% 1: 11% 36 3,0 11,9    + – –

Klinik Uffenheim* Uffenheim <50 ö 2515 2,78 <5000 0,741 6 21 6: 24% 8: 24% 5: 15% 52 0,0 0,0    nb nb nb

Krankenhaus St. Camillus Ursberg <50 ö 2675 –0,18 <1000 0,644 1 4 1: 20% 23: 20% 4: 16% 0,0 0,0    – – – – – – – –

Kreiskrankenhaus Viechtach Viechtach <200 ö 2261 6,89 <10000 0,910 8 27 5: 20% 6: 18% 8: 13% 40 0,1 0,4    + + –

Kreiskrankenhaus Vilsbiburg Vilsbiburg <200 ö 2477 3,33 <10000 0,840 7 25 8: 22% 6: 12% 5: 10% 33 0,2 0,1    + + +

Landkreis Passau Krankenhaus gGmbH Vilshofen <200 ö 2424 4,13 <10000 0,952 10 30 8: 20% 6: 19% 5: 13% 37 0,0 0,0    + + +

Behandlungszentrum Vogtareuth GmbH Vogtareuth <500 p 2985 –1,50 <20000 1,600 3 13 8: 62% 1: 12% 5: 12% 75 1,0 27,9 B   + – –

Kreiskrankenhaus Vohenstrauß Vohenstrauß <50 ö 3341 –1,50 <5000 0,793 4 16 5: 26% 6: 16% 8: 14% 12 0,1 0,0    – – – – –

HELIOS Klinik Volkach Volkach <50 p 3816 –1,50 <5000 0,560 1 3 6: 43% 8: 33% 7: 13% 95 0,0 0,0    – – – – +

Kreiskrankenhaus Waldkirchen Waldkirchen <50 ö 2473 3,37 <5000 0,877 7 23 6: 20% 5: 17% 8: 15% 27 0,0 1,9    + + –

Kreiskrankenhaus Waldsassen Waldsassen <200 ö 2740 –0,03 <5000 0,838 6 24 5: 28% 8: 19% 6: 14% 26 0,4 0,0    + + +

Klinik Wartenberg Rehabilitation und Wartenberg <50 p 3150 –1,50 <5000 0,987 1 3 6: 30% 4: 17% 9: 15% 1 5,7 18,7 B   + + –

Bezirkskrankenhaus Gabersee Wasserburg <1000 ö 2851 –1,19 <5000 0,868 1 3 1: 70% 8: 19% 19: 6% 0 1,2 1,7    – – +
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Kreiskrankenhaus Wasserburg Wasserburg <200 ö 2579 1,91 <5000 0,839 5 25 6: 16% 8: 13% 14: 12% 27 0,1 0,4    + + +

Kreiskrankenhaus Wegscheid Wegscheid <50 ö 2812 –0,82 <5000 0,859 9 28 8: 21% 5: 18% 6: 16% 37 0,0 0,0    – – +

Klinikum Weiden Weiden <1000 ö 2743 –0,07 <50000 1,004 9 35 5: 16% 6: 15% 8: 10% 33 2,0 1,3  N  + + –

Krankenhaus Weilheim Weilheim <200 ö 2760 –0,25 <10000 0,891 7 26 8: 20% 5: 18% 6: 12% 43 0,1 0,0    – – – – –

Kreiskrankenhaus Weißenburg Weißenburg <200 ö 2468 3,45 <10000 0,851 6 22 6: 24% 5: 15% 1: 7% 36 0,0 0,0    + + –

Stiftungsklinik Weißenhorn Weißenhorn <200 ö 2739 –0,02 <10000 0,888 8 24 5: 20% 8: 19% 6: 17% 34 0,6 0,0    – – – –

Orthopädisches Krankenhaus Schloß Werneck Werneck <200 ö 2736 0,00 <5000 1,587 1 4 8: 99% 1: 1% 9: 0% 89 0,2 0,0    – + +

Krankenhaus Markt Werneck Werneck <50 ö 2340 5,49 <5000 0,692 2 10 8: 36% 14: 13% 6: 9% 51 0,0 0,0    – – –

Kreiskrankenhaus Wertingen Wertingen <200 ö 2660 0,89 <5000 0,846 8 24 8: 20% 5: 18% 6: 15% 34 0,3 0,0    – – –

Kreiskrankenhaus Wolfratshausen Wolfratshausen <500 ö 2814 –0,84 <10000 0,893 10 28 8: 21% 5: 17% 6: 13% 37 0,0 0,1    – – –

Kreiskrankenhaus Wörth Wörth <200 ö 2346 5,39 <5000 0,967 9 26 5: 27% 8: 20% 6: 16% 38 0,0 0,0    + – –

Orthopädische Klinik Würzburg Würzburg <200 ö 2667 0,80 <10000 1,550 2 5 8: 98% 9: 0% 18: 0% 94 0,5 0,0    + + +

Stiftung Juliusspital Würzburg <500 ö 2698 0,43 <20000 1,075 11 30 8: 20% 6: 18% 5: 18% 34 1,0 7,5 B   + + –

Rotkreuzklinik Würzburg Würzburg <200 fg 2182 7,49 <5000 0,850 2 5 8: 55% 3: 21% 5: 5% 79 0,0 0,0    + + +

Theresienklinik Würzburg Würzburg <50 fg 2520 2,70 <5000 0,500 2 9 8: 25% 14: 17% 3: 15% 65 0,0 0,0    + + –

Missionsärztliche Klinik Würzburg <500 fg 2652 0,97 <20000 0,846 5 21 6: 14% 4: 11% 14: 10% 36 1,2 0,2    + + + + +

Klinikum der Universität Würzburg Würzburg >1000 ö 2744 –0,08 >50000 1,273 14 49 2: 13% 5: 11% 3: 10% 47 4,1 11,5 B N H + + –

Zusam-Klinik LVA Schwaben Zusmarshausen <50 ö 2863 –1,33 <5000 0,791 1 1 4: 93% –1: 2% 5: 1% 3 0,4 8,8    + – – – –

Kreiskrankenhaus Zwiesel Zwiesel <200 ö 2657 0,93 <10000 0,800 5 20 8: 23% 5: 12% 6: 11% 31 0,1 0,0    + + –

Berlin  489 2955 0,00 1,057 22 90 5: 14% 8: 14% 6: 11% 40 2,3 2,1 1 6 2    

Klinik für MIC Minimal Invasive Chirurgie Berlin <50 p 2704 2,35 <5000 0,951 1 3 13: 42% 6: 40% 7: 12% 100 0,0 0,5    nb nb nb

Sana Klinikum Lichtenberg Berlin <1000 p 2903 0,52 <50000 0,932 3 20 6: 17% 14: 12% 5: 10% 31 1,1 1,0    + + +

Park-Sanatorium Dahlem GmbH Berlin <50 p 2809 0,44 <5000 0,479 2 5 3: 38% 13: 21% 6: 12% 86 0,0 0,0    – – –

Ida-Wolff-Geriatriezentrum Neukölln Berlin <200 fg 2614 3,60 <5000 1,520 1 4 8: 33% 1: 26% 5: 15% 0 0,0 7,8    – + +

Vitanas Krankenhaus für Geriatrie, Berlin Berlin <50 p 2194 11,29 <5000 1,685 1 4 8: 26% 1: 22% 10: 15% 0 0,0 0,0    – – +
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Vivantes GmbH Berlin >1000 ö 2944 0,06 >50000 0,979 9 42 5: 17% 8: 11% 6: 10% 35 1,5 2,1  N H + + +

Unfallkrankenhaus Berlin Krankenhaus Berlin-Marzahn Berlin <1000 ö 2528 5,62 <50000 1,409 11 40 5: 20% 8: 18% 1: 12% 55 1,4 14,1    + + +

St. Hedwig-Kliniken Berlin GmbH Berlin <1000 fg 2775 1,99 <20000 1,052 9 27 6: 16% 11: 15% 5: 12% 46 1,8 0,1  N  + + +

West-Klinik Dahlem Berlin <50 p 2955 –0,73 <1000 0,700 1 3 8: 97% 1: 3% 18: 0% 80 0,0 0,0    + + + + – –

Evangelische Lungenklinik Berlin Berlin <200 fg 2709 2,29 <5000 1,020 1 1 4: 95% 23: 2% 17: 1% 16 0,6 2,1    – – –

Havelklinik GmbH Berlin <50 p 2881 0,00 <5000 0,680 1 4 8: 76% 3: 13% 6: 6% 97 0,0 0,0    – – – +

Augenklinik Berlin Marzahn Berlin <50 p 2877 0,73 <5000 0,565 1 1 2: 100% 84 0,0 0,0    – – – –

Martin-Luther-Krankenhaus Berlin <500 fg 2916 0,42 <20000 0,953 4 20 8: 23% 14: 14% 5: 12% 47 0,1 0,1    – – –

Immanuel-Krankenhaus Berlin <500 fg 3078 –1,23 <10000 1,186 1 4 8: 90% 1: 4% 4: 1% 51 2,1 8,4    + + –

Paulinenkrankenhaus Berlin <200 fg 3276 –1,50 <5000 1,720 1 2 5: 83% –1: 6% 4: 3% 11 1,6 3,1    – – +

Evangelisches Krankenhaus Hubertus Berlin <500 fg 2673 3,31 <10000 1,329 3 14 5: 35% 8: 27% 1: 13% 45 0,7 1,2    0 + +

Krankenhaus Waldfriede Berlin <200 fg 2672 3,33 <10000 0,768 3 15 8: 20% 14: 15% 15: 12% 48 0,3 0,0    + + +

Bundeswehr-Krankenhaus-Verwaltung Berlin Berlin <200 ö 2144 12,80 <10000 1,087 8 30 8: 17% 3: 15% 11: 13% 54 2,5 0,1    + + +

Evangelisches Geriatriezentrum Berlin gGmbH Berlin <200 fg 2535 4,71 <5000 1,670 1 4 8: 31% 1: 26% 5: 16% 6 0,0 11,0    nb nb nb

Malteser Krankenhaus Berlin <50 fg 2514 5,18 <5000 1,514 1 3 8: 31% 5: 27% 1: 12% 0 0,0 0,0    0 0 0

Gemeinschaftskrankenhaus Havelhöhe Berlin <500 fg 2996 –0,45 <10000 0,865 3 20 5: 16% 14: 13% 6: 12% 30 4,5 5,2 B   – – +

St. Gertrauden-Krankenhaus Berlin <500 fg 2958 –0,03 <20000 0,915 7 30 3: 16% 5: 14% 8: 11% 50 0,1 0,3    – – –

Caritas-Kliniken Pankow Klinikbereich Berlin <500 fg 2839 1,28 <10000 0,796 2 16 14: 17% 8: 16% 5: 13% 31 0,0 0,0    + + +

HELIOS Klinikum Berlin-Buch Berlin >1000 p 3113 –1,50 <50000 1,260 14 50 8: 18% 5: 13% 1: 9% 46 2,7 1,6  N  + – –

DRK-Kliniken Mark Brandenburg Berlin <500 fg 2778 1,98 <10000 0,866 1 5 4: 41% 5: 24% 6: 10% 28 1,4 0,4    + + +

DRK–Kliniken Köpenick Berlin <1000 fg 2921 0,36 <20000 1,062 11 36 5: 25% 6: 14% 8: 12% 39 1,3 1,0    – – –

St. Joseph Krankenhaus Berlin-Weißensee Berlin <500 fg 2994 –0,99 <5000 0,876 1 3 1: 74% 8: 18% 3: 2% 0,4 0,0    0 0 0

Jüdisches Krankenhaus Berlin <500 fg 2780 1,90 <10000 1,029 3 16 5: 33% 1: 22% 6: 11% 30 1,8 0,0    + + –

Kliniken im Theodor-Wenzel-Werk Berlin <500 fg 3020 –1,27 <1000 0,846 1 3 1: 57% 8: 32% 20: 4% 0,0 6,4    + + +

DRK Kliniken Westend Berlin <500 fg 2819 1,49 <50000 0,827 5 27 6: 16% 5: 13% 8: 12% 45 0,6 0,0    – – +
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St. Joseph-Krankenhaus I Berlin <500 fg 2918 0,33 <20000 0,694 1 8 11: 27% 6: 14% 14: 10% 20 3,2 0,0    + + +

Franziskus-Krankenhaus Berlin <500 fg 2668 3,43 <10000 1,215 4 13 5: 31% 11: 28% 12: 11% 57 0,9 0,2  N  nb nb nb

Evangelisches Johannesstift Wichern-Krankenhaus Berlin <200 fg 2488 5,47 <5000 1,500 1 5 1: 25% 8: 23% 5: 18% 0 0,0 6,3    + + +

Ev. Waldkrankenhaus Spandau Berlin <1000 fg 2826 1,34 <20000 0,997 5 24 8: 21% 6: 12% 14: 11% 33 1,6 0,1    – – +

Elisabeth-Krankenhaus Berlin <200 fg 2807 1,64 <10000 0,966 4 18 6: 22% 9: 18% 8: 16% 55 0,0 0,0    + + –

HELIOS Klinikum Emil von Behring Berlin <1000 p 3465 –1,50 <20000 1,123 2 18 4: 40% 8: 23% 6: 13% 38 0,6 0,4  N  + – –

Privatklinik Hygiea GmbH & Co. KG Berlin <50 p 2857 0,04 <5000 0,532 2 7 8: 30% 3: 16% 2: 16% 96 2,1 0,0    – – –

Schloßpark-Klinik KG Berlin <500 p 2827 1,41 <10000 0,962 6 21 8: 30% 2: 24% 6: 11% 56 0,2 1,1    + + +

Charité Universitätsmedizin Berlin Berlin >1000 ö 2956 –0,13 >50000 1,290 13 57 5: 12% 8: 9% 6: 8% 40 5,2 2,5  N H nb nb nb

Brandenburg  351 2642 0 1,007 22 84 5: 17% 8: 16% 6: 12% 36 2,0 0,94 6 7 1    

Medizinisches und Soziales Zentrum 
Angermünde gGmbH 

Angermünde <200 ö 2408 2,98 <5000 0,748 4 12 4: 29% 5: 27% 6: 8% 0 1,0 0,0    + + –

HELIOS Klinikum Bad Saarow Bad Saarow-Pieskow <1000 p 2777 –1,36 <50000 1,104 12 43 5: 14% 8: 14% 6: 10% 47 2,5 0,3  N H + + –

Neurologisches Fachkrankenhaus für Bewegungs-
störungen/Parkinson         

Beelitz <50 p 2606 0,17 <5000 1,357 1 1 1: 100% 19: 0% 0,0 0,0    + + –

Kliniken Beelitz GmbH Neurologische 
Rehabilitationsklinik

Beelitz <50 p BE B      

Oder–Spree Krankenhaus GmbH Beeskow <200 ö 2471 2,43 <10000 0,934 9 28 8: 24% 5: 23% 6: 19% 41 0,2 0,0    + + –

Kreiskrankenhaus Belzig GmbH Belzig <200 ö 2765 –1,27 <10000 0,816 7 25 5: 17% 6: 16% 8: 13% 29 0,1 0,0    nb nb nb

Evang.-Freikirchliches Krankenhaus und Herzzentrum 
in Bernau

Bernau <500 fg 2732 –0,91 <20000 1,491 4 20 5: 44% 6: 11% 8: 7% 46 4,0 0,0  N  – + +

Brandenburg Klinik Bernau Bernau <50 p BE B      

Asklepios Klinik Birkenwerder Birkenwerder <200 p 2496 1,73 <10000 1,566 1 7 8: 50% 10: 28% 5: 11% 68 0,0 0,1    + – –

Städtisches Klinikum Brandenburg GmbH Brandenburg <1000 ö 2545 1,08 <50000 1,034 11 43 5: 21% 8: 14% 6: 12% 45 1,1 0,3    nb nb nb

St. Marien-Krankenhaus Brandenburg <50 fg 2580 0,37 <5000 1,430 1 5 5: 29% 4: 20% 1: 17% 0,0 6,8    + + + +

Sana-Herzzentrum Cottbus GmbH Cottbus <50 p 3059 –1,50 <10000 2,780 1 2 5: 97% –1: 2% 8: 0% 68 3,0 0,0    + + + + –

Carl-Thiem-Klinikum Cottbus Cottbus >1000 ö 2691 –0,39 <50000 1,091 13 53 8: 15% 5: 11% 6: 10% 40 2,6 0,9    + – –
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Martin Gropius Krankenhaus Eberswalde Eberswalde <500 ö 2821 –1,50 <1000 0,785 1 4 1: 75% 8: 8% 3: 5% 0 1,0 2,0    + + +

Werner-Forßmann-Krankenhaus Betriebs-GmbH 
Eberswalde

Eberswalde <500 ö 2611 0,29 <20000 0,975 10 43 5: 15% 8: 13% 11: 12% 38 3,6 0,1  N  + + –

Städtisches Krankenhaus Eisenhüttenstadt GmbH Eisenhüttenstadt <500 fg 2691 –0,85 <10000 0,928 7 26 5: 18% 6: 17% 8: 9% 28 1,8 1,7  N  – – –

Elbe-Elster-Klinikum (KKH Finsterwalde/ KKH Herzberg/ 
KKH Elsterwerda)

Finsterwalde <1000 ö 2456 2,15 <20000 0,851 8 27 5: 18% 6: 17% 8: 13% 27 0,3 0,1    nb nb nb

Krankenhaus Forst GmbH Forst <500 ö 2683 –0,64 <10000 0,887 7 27 5: 14% 8: 11% 6: 10% 31 0,1 1,5    – – –

Evangelisches  Krankenhaus  Frankfurt (Oder)/
Seelow 

Frankfurt <200 fg 2527 1,44 <10000 0,983 6 19 8: 27% 5: 17% 6: 16% 33 0,1 0,1    + + +

Klinikum Frankfurt (Oder) Frankfurt <1000 p 2829 –1,50 <50000 1,044 13 48 8: 14% 5: 11% 3: 9% 42 3,0 0,5    + + –

Sana Kliniken Berlin-Brandenburg GmbH Gransee <500 fg 3006 –1,50 <10000 0,787 10 28 6: 18% 5: 18% 8: 14% 30 0,1 0,0    + – –

Median-Klinik Grünheide Grünheide <50 p BE B      

NaemiWilke-Stift Guben Guben <200 fg 2683 –0,53 <10000 0,981 6 22 8: 36% 6: 14% 5: 13% 35 0,0 0,0    0 + +

Krankenhäuser Oberhavel GmbH Hennigsdorf <1000 ö 2561 0,78 <20000 0,925 6 27 5: 17% 6: 14% 1: 10% 32 1,0 1,0  N  + + +

Klinikum Niederlausitz GmbH Klettwitz <1000 ö 2637 0,07 <20000 0,969 8 28 5: 18% 6: 17% 8: 14% 27 0,8 0,9    nb nb nb

KMG Kliniken Aktiengesellschaft Kyritz <500 p 2452 2,42 <20000 0,971 9 31 5: 27% 8: 22% 6: 12% 41 0,6 0,0    – + +

Ev. Diakonissenhaus Berlin Teltow Lehnin Lehnin <50 fg 2644 –0,12 <5000 0,899 3 11 5: 34% 6: 16% 4: 11% 2 0,0 19,7 B   – – –

EpilepsieZentrum BerlinBrandenburg Lobetal <50 fg BE B      

Klinikum DahmeSpreewald GmbH Lübben <1000 ö 2698 –0,80 <20000 0,829 8 28 5: 17% 6: 15% 8: 13% 34 0,5 0,0    – – +

Evangelisches Krankenhaus Luckau gGmbH Luckau <200 fg 2534 1,16 <10000 0,762 7 27 14: 13% 11: 12% 6: 11% 31 0,5 0,1    + + –

DRK Gemeinnützige Krankenhausgesellschaft 
ThüringenBrandenburg mbH

Luckenwalde <500 fg 2526 1,31 <10000 0,878 10 32 5: 15% 8: 13% 6: 13% 33 0,1 0,0    + + +

Evangelisches Krankenhaus Ludwigsfelde-Teltow 
gGmbH

Ludwigsfelde <500 fg 2620 0,30 <10000 0,873 6 27 6: 17% 5: 14% 8: 14% 30 0,3 0,1    + + +

Havelland Kliniken GmbH Nauen <1000 ö 2597 0,33 <20000 0,841 9 31 6: 17% 5: 16% 8: 11% 28 1,1 0,0    – – –

Ruppiner Klinikum gGmbH Neuruppin <1000 ö 2574 0,82 <50000 1,046 13 47 5: 17% 3: 11% 6: 9% 40 2,0 0,8  N  + + +

Kreiskrankenhaus Prignitz Perleberg <500 ö 2628 0,00 <10000 0,849 9 26 5: 17% 8: 16% 6: 12% 26 0,5 0,1    + + +

St. Josefs-Krankenhaus Potsdam-Sanssouci Potsdam <500 fg 2641 0,03 <10000 0,829 8 28 5: 21% 6: 16% 1: 10% 27 1,2 1,1    – – +
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Oberlinklinik gGmbH Potsdam <200 fg 2724 –0,92 <10000 1,813 1 5 8: 99% 18: 1% 1: 0% 87 4,7 1,5    + + –

Evangelisches Krankenhaus für Geriatrie Potsdam <200 fg 2417 2,54 <5000 1,630 1 2 8: 34% 1: 30% 5: 18% 1 0,0 8,6    + + +

Klinikum Ernst von Bergmann gGmbH Potsdam >1000 ö 2736 –0,82 <50000 1,079 12 46 5: 12% 6: 10% 3: 9% 39 4,3 2,7    + + –

Kreiskrankenhaus Prenzlau GmbH Prenzlau <200 ö 2808 –1,50 <10000 0,763 7 24 6: 16% 5: 15% 4: 9% 26 1,1 0,0    nb nb nb

Evang.-Freikirchliches Krankenhaus 
Rüdersdorf 

Rüdersdorf <500 fg 2673 –0,54 <10000 0,862 6 22 6: 16% 8: 14% 5: 13% 26 0,9 1,1 B   – – +

Asklepios Klinikum Uckermark Schwedt GmbH Schwedt <1000 ö 2718 –1,04 <20000 1,029 12 41 5: 19% 8: 14% 6: 10% 41 2,9 1,8  N  + + –

Sana Kliniken Sommerfeld GmbH Sommerfeld <200 fg 2692 –0,57 <10000 1,662 1 2 8: 91% 1: 8% 21: 0% 56 8,2 0,3    + + –

Spremberger Krankenhausgesellschaft mbH Spremberg <500 p 2561 0,84 <5000 0,912 8 29 5: 17% 6: 15% 8: 13% 37 0,0 0,0    + – –

Krankenhaus „Märkisch–Oderland“ GmbH Strausberg <500 ö 2458 2,23 <20000 0,900 11 31 8: 18% 6: 16% 5: 15% 35 0,9 0,0    nb nb nb

Johanniter-Krankenhaus im Fläming gGmbH Treuenbrietzen <500 fg 2934 –1,50 <10000 1,038 1 4 4: 44% 8: 41% 23: 4% 18 3,4 5,4    nb nb nb

Evangelisches Krankenhaus Gottesfriede GmbH Woltersdorf <200 fg 2589 0,38 <5000 1,658 1 2 8: 44% 1: 25% 5: 13% 2 0,0 9,7    + + +

Bremen  481 2849 0,00 0,965 22 100 8: 14% 5: 12% 6: 11% 35 2,2 3,8 0 2 1    

Paracelsus-Kurfürstenklinik Bremen <50 p 3049 –1,50 <5000 0,717 2 5 8: 68% 3: 25% 2: 4% 83 0,0 0,0    – – +

Roland-Klinik Bremen <200 fg 2723 1,34 <10000 1,084 1 6 8: 88% 1: 5% 21: 3% 79 0,2 0,0    – + +

Klinikum Links der Weser gGmbH Bremen <500 ö 2952 –0,53 <50000 1,210 4 20 5: 41% 6: 11% 14: 10% 35 3,1 3,3  N H + + –

St.-Joseph-Stift Bremen <500 fg 2742 1,48 <20000 0,877 5 23 3: 13% 2: 13% 6: 13% 45 1,1 4,3    + + –

Rotes-Kreuz-Krankenhaus Bremen <500 fg 2688 2,09 <20000 0,812 1 9 11: 36% 8: 20% 5: 13% 25 1,7 2,4    + – –

DIAKO Ev. Diakonie-Krankenhaus gGmbH Bremen <500 fg 2841 0,10 <20000 0,842 3 22 11: 17% 8: 17% 6: 10% 36 2,9 4,6    + + –

Klinikum Bremen-Nord gGmbH Bremen <1000 ö 2828 –0,06 <20000 0,977 6 27 5: 14% 6: 14% 8: 11% 25 1,2 4,3    + + –

Klinikum Bremen-Mitte gGmbH Bremen >1000 ö 3139 –1,50 <50000 1,064 15 55 3: 11% 8: 11% 6: 10% 41 3,1 4,2    + – –

Klinikum Bremen-Ost gGmbH Bremen <1000 ö 2961 –1,19 <20000 1,160 4 18 4: 32% 1: 19% 5: 13% 21 2,2 10,0    + – –

St.-Joseph-Hospital Bremerhaven <500 fg 2621 2,19 <10000 0,858 6 26 6: 14% 5: 14% 14: 9% 29 3,0 0,3  N  + + +

Klinikum Bremerhaven Reinkenheide Bremerhaven <1000 ö 2775 0,79 <50000 0,829 1 19 11: 28% 8: 13% 1: 10% 31 1,1 3,7    + – –

DRK Krankenanstalten Wesermünde Bremerhaven <500 fg 2609 2,63 <10000 0,832 5 20 6: 26% 4: 21% 5: 10% 23 0,8 0,0    – + +
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Hamburg  318 2847 0,00 1,163 26 108 8: 17% 6: 11% 5: 11% 49 2,0 6,7 2 1 0    

Krankenhaus Tabea GmbH Hamburg <50 p 2288 7,27 <5000 0,927 1 1 5: 59% 8: 37% 9: 3% 97 0,0 0,0    + + +

Marien-Krankenhaus Hamburg <1000 fg 2877 –0,23 <50000 0,978 4 29 3: 14% 14: 12% 8: 10% 46 0,6 1,1    + + +

Albertinen-Krankenhaus Hamburg <1000 fg 2798 1,24 <50000 1,321 5 23 5: 25% 14: 11% 8: 11% 39 0,7 1,1    – – –

Klinik Dr. Guth Hamburg <50 p 2557 2,96 <5000 1,138 3 11 8: 51% 6: 19% 5: 11% 75 0,1 0,0    – + +

Die Facharztklinik Hamburg Hamburg <50 p 2167 5,18 <5000 0,594 2 9 8: 42% 3: 13% 13: 11% 95 0,0 0,0    – – – – – – –

Altonaer Kinderkrankenhaus von 1859 Hamburg <200 fg BE B      

Universitäts-Krankenhaus Eppendorf Hamburg >1000 ö 3013 –1,50 >50000 1,396 14 50 2: 12% 3: 10% 1: 9% 46 5,0 3,2  N  nb nb nb

Fachklinik Helmsweg GmbH Hamburg <50 p 2189 8,67 <1000 0,564 1 5 13: 50% 9: 15% 5: 14% 87 0,0 0,0    nb nb nb

Krankenhaus Jerusalem Hamburg <200 fg 2278 7,48 <5000 0,885 1 5 8: 44% 9: 34% 3: 13% 97 0,0 0,0    nb nb nb

Ev. Amalie Sieveking-Krankenhaus gGmbH Hamburg <500 fg 2458 4,76 <20000 1,068 6 24 5: 20% 6: 14% 8: 11% 29 0,1 0,7    + + –

Bundeswehrkrankenhaus Hamburg Hamburg <50 ö 2034 13,95 <5000 0,935 6 26 12: 19% 3: 16% 11: 14% 51 1,9 0,0    nb nb nb

Israelitisches Krankenhaus Hamburg <200 fg 2522 3,40 <10000 1,111 3 10 6: 57% 7: 14% 5: 6% 42 0,8 0,2    nb nb nb

Berufsgenossenschaftliches Unfallkrankenhaus Hamburg <200 fg 3030 –1,50 <5000 1,435 2 8 8: 82% 1: 6% 9: 6% 88 0,7 73,4 B   nb nb nb

Diakonie-Klinikum Hamburg gGmbH Hamburg <1000 fg 2793 0,56 <20000 0,908 4 17 6: 16% 8: 13% 4: 11% 39 0,4 1,8    + + +

Endo-Klinik Hamburg GmbH Hamburg <500 p 2895 –0,71 <20000 2,524 1 3 8: 98% 1: 1% 21: 0% 97 0,2 0,0    + – –

Bethesda – Allgemeines Krankenhaus gGmbH 
Bergedorf

Hamburg <500 fg 2629 2,33 <10000 0,872 5 22 6: 18% 5: 18% 14: 11% 26 1,1 0,1    – + +

Hessen  256 2786 0,00 1,020 33 127 5: 15% 8: 14% 6: 12% 38 1,6 2,6 9 5 2    

Kreiskrankenhaus Alsfeld Alsfeld <200 ö 2875 –0,93 <10000 0,906 9 30 5: 19% 8: 16% 6: 15% 36 0,3 0,0    + + +

Stadtkrankenhaus Bad Arolsen <200 ö 2700 0,98 <5000 0,825 7 27 5: 15% 8: 15% 4: 14% 26 0,0 0,2    + + –

Rheumazentrum Mittelhessen Bad Endbach <50 p 2491 2,98 <5000 0,833 1 1 8: 98% 1: 2% 4: 0% 0,0 0,0    – – +

Orthopädie Bad Hersfeld GmbH Bad Hersfeld <50 p 2846 –0,97 <5000 1,612 1 2 8: 99% 1: 0% 18: 0% 88 0,0 0,0    + + + –

Klinikum Bad Hersfeld Bad Hersfeld <1000 ö 2823 –0,40 <20000 0,940 9 35 6: 13% 5: 12% 1: 9% 35 1,0 0,7    + – –

Kreiskliniken Kassel gGmbH Bad Karlshafen <50 ö 2770 0,18 <5000 0,899 6 21 8: 30% 6: 18% 5: 15% 36 0,0 0,0    – – –
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Asklepios Schlossbergklinik Bad König nb p BE B      

Diabetes-Klinik Bad Nauheim <50 p 2540 2,53 <5000 1,197 1 1 10: 99% 9: 1% 19 0,0 0,0    – – +

HELIOS William-Harvey-Klinik Bad Nauheim <50 p 2965 –1,50 <5000 1,118 1 1 5: 79% 23: 8% 1: 4% 79 0,0 0,0    + + –

Kerckhoff-Klinik GmbH Bad Nauheim <200 fg 2815 –0,31 <20000 2,150 2 7 5: 82% 8: 14% –1: 1% 58 2,7 0,1    + + +

Hochwaldkrankenhaus Bad Nauheim <500 ö 2532 3,17 <10000 0,890 5 23 6: 14% 8: 13% 14: 13% 35 0,1 0,0    + + –

HELIOS Klinik Bad Schwalbach Bad Schwalbach <200 p 2661 1,46 <5000 0,962 8 23 8: 21% 6: 20% 5: 19% 33 0,0 0,0    + – –

Otto-Fricke-Krankenhaus Paulinenberg Bad Schwalbach <200 fg 2834 –0,83 <5000 1,654 1 2 8: 55% 1: 29% 5: 11% 0 0,0 2,7    nb nb nb

Kliniken d. Main-Taunus-Krs. Krankenhaus Bad Soden Bad Soden <1000 ö 2876 –0,96 <20000 0,996 9 34 5: 17% 8: 15% 6: 14% 40 0,4 0,1    nb nb nb

Werner-Wicker-Klinik Bad Wildungen <500 p 2535 2,89 <5000 2,170 1 1 8: 86% 11: 7% 1: 5% 46 5,2 62,1    + + + + + + +

Asklepios Stadtklinik Bad Wildungen Bad Wildungen <200 p 2742 0,54 <10000 0,974 9 30 5: 23% 11: 16% 6: 12% 34 0,9 0,1  N  nb nb nb

Nachsorgeklinik Bergstr. Bensheim <50 fg 2921 –1,50 <1000 1,085 1 2 8: 58% 1: 24% 5: 6% 1 0,0 0,0    – – – – – – –

Heilig-Geist-Hospital Bensheim <200 fg 3208 –1,50 <5000 0,667 6 22 6: 17% 5: 16% 14: 10% 28 0,0 0,0    + + –

DRK-Krankenhaus Biedenkopf <200 fg 2288 5,86 <5000 0,591 5 23 6: 14% 14: 14% 5: 11% 33 0,1 0,0    + + –

Orthopädische Klinik Braunfels Braunfels <200 p 2603 1,81 <5000 1,541 1 3 8: 98% 1: 1% 9: 0% 69 0,0 0,0    nb nb nb

Neurologische Klinik Haus-Braunfels Braunfels <50 fg BE B      

Mathilden-Hospital Hessenklinik Büdingen <200 p 2722 0,72 <5000 0,787 8 25 6: 21% 5: 13% 8: 12% 33 0,1 0,0    – + +

Städt. Kliniken Darmstadt Hessenklinik Darmstadt <1000 ö 3141 –1,50 <50000 0,940 15 45 5: 15% 1: 12% 3: 8% 39 1,3 1,1    – – +

Darmstädter Kinderkliniken Prinzessin Margaret Darmstadt <50 fg 2809 –0,24 <5000 0,762 1 4 6: 23% 4: 18% 15: 15% 0 0,8 0,6   H nb nb nb

Alice-Hospital und Eleonoren-Kinderklinik Darmstadt <200 fg 2422 4,81 <10000 0,595 3 14 5: 31% 6: 19% 14: 9% 39 2,2 0,0    nb nb nb

St.-Rochus-Krankenhaus Dieburg <50 fg 3354 –1,50 <5000 0,581 2 7 8: 41% 14: 14% 6: 11% 51 0,0 0,0    – – –

Kreiskrankenhaus Dillenburg/Herborn Dillenburg <500 ö 2882 –1,01 <10000 0,792 11 34 6: 13% 5: 13% 8: 12% 37 0,1 0,0    nb nb nb

Kaiserin-Auguste-Viktoria-Krankenhaus Ehringshausen <50 fg 2220 7,29 <5000 0,669 3 12 5: 25% 6: 19% 14: 12% 43 0,0 0,0    + + –

Kreiskrankenhaus Erbach Erbach <500 ö 2661 1,46 <10000 0,940 8 30 5: 15% 6: 15% 8: 14% 35 0,1 0,1    + + –

Kreiskrankenhaus Eschwege Eschwege <500 ö 2799 –0,13 <10000 0,930 9 30 5: 14% 4: 13% 6: 12% 25 0,1 0,0    – – +

Marien-Krankenhaus Flörsheim <200 fg 2784 –0,84 <5000 0,628 1 5 8: 57% 6: 12% 14: 6% 47 0,0 0,0    nb nb nb
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Kreiskrankenhaus Frankenberg Frankenberg <500 ö 2580 2,50 <10000 0,987 8 26 5: 17% 8: 16% 6: 15% 29 0,3 0,0    + – –

Krankenhaus Nordwest der Stiftung Hospital zum Frankfurt <1000 fg 2826 –0,42 <50000 1,139 9 35 6: 14% 1: 13% 4: 12% 30 1,6 1,3    + – –

Berufsgenossenschaft Unfallkl. Frankfurt a. Main Frankfurt <500 fg 2950 –1,50 <10000 1,592 3 10 8: 88% 1: 4% 9: 3% 88 0,7 14,3    – – – –

Clementine-Kinderhospital Frankfurt <50 fg 2393 4,21 <5000 0,650 1 3 4: 30% 6: 19% 1: 9% 1 0,2 39,4 B   – + +

Orthopädische Universitätsklinik Friedrichsheim Frankfurt <500 fg 2626 1,90 <10000 1,455 4 10 8: 92% 1: 2% 21: 2% 79 2,5 1,8    – – +

Gemeinnützige Gesellschaft der Katharinenschwestern Frankfurt <500 fg 2719 0,75 <20000 1,144 8 25 1: 20% 8: 17% 5: 16% 38 0,8 3,7    + – –

Klinikum der Joh.-Wolfgang-Goethe Frankfurt >1000 ö 2786 0,00 >50000 1,535 17 57 5: 12% 1: 10% 2: 9% 46 6,1 1,7  N H nb nb nb

Hospital Zum Heiligen Geist Frankfurt <500 fg 2799 –0,14 <10000 0,910 4 21 8: 18% 5: 17% 14: 14% 38 0,9 0,3    – – +

Städtische Kliniken Frankfurt am Main-Höchst Frankfurt <1000 ö 2853 –0,70 <50000 1,092 8 33 8: 15% 5: 11% 6: 10% 39 2,1 0,9    – – –

Bürger-Hospital Frankfurt <500 fg 2778 0,09 <20000 0,836 2 10 14: 19% 15: 16% 6: 12% 35 0,1 0,0    nb nb nb

Maria Hilf GmbH Katharina-Kasper-Kliniken Frankfurt <500 fg 3044 –1,50 <20000 0,928 7 30 6: 15% 3: 15% 4: 8% 44 1,3 0,7    + + –

Krankenhaus Sachsenhausen Frankfurt <500 fg 2747 0,35 <10000 0,740 2 10 13: 14% 14: 13% 10: 12% 34 0,2 6,5    – – –

Evangelisches Hospital für palliative Medizin Frankfurt <50 fg BE B      

Hospital zum Heiligen Geist Fritzlar <200 fg 2529 3,21 <10000 0,815 6 23 5: 20% 6: 13% 8: 13% 31 0,0 0,0    – – –

Klinikum Fulda Fulda <1000 ö 2763 0,25 <50000 1,202 13 48 5: 13% 8: 12% 6: 11% 44 1,8 0,4    + + –

Herz-Jesu-Krankenhaus Fulda <500 fg 2643 1,67 <10000 0,993 7 26 6: 22% 8: 15% 5: 10% 35 0,9 2,2    – + +

Kreiskrankenhaus Gelnhausen Gelnhausen <500 ö 3152 –1,50 <20000 0,842 4 21 6: 15% 5: 13% 14: 12% 24 0,1 0,1    + + –

Rhön-Klinik Dr. Siegmund Nachf. Gersfeld <50 p 2384 4,36 <1000 0,647 1 11 8: 56% 6: 10% 1: 8% 46 0,0 0,5    – – – – – –

Krankenhaus Balserische Stiftung Gießen <50 fg 2440 3,44 <5000 0,613 2 8 8: 33% 5: 23% 6: 12% 11 0,0 0,0    + + –

Evangelisches Krankenhaus Gießen <200 fg 2461 4,22 <10000 0,825 9 29 6: 19% 8: 16% 5: 7% 49 0,1 0,0    + + –

St.-Josefs-Krankenhaus Gießen <200 fg 2651 0,87 <10000 0,837 2 8 14: 18% 3: 15% 15: 14% 58 0,1 0,0    – – –

Klinikum der Justus-Liebig-Universität Gießen Gießen >1000 ö 2960 –1,50 >50000 1,312 18 60 5: 14% 8: 13% 1: 10% 44 2,8 1,4  N  nb nb nb

Klinik Oberwald KG Grebenhain <200 p 3475 –1,50 <5000 0,769 1 2 5: 64% 6: 19% 8: 8% 82 0,0 0,0    – – – –

Kreiskrankenhaus Groß-Gerau Groß-Gerau <500 ö 3100 –1,50 <10000 0,922 6 24 6: 18% 5: 16% 8: 13% 33 0,2 0,0    – – –

Kreiskrankenhaus Groß-Umstadt Groß-Umstadt <500 ö 2716 0,79 <10000 0,962 9 31 8: 16% 5: 16% 6: 15% 37 0,1 0,8    – – –
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St.-Vincenz-Krankenhaus Hanau <500 fg 2525 3,25 <20000 1,010 7 27 6: 19% 8: 15% 14: 11% 35 0,7 1,1    – + +

Kreiskrankenhaus Bergstr. Heppenheim <500 ö 2726 0,67 <20000 0,952 8 25 5: 21% 6: 19% 8: 16% 40 0,6 0,0    + – –

Kreiskliniken Kassel gGmbH Hofgeismar <200 ö 2863 –0,81 <5000 0,825 7 23 5: 24% 6: 14% 8: 11% 24 0,0 0,0    + + –

Ev.-Krankenhaus Gesundbrunnen Hofgeismar <200 fg 2454 4,00 <5000 2,006 1 1 1: 44% 8: 40% 5: 8% 0 0,0 13,8    + + –

HELIOS St. Elisabeth Klinik Hünfeld Hünfeld <200 p 2758 0,31 <5000 0,760 7 27 6: 15% 8: 12% 5: 11% 34 0,0 0,0    + + –

HELIOS Klinik Idstein Idstein <50 p 2426 4,05 <5000 0,955 6 19 8: 29% 5: 19% 6: 17% 36 0,0 0,0    + + + –

Fachklinik für Lungenerkrankung Immenhausen <200 fg 2364 5,07 <5000 1,011 1 1 4: 96% 5: 1% –1: 1% 10 0,0 7,5    + + –

Rotes-Kreuz-Krankenhaus Kassel <500 fg 2700 0,99 <10000 1,001 10 28 6: 21% 5: 16% 8: 15% 42 0,2 0,1    + + + + –

Marienkrankenhaus Kassel <200 fg 2535 3,13 <10000 0,819 3 14 6: 30% 4: 22% 5: 11% 34 0,0 0,3    + – –

Paracelsus-Elena-Klinik  Kassel <200 p 2707 0,52 <5000 1,500 1 1 1: 100% 19: 0% 0,0 0,0    + + –

Orthopädische Klinik Hessenklinik Kassel <200 ö 2411 5,00 <10000 1,342 1 4 8: 97% 1: 2% 18: 1% 66 0,4 0,3    – – –

Diakonie-Gesundheitszentrum Kassel gGmbH Kassel <500 fg 2795 –0,09 <20000 1,027 7 24 5: 32% 6: 17% 14: 8% 31 0,5 0,2    – + +

Elisabeth-Krankenhaus Kassel <200 fg 2449 4,41 <10000 0,982 8 26 6: 18% 9: 13% 5: 12% 47 0,2 0,0    + + +

Klinikum Kassel gGmbH Kassel >1000 ö 2736 0,55 <50000 1,068 10 42 11: 14% 5: 11% 9: 9% 41 2,5 2,1  N  – – +

Kinderkrankenhaus Park Schönfeld Kassel <200 ö 2547 2,95 <5000 0,638 2 10 6: 23% 4: 13% 1: 12% 19 0,2 30,6 B   + + –

Klinik Dr. Koch Kassel <50 p 2664 0,13 <5000 0,452 1 3 14: 35% 15: 24% 13: 17% 46 0,0 0,0    0 + +

Deutsches-Rotes-Kreuz Klinik Kaufungen Kaufungen <50 fg 2647 1,30 <5000 1,794 1 1 8: 50% 1: 28% 5: 8% 0 0,0 2,6    + + +

Wolfgang-Winckler-Haus Entgiftungsstation für Kelkheim <50 fg 2501 3,23 <1000 1,682 1 1 20: 100% 0,0 0,0    0 – –

St.-Josef-Krankenhaus Königstein <50 ö 2494 2,54 <5000 0,641 1 9 8: 45% 6: 14% 5: 9% 52 0,7 0,0    – – –

Hessenklinik Stadtkrankenhaus Korbach Korbach <500 ö 2868 –0,86 <10000 0,871 8 23 6: 15% 5: 15% 8: 14% 31 0,0 0,0    + + +

St.-Marien-Krankenhaus Lampertheim <50 fg 3303 –1,50 <5000 0,957 3 9 5: 30% 6: 15% 1: 14% 0 0,1 3,1    + + +

Asklepios-Klinik Langen <500 p 2520 3,39 <20000 0,997 7 28 5: 19% 6: 18% 8: 14% 38 2,0 0,1    – + +

Krankenhaus Eichhof Lauterbach <500 fg 2824 –0,41 <10000 0,890 9 31 8: 18% 5: 13% 6: 13% 37 0,1 0,0    – + +

Kreiskrankenhaus Giessen Hessenklinik Lich <500 p 2580 2,41 <10000 0,968 6 25 6: 17% 8: 15% 14: 13% 34 0,2 0,0    – – –

Krankenhausgesellschaft St. Vincnez mbH Limburg <500 fg 2720 0,74 <20000 1,014 9 34 5: 14% 6: 14% 8: 12% 35 2,0 0,2    + + +
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Luisen–Krankenhaus Hessenklinik Lindenfels <200 fg 2928 –1,46 <5000 0,863 7 23 8: 16% 4: 15% 5: 15% 28 0,1 0,6    – – +

Chirurg.-Orthop. Fachklinik Lorsch GmbH u. Co. KG Lorsch <50 p 2655 1,54 <5000 1,837 1 3 8: 97% 1: 1% 9: 1% 76 0,3 0,0    + + +

Dr. Schweckendiek GmbH Klinik KG Marburg <50 p 2226 6,39 <1000 0,399 1 1 3: 96% 9: 2% 4: 1% 87 0,0 0,0    – – –

Diakonie-Krankenhaus Marburg-Wehrda Marburg <500 fg 2675 1,29 <10000 0,982 4 17 5: 21% 6: 13% 8: 12% 28 0,0 0,0    + + +

Klinikum Universität Marburg Marburg >1000 ö 2888 –1,12 <50000 1,212 18 61 5: 11% 8: 10% 3: 10% 41 2,5 1,4  N  + + –

Privatklinik Dr. Frühauf OHG Offenbach <50 p 2719 –0,04 <1000 0,701 1 3 20: 39% 5: 29% 10: 9% 0,0 0,0    + + + –

Städtische Kliniken Offenbach am Main Offenbach <1000 ö 2859 –0,74 <50000 1,043 12 40 5: 12% 6: 11% 8: 11% 35 1,4 2,7 B   – + +

Ketteler-Krankenhaus Offenbach <500 fg 2634 1,80 <10000 0,819 4 16 6: 21% 14: 15% 5: 10% 33 0,1 0,0    + + +

Kard.-Fachkrankenhaus GmbH Rotenburg <200 p 2565 2,71 <10000 0,961 1 3 5: 96% 4: 2% 1: 1% 33 0,4 0,0    – – –

HKZ – Herzchirurgie Rotenburg <50 p 2449 4,40 <10000 3,932 1 1 5: 94% 1: 3% –1: 1% 98 0,1 0,0    – – – – +

Kreiskrankenhaus Rotenburg/Fulda Rotenburg <500 fg 2776 0,11 <10000 0,842 7 23 8: 18% 4: 16% 6: 16% 30 0,1 0,2    + + +

Scivias Caritas gGmbH Krankenhaus St. Josef 
Rüdesheim

Rüdesheim am Rhein <200 fg 2963 –1,50 <10000 0,923 7 22 8: 18% 6: 15% 5: 14% 35 0,1 0,0    – + +

Stadtkrankenhaus Rüsselsheimneu GPR Rüsselsheim  Rüsselsheim <500 ö 2818 –0,34 <20000 0,932 11 35 5: 16% 6: 14% 8: 9% 32 0,9 0,1    + + –

HSK Klinik Schlangenbad GmbH Schlangenbad <50 ö 2199 7,99 <1000 0,883 1 1 8: 93% 1: 2% 7: 1% 1 0,0 0,0    – – – – – – +

Kreiskrankenhaus Schlüchtern Schlüchtern <500 ö 3344 –1,50 <5000 0,827 9 30 5: 17% 6: 17% 8: 14% 33 0,0 0,0    nb nb nb

Kreiskrankenhaus Schotten Hessenklinik Schotten <200 ö 2627 1,89 <10000 0,836 7 23 5: 20% 6: 18% 8: 16% 24 0,0 0,0    – – –

Kreiskrankenhaus Jugenheim Seeheim-Jugenheim <50 ö 2306 6,44 <5000 1,963 1 1 8: 96% 9: 1% 21: 1% 87 0,0 0,1    – – +

Asklepios-Klinik Seligenstadt <200 p 2548 2,88 <10000 0,865 7 22 6: 22% 5: 20% 8: 14% 29 0,2 0,0    + + –

Klinik des Hochtaunuskreis Hessenklinik Usingen Usingen <200 ö 3171 –1,50 <5000 0,871 6 23 5: 20% 6: 19% 8: 14% 23 0,2 0,0    nb nb nb

St.-Josefs-Krankenhaus Viernheim <50 fg 2950 –1,50 <5000 0,723 5 19 5: 25% 6: 18% 8: 10% 29 0,0 0,0    nb nb nb

St.-Elisabeth Krankenhaus Hessenklinik Volkmarsen <50 fg 2331 5,39 <5000 0,757 1 6 5: 45% 14: 13% 15: 8% 60 0,0 0,0    – – –

Verein Arbeits- und Erziehungshilfe e.V. Waldsolms <50 fg 2498 3,25 <1000 1,569 1 1 20: 100% 0,0 0,0    – – +

Kreiskrankenhaus Weilburg <200 ö 2904 –1,22 <10000 0,954 7 25 8: 21% 6: 19% 5: 17% 36 0,4 0,3    nb nb nb

Klinikum Weilmünster gGmbH Weilmünster <200 ö 3272 –1,50 <5000 1,215 1 4 1: 61% 8: 13% 4: 7% 1 0,7 23,1 B   + – –

Klinikum Wetzlar-Braunfels Wetzlar <1000 ö 2767 0,20 <50000 0,910 12 39 5: 22% 6: 14% 8: 11% 31 1,5 0,8    nb nb nb
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Asklepios-Paulinen Klinik Wiesbaden <500 p 2783 0,20 <20000 1,008 7 25 8: 17% 3: 10% 6: 10% 46 0,2 1,7    + + –

Deutsche Klinik für Diagnostik Wiesbaden <50 p 2915 –1,49 <10000 0,474 1 1 11: 73% 6: 7% 3: 4% 18 10,6 25,4    – – – + + + +

Neurologisches Rehabilitationszentrum Wiesbaden 
GmbH

Wiesbaden <50 p BE B      

HSK, Dr.-Horst-Schmidt-Kliniken GmbH Wiesbaden <1000 ö 2926 –1,49 <50000 1,044 9 38 6: 11% 14: 10% 8: 10% 36 1,3 3,3 B   nb nb nb

Aukammklinik Wiesbaden <50 p 2555 2,29 <5000 1,114 1 2 8: 98% 1: 0% 9: 0% 95 0,0 0,0    + + +

Kreis- und Stadtkrankenhaus Witzenhausen <200 ö 2725 0,69 <5000 0,835 7 21 5: 18% 6: 18% 1: 9% 20 0,1 2,0    – – –

Kreiskliniken Kassel gGmbH                                                        Wolfhagen <200 ö 2553 2,88 <5000 0,773 8 26 6: 18% 5: 12% 8: 10% 32 0,0 0,0    + + –

Mecklenburg-Vorpommern  324 2625 0,00 0,980 26 99 5: 14% 8: 13% 6: 11% 35 2,0 2,5 1 0 0    

Sana–Krankenhaus Rügen GmbH Bergen <500 p 2801 –1,50 <10000 0,761 8 28 6: 14% 5: 14% 8: 12% 28 0,3 0,1    + + +

Krankenhaus und Integratives Gesundheitszentrum 
Boizenburg

Boizenburg <50 p 2228 5,70 <5000 0,796 7 25 5: 32% 8: 16% 6: 15% 35 0,5 0,0    + – –

Warnow-Klinik Bützow gGmbH Bützow <50 fg 2466 1,98 <5000 0,814 4 17 5: 24% 6: 18% 8: 15% 29 0,0 0,0    + – –

Krankenhaus am Crivitzer See GmbH Crivitz <50 p 2562 0,68 <5000 0,805 3 15 8: 22% 6: 15% 14: 13% 35 0,0 0,0    – – – –

Kreiskrankenhaus Demmin Demmin <500 ö 2373 3,28 <10000 0,788 5 23 8: 16% 6: 13% 14: 11% 28 0,1 2,5    – – –

Klinikum der Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald Greifswald <1000 ö 2586 0,45 <50000 1,247 16 56 8: 14% 5: 12% 1: 9% 43 4,6 3,9    + + –

Neurologisches Rehabilitationszentrum Greifswald 
gGmbH

Greifswald <50 fg BE B      

Kreiskrankenhaus Hagenow Hagenow <200 ö 2525 1,03 <10000 0,754 4 20 6: 17% 5: 12% 8: 12% 20 0,1 0,0    0 + +

Krankenhaus Bad Doberan GmbH Hohenfelde <200 p 2359 3,35 <10000 0,853 7 21 5: 21% 6: 17% 8: 12% 25 0,1 0,0    + + –

Stift Bethlehem, Diakonissenhaus und Krankenhaus 
Ludwigslust

Ludwigslust <200 fg 2605 0,22 <10000 0,844 8 25 5: 21% 6: 14% 8: 10% 30 1,0 0,1    + + –

Krankenhaus Malchin GmbH* Malchin <200 fg 2568 0,55 <5000 0,924 8 25 8: 30% 5: 16% 6: 11% 33 0,0 0,0    – – –

Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum Neubrandenburg Neubrandenburg <1000 fg 2617 0,16 <50000 1,024 16 52 8: 15% 5: 12% 6: 10% 41 1,6 4,2    + + +

DRK-Krankenhaus Mecklenburg-Strelitz gGmbH Neustrelitz <200 fg 2519 1,17 <10000 0,838 10 32 6: 15% 5: 14% 8: 12% 29 0,3 0,0    nb nb nb

Asklepios Klinik Parchim Parchim <200 p 2666 –0,51 <10000 0,836 7 26 6: 15% 8: 15% 5: 11% 25 0,1 0,0    + + –

Klinikum Plau am See Plau <500 p 2349 3,53 <10000 1,322 4 18 8: 38% 1: 25% 5: 9% 46 2,0 15,3    0 – 0
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Bodden-Kliniken Ribnitz-Damgarten GmbH Ribnitz-Damgarten <200 ö 2440 2,33 <10000 0,809 8 23 5: 17% 6: 15% 8: 11% 29 0,2 0,0    + + –

Klinikum Südstadt Rostock <500 ö 2499 1,38 <20000 0,875 4 23 14: 18% 15: 12% 6: 11% 33 0,8 4,2    + + +

Klinikum der Universität Rostock Rostock >1000 ö 2759 –1,30 <50000 1,244 13 51 5: 16% 8: 13% 1: 11% 45 4,8 2,9    + + –

HELIOS-Kliniken Schwerin, Klinikum Schwerin Schwerin >1000 p 2725 –0,97 <50000 1,045 12 50 5: 16% 8: 13% 4: 10% 41 1,3 1,4    nb nb nb

DRK-Krankenhaus Grimmen GmbH Bartmannshagen Süderholz <200 fg 2381 2,90 <5000 0,886 7 22 5: 23% 6: 18% 8: 15% 23 0,2 0,0    nb nb nb

AMEOS Diakonieklinikum Anklam-Ückermünde Ueckermünde <500 fg 2438 2,09 <10000 0,803 7 24 6: 16% 1: 16% 5: 15% 24 0,0 0,1    nb nb nb

Klinik Amsee Waren <50 p 3088 –1,50 <5000 0,826 1 1 4: 85% 23: 6% 1: 2% 2 0,6 3,8    nb nb nb

Müritz-Klinikum GmbH Waren Waren <500 p 2494 1,42 <10000 0,797 8 33 6: 13% 5: 13% 3: 10% 35 0,3 0,0    0 + +

Hanse-Klinikum Wismar GmbH Wismar <500 ö 2736 –1,26 <20000 0,836 10 33 5: 16% 6: 13% 1: 10% 24 1,7 0,4    – + +

Kreiskrankenhaus Wolgast Wolgast <200 ö 2450 2,07 <10000 0,746 5 22 5: 16% 6: 15% 8: 12% 23 0,1 0,0    + + +

Niedersachsen  216 2756 0,00 1,016 28 106 8: 14% 5: 14% 6: 12% 37 1,4 1,6 2 17 0    

Aller-Weser-Klinik gGmbH, Krankenhaus Achim Achim <200 ö 2781 –0,28 <10000 0,912 8 23 8: 22% 6: 15% 5: 14% 41 0,0 0,0    – – –

Zweckverband Kreis- und Stadtkrankenhaus Alfeld Alfeld <200 fg 3008 –1,50 <10000 0,928 10 30 6: 19% 5: 15% 11: 9% 32 0,2 0,0    – – – –

Marien-Hospital Ankum Ankum <200 fg 2715 0,46 <5000 0,716 2 16 14: 19% 6: 14% 15: 14% 35 0,0 0,0    nb nb nb

Kreiskrankenhaus Aurich Aurich <500 ö 2420 4,42 <20000 0,971 5 25 8: 14% 6: 14% 4: 12% 31 0,4 0,3    – – –

Paulinenkrankenhaus Bad Bentheim <50 fg 2850 –1,41 <5000 1,303 1 2 8: 99% 1: 0% 21: 0% 65 0,0 0,0    – – –

Thermalsole und Schwefelbad Bentheim GmbH Bad Bentheim <50 p 1588 28,07 <5000 1,444 1 1 9: 97% 8: 3% 0,0 0,0    + + –

Diana-Klinik Krankenhausbetriebs GmbH Bad Bevensen <50 p 2463 3,35 <1000 1,544 1 2 8: 49% 1: 16% 5: 10% 0,0 0,0    + + + +

Herz-Kreislauf-Klinik Bevensen AG Bad Bevensen <200 p 2689 0,75 <20000 2,474 1 8 5: 88% –1: 4% 1: 3% 60 1,8 0,0    + + –

Ev. Krankenhaus Bad Gandersheim <50 fg 2941 –1,50 <5000 0,960 7 26 8: 23% 6: 13% 5: 13% 33 0,0 0,0    + + +

Asklepios Harzklinik GmbH Fritz-König-Stift Bad Harzburg <50 p 3065 –1,50 <5000 1,616 1 5 8: 78% 5: 6% 6: 3% 71 0,0 0,1    + + +

Gollée KG Kirchberg-Klinik Bad Lauterberg <50 p 2863 –1,13 <1000 0,602 1 1 5: 100% 0 0,0 0,0    – – +

Fachklinik für Diabetes und Stoffwechselkrankheiten Bad Lauterberg <200 fg 2686 0,80 <5000 0,987 1 1 10: 99% 6: 0% 4: 0% 5 0,0 0,0    – – +

Klinik Dr. Muschinsky Bad Lauterberg <50 p 2041 12,04 <1000 0,798 1 1 8: 87% 1: 13% 0,0 0,0    + – –

Deister-Süntel-Klinik Bad Münder <50 fg 2829 –0,78 <5000 0,658 1 6 11: 40% 5: 20% 4: 10% 4 3,6 0,0    – – – – – + + +
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Krankenhaus St. Georg Bad Pyrmont <200 fg 2845 –0,95 <5000 0,868 4 12 5: 45% 6: 13% 4: 10% 3 0,0 0,0    – + +

Evangelische Bathildiskrankenhaus Bad Pyrmont 
gGmbH

Bad Pyrmont <500 fg 2623 1,55 <10000 1,368 4 18 8: 48% 1: 22% 6: 7% 49 1,8 1,3  N  – – –

Augenklinik Dr. Georg Bad Rothenfelde <50 p 2259 5,42 <1000 0,425 1 1 2: 100% 90 0,0 0,0    – + +

Schüchtermann-Klinik Bad Rothenfelde <200 p 2871 –1,21 <20000 2,739 1 3 5: 96% –1: 2% 4: 1% 65 1,4 0,0    + – –

Joh.-Wilhelm-Ritter-Klinik Bad Rothenfelde <50 p 2108 9,67 <1000 1,177 1 1 9: 100% 0,0 0,0    + + + + +

Klinikum Bad Salzdetfurth Salze Klinik I Bad Salzdetfurt <50 p 2794 –0,42 <1000 1,220 2 5 1: 32% 5: 19% 8: 17% 0,0 0,0    + + –

Bundeswehrkrankenhaus Bad Zwischenahn Bad Zwischenahn <50 ö 2100 10,56 <1000 1,030 3 12 8: 53% 5: 13% 6: 10% 49 0,4 0,0    nb nb nb

Krankenhaus Bassum Bassum <200 ö 2764 –0,09 <5000 0,821 6 21 8: 18% 5: 14% 6: 12% 41 0,1 0,0    – – –

St.-Bernhard-Hospital Brake <200 fg 2702 0,61 <5000 1,040 8 26 8: 19% 5: 19% 6: 16% 33 0,0 0,0    nb nb nb

Johanniter Krankenhaus Bramsche gGmbH Bramsche <200 fg 2873 –1,24 <5000 0,890 8 22 8: 25% 6: 18% 5: 15% 35 0,0 0,0    + – –

Stadt Braunschweig Städtisches Klinikum gGmbH Braunschweig >1000 ö 2825 –0,74 >50000 1,204 14 51 5: 16% 8: 11% 6: 10% 41 2,5 0,6  N  + + + + – –

Venenzentrum Braunschweig GmbH Braunschweig <50 p 1938 13,20 <1000 0,619 1 1 5: 96% 6: 4% 97 0,0 0,0    nb nb nb

Augenklinik Dr. Hoffmann Braunschweig <50 p 2240 5,79 <1000 0,431 1 1 2: 100% 95 0,0 0,0    nb nb nb

Krankenhaus St. Vinzenz Braunschweig <200 fg 2698 0,65 <5000 0,661 3 14 4: 20% 14: 15% 5: 13% 31 0,5 0,0    – + +

Krankenhaus der Ev. Luth. Diakonissenanst. Marienstift Braunschweig <200 fg 2581 2,12 <10000 0,824 3 16 14: 19% 6: 16% 15: 12% 39 0,1 0,0    – – +

Herzogin-Elisabeth-Hospital (HEH) Braunschweig <500 fg 2800 –0,47 <10000 1,364 5 18 8: 48% 6: 15% 5: 9% 62 1,0 1,0    + + –

OsteMed Klinik Bremervörde Bremervörde <200 ö 2918 –1,50 <5000 0,767 5 24 6: 14% 5: 13% 14: 12% 28 0,1 0,0    – – +

Krankenhaus Buchholz und Winsen gGmbH Buchholz <500 ö 2749 0,07 <20000 0,886 9 32 5: 15% 1: 12% 6: 12% 31 0,4 0,0    + + –

Krankenhaus Bethel Bückeburg <200 fg 2651 1,22 <10000 0,895 4 19 8: 23% 6: 15% 14: 11% 43 0,0 0,0    nb nb nb

Kreiskrankenhaus Großburgwedel Burgwedel <500 ö 2565 2,33 <10000 0,888 7 26 8: 15% 6: 14% 5: 13% 35 0,1 0,0    + + +

Elbe Kliniken Stade-Buxtehude GmbH, Elbe Klinikum 
Buxtehude

Buxtehude <500 ö 2794 –0,41 <10000 0,862 5 23 8: 14% 5: 13% 6: 13% 31 0,1 3,0    + + –

Allgemeines Krankenhaus Celle Celle <1000 fg 2812 –0,61 <50000 0,982 10 36 8: 14% 6: 14% 5: 13% 37 0,9 0,4    – – –

St.-Josef-Stift Celle <200 fg 3092 –1,50 <5000 0,946 6 22 5: 22% 6: 17% 2: 12% 49 0,4 0,0    – – – +

Asklepios Harzkliniken GmbH Robert Koch Krankenhaus Clausthal-Zellerfeld <50 p 3906 –1,50 <5000 0,824 7 23 8: 26% 5: 21% 6: 14% 33 0,0 0,0    + + –
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St.-Josefs-Hospital Cloppenburg <500 fg 2743 0,14 <10000 0,899 6 24 5: 15% 8: 12% 3: 11% 42 0,2 0,0    + + –

Spezialkrankenhaus Lindenbrunn Coppenbrügge <200 fg 2609 1,36 <5000 1,537 1 4 1: 63% 4: 9% 8: 6% 0 0,0 56,3    – – – – – – –

Krankenhaus Cuxhaven GmbH Cuxhaven <500 ö 2837 –0,86 <10000 0,950 7 30 5: 14% 6: 14% 8: 12% 32 0,6 0,1    + + –

Seehospital Sahlenburg GmbH, Cuxhaven Cuxhaven <200 p 3504 –1,50 <5000 1,714 1 4 8: 99% 9: 0% 21: 0% 63 0,1 0,0    – – – –

Krankenhaus St.-Elisabeth-Stift Damme <500 fg 2559 2,40 <10000 0,865 8 26 8: 25% 6: 14% 1: 12% 33 0,4 0,0    nb nb nb

Elbe-Jeetzel-Klinik Dannenberg GmbH Dannenberg <200 p 2858 –1,08 <10000 0,883 9 30 8: 17% 6: 15% 5: 13% 29 0,2 0,0    – – –

Städtische Kliniken Delmenhorst Delmenhorst <500 ö 2761 –0,06 <20000 0,905 11 35 6: 14% 5: 10% 8: 10% 34 0,2 0,0    nb nb nb

St.-Josef-Stift Delmenhorst <200 fg 2669 1,00 <10000 0,875 6 23 5: 16% 6: 15% 8: 10% 30 0,5 0,0    + + –

Kreiskrankenhaus Diekholzen Diekholzen <200 ö 2891 –1,40 <5000 0,818 1 1 4: 96% 19: 1% –1: 1% 8 0,7 17,8    + + +

Kreiskrankenhaus Diepholz GmbH Diepholz <200 ö 2842 –0,92 <10000 0,903 10 29 8: 18% 5: 15% 6: 11% 42 0,0 0,0    + + –

St.-Anna-Hospital Dinklage <50 fg 2752 –0,81 <1000 0,647 1 2 8: 87% 6: 9% 5: 2% 98 0,0 0,0    nb nb nb

Albertinen-Krankenhaus Das Diakonische Werk Dissen <200 fg 2909 –1,50 <5000 0,802 7 27 6: 19% 8: 12% 14: 12% 31 0,2 0,0    – – –

Krankenhaus St. Martini Duderstadt <200 fg 2750 0,06 <10000 0,930 5 22 5: 15% 8: 14% 6: 14% 29 0,3 0,0    + + –

Krankenhaus Einbeck Einbeck <200 ö 3010 –1,50 <5000 1,023 8 25 8: 24% 6: 18% 5: 16% 31 0,3 0,0    – – +

Hans-Susemihl-Krankenhaus Emden <500 ö 2729 0,29 <20000 0,942 7 27 1: 16% 6: 13% 8: 13% 28 1,5 0,0  N  + + +

St.-Antonius-Stift Emstek <50 fg 2687 0,38 <5000 1,440 1 4 8: 98% 1: 1% 21: 0% 59 0,0 0,0    nb nb nb

Klinik Fallingbostel von Graevemeyer GmbH & Co KG Fallingbostel <50 p 2765 –0,90 <1000 0,690 1 1 5: 100% 0,0 0,0    nb nb nb

Krankenhaus St.-Marien-Stift Friesoythe <200 fg 2660 1,11 <5000 0,776 6 20 6: 16% 8: 15% 5: 13% 33 0,1 0,0    nb nb nb

Krankenhaus Stenum Hermine de Voss Stiftung Ganderkesee <50 fg 2360 4,97 <5000 1,583 1 3 8: 99% 18: 1% 1: 0% 62 0,0 0,0    – + +

Robert-Koch-Krankenhaus Gehrden <500 ö 2508 3,11 <20000 0,925 7 28 5: 23% 6: 13% 8: 10% 36 0,9 0,0    + + +

Diakonie-Krankenhaus Georgsmarienhütte Georgsmarienhütte <50 fg 3263 –1,50 <5000 0,859 1 2 20: 41% 5: 13% 4: 13% 1 0,0 0,0    + + + –

Franziskus-Hospital Harderberg Georgsmarienhütte <500 fg 2512 3,06 <20000 1,037 5 23 8: 22% 6: 17% 14: 10% 51 0,1 0,0    – – –

Kreiskrankenhaus Gifhorn GmbH Gifhorn <500 fg 2720 0,39 <20000 0,979 7 29 6: 15% 8: 14% 5: 11% 35 0,2 0,1    + – –

Asklepios Harzkliniken GmbH Dr.-Herbert-Nieper-
Krankenhaus

Goslar <500 p 2865 –1,26 <20000 0,929 11 35 5: 18% 6: 17% 8: 9% 36 0,7 0,1  N  + + +

Hainberg-Klinik Göttingen <50 p 2168 9,07 <1000 0,707 6 19 8: 30% 5: 11% 6: 11% 46 0,0 0,0    – – – – – – –
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Krankenhaus Neu-Bethlehem gGmbH Göttingen <200 fg 2665 1,05 <10000 0,725 3 10 5: 33% 14: 12% 6: 12% 56 0,2 0,0    + + +

Evang. Krankenhaus Göttingen Göttingen <500 fg 2521 2,92 <20000 1,120 6 31 4: 26% 8: 16% 6: 11% 44 0,3 0,6    + + +

Zahlstelle der Kliniken der Georg-August-Universität Göttingen >1000 ö 3063 –1,50 >50000 1,420 19 60 1: 13% 5: 13% 8: 11% 40 4,6 2,2  N  – – +

Neu-Mariahilf gGmbH Göttingen <200 fg 2732 0,27 <5000 0,938 3 15 8: 23% 14: 16% 6: 14% 38 0,0 0,0    + – –

Johanniter-Krankenhaus Gemeinnützige GmbH Gronau <200 fg 3008 –1,50 <5000 0,977 6 17 8: 34% 5: 18% 1: 10% 30 0,0 0,0    – + +

Rehazentrum Gyhum GmbH & Co KG Gyhum <50 p 2558 2,42 <1000 1,427 1 3 1: 42% 8: 21% 4: 13% 0,0 0,0    – – – + +

Krankenhaus des Kreises Hameln-Pyrmont Hameln <500 ö 2558 2,42 <20000 0,929 8 35 5: 16% 6: 16% 8: 8% 35 0,7 0,1    + – –

Evang. Vereinskrankenhaus Hann. Münden Hann. Münden <200 fg 3120 –1,50 <5000 0,836 7 27 8: 15% 3: 14% 6: 12% 41 0,1 0,0    – – –

Nephrologisches Zentrum Niedersachsen Hann. Münden <200 fg 2842 –0,86 <10000 0,653 1 1 11: 74% 5: 7% 12: 5% 16 8,9 0,3    – – –

Städtisches Krankenhaus Siloah Hannover <500 ö 3256 –1,50 <20000 1,089 9 27 5: 28% 6: 19% 11: 13% 31 1,1 1,7    + + –

Henriettenstiftung Hannover <500 fg 2538 2,68 <20000 1,027 7 30 8: 12% 5: 12% 1: 11% 43 0,5 0,1    + + +

Annastift e.V. Orthopädisches Hannover <500 fg 2929 –1,50 <10000 1,558 2 5 8: 97% 1: 1% 18: 0% 65 0,0 0,0    + – –

Vinzenz-Krankenhaus Hannover Hannover <500 fg 2672 0,96 <20000 0,969 6 27 5: 19% 11: 12% 8: 11% 34 0,2 0,0    + + –

Sophien-Klinik GmbH Hannover <200 p 2387 4,97 <5000 0,630 1 4 8: 48% 6: 29% 9: 5% 70 0,0 0,0    + – –

Friederikenstift Evangelisches Krankenhaus Hannover <500 fg 2789 –0,36 <20000 1,003 6 30 8: 28% 14: 11% 6: 10% 47 1,0 0,2    + + +

DRK-Krankenhaus Clementinenhaus Hannover <500 fg 2717 0,43 <10000 0,823 6 23 5: 24% 6: 21% 8: 9% 39 0,5 0,3    + + –

Kinderkrankenhaus Auf der Bult Hannover <500 fg 3384 0,00 <10000 0,917 3 7 6: 21% 1: 16% 3: 16% 19 0,0 1,7    + – –

Landeshauptstadt Hannover Hautklinik Linden Hannover <50 ö 3004 –1,50 <5000 0,822 1 2 9: 75% 23: 11% 5: 4% 57 0,2 20,4    + + +

Landeshauptstadt Hannover Krankenhaus Oststadt/ Hei-
dehaus

Hannover <500 ö 3450 –1,50 <20000 1,232 2 12 4: 47% 5: 22% 6: 8% 27 1,6 0,9    + + –

Städtisches Krankenhaus Nordstadt Hannover <1000 ö 2868 –1,18 <50000 1,059 10 37 1: 13% 3: 12% 8: 12% 46 0,5 1,1    + – –

Lister-Krankenhaus Hannover <50 fg 2535 1,32 <5000 0,443 1 1 3: 59% 2: 39% 17: 0% 97 0,0 0,0    – – – – –

Medizinische Hochschule Hannover Hannover >1000 ö 2810 –0,56 >50000 1,677 19 62 5: 13% 3: 11% 1: 9% 43 7,1 2,6  N  – + +

Sophien-Klinik Vahrenwald gGmbH Hannover <50 p 2025 11,02 <5000 0,701 3 7 8: 48% 13: 23% 6: 11% 94 0,6 0,0    – – – –

St.-Vinzenz-Hospital Haselünne Haselünne <200 fg 3339 –1,50 <5000 0,874 4 15 5: 33% 4: 14% 6: 13% 3 0,0 0,0    + – –

Kreiskrankenhaus St. Marienberg Helmstedt <500 ö 2977 –1,50 <10000 0,860 8 26 6: 18% 5: 15% 8: 13% 23 0,1 0,0    + + +
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Klinik Dr. Bohnen GmbH Helmstedt <50 p 4041 –1,50 <1000 0,512 4 11 13: 28% 6: 22% 8: 19% 85 0,0 0,0    – – – – – – +

Kliniken Herzberg und Osterode GmbH Herzberg <500 p 2880 –1,29 <10000 0,919 8 28 5: 17% 6: 14% 8: 13% 31 0,9 0,0    + + –

Neurologische Klinik Hessisch Oldendorf Hessisch Oldendorf <200 fg 2649 1,24 <1000 2,268 1 1 1: 95% –1: 3% 21: 2% 3 0,0 81,5 B   + + + + + + + + +

Städtisches Krankenhaus Hildesheim GmbH Hildesheim <1000 ö 2595 1,92 <50000 1,106 10 36 8: 17% 5: 16% 6: 13% 46 1,4 1,2  N  + + –

St.-Bernward-Krankenhaus Hildesheim <1000 fg 2592 1,96 <50000 1,008 8 30 5: 14% 8: 13% 6: 12% 34 0,8 0,4  N  + + +

Evangelisches Krankenhaus Holzminden <500 fg 2754 0,01 <10000 0,875 6 26 5: 22% 8: 10% 14: 10% 34 0,4 0,0    + + +

Waldklinik Jesteburg Aldag GmbH & Co. KG Jesteburg <50 p 2463 3,48 <1000 2,232 1 1 1: 98% 17: 1% 21: 1% 0,0 90,0    + – –

Kranken-Anstalten des Landkreises Hannover Laatzen <500 ö 2657 1,14 <10000 1,056 6 23 1: 21% 8: 20% 5: 17% 28 0,6 0,7  N  + + +

DRK-Krankenanstalten Wesermünde Langen-Debstedt <500 fg 2787 –0,34 <10000 1,341 3 8 8: 60% 11: 20% 12: 10% 73 4,3 0,0    + – –

Geriatrisches Zentrum Hagenhof der Landeshaupt Langenhagen <50 ö 2640 1,36 <1000 1,937 1 1 1: 41% 8: 18% 5: 16% 0 0,0 0,5    + – – –

Paracelsus-Klinik am Silbersee Langenhagen <200 p 3339 –1,50 <5000 0,577 1 10 14: 21% 15: 17% 6: 12% 26 0,1 0,0    + + +

Borromäus-Hospital Leer <500 fg 2756 0,00 <10000 0,909 10 36 8: 19% 11: 14% 6: 12% 47 0,2 0,2    + + –

Kreiskrankenhaus Leer Leer <500 ö 2682 0,85 <10000 0,813 5 19 5: 27% 6: 15% 1: 8% 30 0,0 0,2    + + +

Kreiskrankenhaus Lehrte Lehrte <200 ö 2555 2,46 <10000 0,954 7 22 5: 18% 8: 16% 6: 16% 37 0,0 0,0    + + +

Martins-Krankenhaus gGmbH Lilienthal <50 fg 2701 0,62 <5000 0,976 6 19 5: 23% 6: 20% 8: 18% 32 0,1 0,0    + + –

St.-Bonifatius-Hospital Lingen <500 fg 2640 1,35 <20000 1,055 6 31 5: 19% 6: 11% 14: 11% 39 1,1 0,0    + + +

Hedon-Klink Lingen <50 p 2393 4,12 <1000 2,207 1 1 1: 100% 0,0 87,0    + – –

St.-Franziskus-Hospital Lohne <200 fg 2482 3,49 <10000 0,802 8 32 8: 18% 6: 13% 5: 10% 45 0,0 0,0    nb nb nb

St.-Anna-Stift Löningen <200 fg 2721 0,38 <5000 0,785 7 25 8: 15% 6: 15% 11: 14% 42 0,0 0,0    nb nb nb

Städtisches Klinikum Lüneburg Lüneburg <1000 ö 2717 0,43 <20000 0,963 8 34 6: 13% 5: 11% 8: 10% 34 0,7 0,4  N  + + –

Orthoklinik Lüneburg GmbH Lüneburg <50 p 2570 1,70 <5000 1,100 1 4 8: 100% 75 0,0 0,0    – – – – +

Privatklinik Dr. Havemann Lüneburg <50 p 2503 2,93 <1000 0,620 1 4 13: 34% 14: 28% 15: 20% 55 0,0 0,0    nb nb nb

Christliches Klinikum Melle GmbH Melle <500 fg 3035 –1,50 <10000 0,995 5 20 8: 26% 5: 13% 6: 13% 43 0,1 0,0    – – –

Krankenhaus Ludmillenstift Meppen <500 fg 2444 4,05 <20000 0,988 6 27 8: 18% 1: 13% 3: 12% 38 0,8 7,3  N  + + +

Flüggenhofsee-Klinik Munster <50 p 2213 6,38 <1000 0,455 1 1 3: 100% 93 0,0 0,0    – – – – – – –
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Altus-Klinik Munster <50 p 2151 7,94 <1000 0,565 1 1 5: 83% 9: 6% 8: 6% 88 0,0 0,0    – – – – – +

Kreiskrankenhaus Neustadt am Rbge. Neustadt <500 ö 2721 0,39 <20000 0,946 6 26 5: 17% 6: 15% 8: 11% 26 0,2 0,0    nb nb nb

Mittelweser Kliniken GmbH Krankenhaus Nienburg Nienburg <500 p 2846 –0,96 <10000 1,034 8 26 8: 15% 6: 14% 1: 12% 31 0,3 0,3    + + –

Kreiskrankenhaus Norden Norden <500 ö 2967 –1,50 <10000 0,887 8 22 6: 22% 5: 19% 8: 15% 23 0,4 0,1    + + –

Wesermarsch-Klinik Nordenham GmbH Nordenham <200 ö 2764 –0,09 <10000 0,891 7 28 8: 15% 6: 14% 5: 13% 34 0,2 0,0    nb nb nb

Dr.-von-Halem-Krankenhaus* Norderney <50 p BE B   nb   

Allergie- und Hautklinik Norderney Norderney <50 p 3671 –1,50 <5000 0,764 1 8 9: 44% 5: 11% 6: 9% 12 0,0 0,0    nb nb nb

Marien-Krankenhaus Nordhorn Nordhorn <500 fg 2573 2,22 <10000 0,805 5 22 6: 17% 14: 12% 5: 10% 31 0,1 0,0    – – +

Grafschafter Klinikum gGmbH Nordhorn <500 ö 2787 –0,34 <10000 0,874 7 26 5: 21% 6: 14% 8: 10% 27 0,9 0,0    – + +

Albert-Schweitzer-Krankenhaus Northeim Northeim <500 ö 2836 –0,86 <20000 0,982 10 35 5: 24% 8: 15% 6: 12% 42 0,5 0,2    + + –

Städt. Kliniken Oldenburg Verwaltungsamt Oldenburg <1000 ö 2762 –0,07 <50000 1,141 5 30 11: 18% 5: 17% 6: 10% 36 2,1 1,4    nb nb nb

Pius-Hospital Oldenburg Oldenburg <500 fg 2533 2,75 <20000 1,073 7 28 2: 19% 4: 14% 6: 12% 64 0,9 0,7    + + +

Ev.-Krankenhaus Oldenburg Oldenburg <500 fg 2573 2,21 <20000 1,047 5 19 8: 27% 3: 18% 1: 17% 51 0,5 6,7    nb nb nb

Städtische Kliniken Osnabrück <1000 ö 2831 –0,79 <50000 1,110 11 43 5: 15% 6: 11% 8: 11% 38 1,9 5,4    + + –

Paracelsus Klinik Osnabrück <500 p 2780 –0,26 <10000 1,180 6 20 8: 27% 1: 22% 3: 11% 59 0,6 1,0  N  – – +

Kinderhospital Osnabrück Osnabrück <200 fg 2678 0,88 <5000 0,781 1 4 4: 27% 6: 17% 15: 12% 3 0,3 8,4    + – –

Marien-Hospital Osnabrück <1000 fg 2741 0,15 <50000 1,002 9 36 5: 16% 6: 15% 3: 13% 40 2,1 0,0  N  – – –

Krankenhaus St. Raphael Ostercappeln <200 fg 2500 3,23 <10000 0,974 5 19 4: 18% 6: 17% 5: 11% 34 0,1 0,1    + + –

Kreiskrankenhaus Osterholz Osterholz-
Scharmbeck

<200 ö 2821 –0,71 <10000 0,876 7 25 5: 16% 6: 14% 8: 12% 29 0,1 0,1    – – –

Kreiskrankenhaus Otterndorf Otterndorf <200 ö 2880 –1,31 <5000 0,851 8 24 6: 23% 5: 15% 8: 12% 39 0,2 0,0    – – –

Marienkrankenhaus Papenburg-Aschendorf GmbH Papenburg <500 fg 2633 1,44 <10000 0,941 6 24 8: 21% 6: 13% 14: 10% 32 0,3 0,0    + + –

Klinikum Peine gGmbH Peine <500 ö 2895 –1,45 <20000 0,929 11 32 5: 18% 6: 15% 8: 14% 32 0,2 0,0    – – –

Christliches Krankenhaus Quakenbrück Quakenbrück <500 fg 2546 2,57 <10000 1,164 4 18 8: 23% 1: 18% 5: 18% 32 0,6 0,6    + + –

Kreiskrankenhaus Rinteln Rinteln <200 ö 2845 –0,95 <10000 1,007 11 32 6: 17% 5: 15% 8: 15% 32 0,1 0,2    – – – –

Ev.-Luth.-Diakonissen-Mutterhaus Rotenburg Rotenburg <1000 fg 2645 1,28 <50000 1,024 9 38 8: 14% 4: 13% 1: 10% 39 0,8 0,8    + + +
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Klinikum Salzgitter GmbH Salzgitter <500 ö 3014 –1,50 <20000 0,956 7 26 6: 15% 5: 14% 11: 12% 29 0,6 0,1    + – –

St. Elisabeth-Krankenhaus Salzgitter gGmbH Salzgitter <200 fg 2856 –1,06 <5000 0,821 5 23 5: 15% 8: 13% 6: 13% 26 0,7 0,0    – – +

Krankenhaus Salzhausen Salzhausen <50 fg 2642 1,33 <5000 0,770 5 19 8: 19% 11: 17% 4: 14% 38 0,0 0,0    + + –

Nordwest-Krankenhaus Sanderbusch Sande <500 ö 2767 –0,12 <20000 0,821 1 12 11: 29% 8: 23% 1: 11% 26 1,1 2,1    – – –

Krankenhaus Scharnebeck Heinrich Krumstroh GmbH 
& Co

Scharnebeck <50 p 2121 8,87 <5000 0,699 1 5 8: 73% 6: 13% 5: 5% 95 0,0 0,0    – – +

Asklepios Kliniken Schildautal GmbH Seesen <500 p 3091 –1,50 <20000 1,108 5 18 1: 31% 8: 18% 5: 15% 36 0,8 9,4    – + + +

Kreiskrankenhaus Sögel <200 ö 2638 1,38 <5000 0,805 6 23 6: 16% 8: 15% 5: 14% 30 0,0 0,1    + + –

Neuro-Orthopädisches Rehabilitationskrankenhaus 
Soltau

Soltau <50 p 3067 –1,50 <5000 1,006 1 2 1: 49% 8: 46% 3: 2% 2 0,0 25,0    nb nb nb

Heidekreis-Klinikum Soltau Soltau <500 ö 2744 0,12 <10000 0,870 5 21 6: 14% 14: 12% 5: 12% 24 0,0 0,0    + + +

Kreiskrankenhaus Springe Springe <200 ö 2786 –0,33 <5000 0,897 8 29 8: 18% 6: 17% 5: 17% 29 0,2 0,0    + – –

Klinik Dr. Hancken GmbH Stade <50 p 3361 –1,50 <5000 1,022 1 2 10: 39% 6: 13% 4: 11% 63 1,3 2,6    + + –

Elbe Kliniken Stade-Buxtehude GmbH, Elbe Klinikum 
Stade

Stade <500 ö 2755 0,00 <20000 0,962 6 28 5: 14% 6: 13% 8: 11% 34 0,6 0,1    + + –

Klinik Dr. Witwity Zentrum für Arthroskopie Stade <50 p 2302 5,64 <1000 0,951 1 1 8: 100% 21: 0% 99 0,0 0,0    + – –

Kreiskrankenhaus Stadthagen Stadthagen <200 ö 2531 2,80 <10000 0,988 7 28 5: 16% 6: 15% 8: 15% 35 0,1 0,0    + – –

Augenklinik Stadthagen GmbH Stadthagen <50 p 2820 –1,50 <1000 0,431 1 1 2: 100% 95 0,0 0,0    – – – – – – –

Krankenhaus Charlottenstift GmbH Stadtoldendorf <200 ö 2679 0,88 <5000 0,898 8 23 8: 23% 5: 15% 6: 15% 30 0,2 0,0    – + +

Mittelweser Kliniken GmbH Krankenhaus Stolzenau Stolzenau <50 p 3756 –1,50 <5000 0,836 4 17 6: 23% 5: 19% 4: 13% 21 0,0 0,0    + + –

Krankenhaus Sulingen Sulingen <200 ö 2863 –1,13 <5000 0,919 4 17 8: 20% 5: 12% 14: 12% 30 0,2 0,0    – + +

Elisabeth-Krankenhaus Thuine <200 fg 2709 0,53 <5000 1,019 7 25 6: 23% 5: 14% 8: 13% 39 0,1 0,0    + – –

Krankenhaus St. Annen-Stift GmbH Twistringen <200 fg 2725 0,35 <1000 0,747 4 10 5: 21% 4: 14% 8: 12% 0,0 0,0    – – – +

Klinik Veerssen GmbH Uelzen <50 p 2318 5,05 <5000 0,568 1 3 8: 44% 14: 23% 15: 15% 63 0,0 0,0    nb nb nb

Kliniken Uelzen und Bad Bevensen GmbH Uelzen <500 p 2981 –1,50 <20000 1,090 10 35 5: 16% 1: 15% 8: 14% 31 1,2 0,4  N  + + + –

GSO – Gesundheitszentrum Solling-Oberweser gGmbH Uslar <50 ö 3097 –1,50 <5000 0,714 4 21 5: 26% 6: 14% 8: 12% 36 0,0 0,0    – – – –

St.-Johannes-Hospital gGmbH Varel <200 fg 2812 –0,61 <5000 0,931 6 26 6: 16% 8: 15% 5: 14% 35 0,8 0,0  N  + – –
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St.-Marien-Hospital Vechta <500 fg 2285 6,71 <20000 0,850 3 16 6: 18% 5: 15% 14: 10% 27 0,8 0,0    nb nb nb

Aller-Weser-Klinik gGmbH, Krankenhaus Verden Verden <200 ö 2787 –0,34 <10000 0,799 7 23 5: 17% 6: 16% 8: 12% 26 0,0 0,0    – – +

Heidekreis-Klinikum Walsrode Walsrode <500 ö 2842 –0,92 <10000 0,811 5 21 5: 16% 6: 15% 1: 10% 23 0,2 0,0    + + +

Krankenhaus Rheiderland Weener <50 fg 2756 0,00 <5000 0,872 4 16 6: 19% 20: 13% 8: 13% 30 0,0 0,0    – – –

Ammerland-Klinik GmbH Westerstede <500 ö 2669 1,00 <20000 1,056 11 35 5: 14% 1: 13% 6: 13% 47 0,9 0,1    nb nb nb

Krankenhaus Johanneum Wildeshausen <200 fg 2777 –0,23 <5000 0,853 9 29 6: 17% 8: 13% 14: 12% 32 0,0 0,0    nb nb nb

Stadt Wilhelmshaven Reinhard-Nieter-Krankenhaus Wilhelmshaven <1000 ö 2848 –0,97 <20000 0,955 8 33 5: 19% 6: 16% 8: 7% 34 0,8 1,0    + + –

St.-Willehad-Hospital Wilhelmshaven <200 fg 2769 –0,14 <10000 0,990 7 28 5: 22% 8: 15% 6: 11% 42 0,8 0,0  N  – – –

Krankenhaus Buchholz und Winsen gGmbH Winsen <500 ö 2729 0,30 <10000 0,920 5 25 8: 22% 3: 15% 6: 12% 45 0,1 0,1    + + –

Städtisches Krankenhaus Wittingen GmbH Wittingen <50 ö 2948 –1,50 <5000 0,699 7 22 8: 20% 6: 12% 14: 11% 35 0,0 0,0    – – – –

Kreiskrankenhaus Wittmund Wittmund <200 ö 2682 0,85 <10000 0,798 7 27 8: 15% 5: 13% 6: 13% 31 0,0 0,0    – – –

Städtisches Klinikum Wolfenbüttel gGmbH Wolfenbüttel <500 ö 2783 –0,30 <20000 0,936 9 30 5: 19% 6: 14% 8: 11% 30 0,5 0,0    nb nb nb

Städtisches Klinikum  Wolfsburg Wolfsburg <1000 ö 2769 –0,15 <50000 0,810 3 25 11: 21% 5: 13% 6: 12% 31 1,3 0,8  N  nb nb nb

OsteMed Martin-Luther-Krankenhaus Zeven Zeven <50 ö 3415 –1,50 <5000 0,790 6 21 5: 25% 6: 16% 8: 15% 29 0,0 0,0    + + + +

Nordrhein-Westfalen  332 2687 0,00 0,976 20 84 5: 15% 8: 14% 6: 12% 36 1,6 2,2 25 48 2    

Universitätsklinikum Aachen Aachen >1000 ö 2884 –1,50 >50000 1,325 13 52 5: 17% 1: 10% 8: 9% 40 4,7 3,1 B N  – – +

St.-Franziskus-Krankenhaus Aachen <200 fg 2579 1,41 <5000 0,849 9 26 8: 20% 6: 13% 11: 12% 50 0,0 0,2    – + +

Marien-Hospital Aachen Aachen <500 fg 2442 3,01 <20000 0,899 7 27 8: 19% 5: 15% 6: 12% 51 0,8 0,0    + + +

Luisen-Hospital Aachen <500 fg 2448 2,83 <20000 0,889 7 27 5: 16% 6: 15% 14: 11% 41 0,5 0,0    + + +

St. Marien-Krankenhaus Ahaus <500 fg 2616 0,70 <10000 0,800 8 28 5: 11% 6: 11% 2: 9% 42 0,2 0,0    + + +

St. Franziskus-Hospital CTN GmbH Ahlen <500 fg 2576 1,11 <10000 0,793 5 23 6: 14% 14: 12% 8: 11% 25 0,1 0,2    + – –

St.-Vinzenz-Krankenhaus Altena <200 fg 3451 –1,50 <5000 0,916 8 23 8: 21% 6: 17% 5: 16% 28 0,0 0,0    – + +

Kath. KH St. Johannes-Hospital Arnsberg <500 fg 2663 1,00 <5000 0,990 4 13 1: 36% 6: 14% 5: 10% 2 0,5 4,6    + + +

Karolinen-Hospital Hüsten Arnsberg-Hüsten    <500 fg 2579 0,98 <10000 0,897 5 21 5: 28% 6: 19% 11: 11% 28 0,8 0,0    – – –

Städt. KH Marienhospital Arnsberg gGmbH Arnsberg-Neheim    <500 ö 2773 –1,07 <10000 0,818 5 27 8: 18% 14: 15% 6: 12% 38 0,2 0,0    – – –
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Städt. Krankenhaus St. Barbara Attendorn <500 p 2607 0,87 <10000 1,050 6 26 8: 26% 5: 15% 6: 12% 39 0,2 2,3    + – –

Wittgensteiner Akutkliniken GmbH & Co „Bad Berle-
burg“ KG – Kreiskrankenhaus Wittgenstein

Bad Berleburg <200 p 2561 1,31 <5000 0,911 9 28 5: 20% 6: 15% 8: 11% 27 0,0 0,0    + – –

St.-Josef-Hospital Bad Driburg <500 fg 2663 0,12 <5000 0,781 6 21 6: 18% 5: 16% 14: 9% 19 0,0 0,0    – + +

Katholisches Krankenhaus im Siebengebirge Bad Honnef <500 fg 2804 –1,50 <10000 0,866 6 22 5: 16% 3: 14% 6: 12% 36 0,1 0,9    + + –

Schloßberg-Klinik Wittgenstein Bad Laasphe <50 p 3646 –1,50 <1000 1,179 1 1 1: 97% 8: 2% 3: 0% 1,5 0,6    + + –

Karl-Hansen-Klinik Bad Lippspringe <500 fg 2321 5,00 <10000 0,762 1 3 4: 44% 3: 43% 6: 4% 35 0,4 9,1    – – –

Auguste-Viktoria-Klinik Bad Oeynhausen <200 fg 2631 0,65 <5000 1,639 2 5 8: 99% 1: 0% 18: 0% 76 0,5 0,2    + + +

Rheuma-Klinik Dr. Lauven Bad Oeynhausen <50 p 3042 –1,50 <1000 0,836 1 1 8: 100% 0,0 0,0    + + + +

ARTEMED-Fachklinik Prof. Dr. Salfeld GmbH Bad Oeynhausen <50 p 2625 –0,17 <5000 0,652 1 1 5: 100% 100 0,0 0,0    nb nb nb

Zweckverband Krankenhaus Bad Oeynhausen Bad Oeynhausen <500 ö 2648 0,36 <20000 0,954 9 33 5: 18% 6: 16% 8: 13% 33 1,0 0,0    + – –

Herz- und Diabeteszentrum Bad Oeynhausen <500 fg 2809 –1,50 <50000 2,566 1 5 5: 79% 10: 14% –1: 2% 52 9,0 0,4    nb nb nb

Gollwitzer-Meier-Klinik Bad Oeynhausen <50 fg 2862 –1,50 <1000 0,904 1 1 5: 97% 23: 1% 18: 1% 0 0,2 0,0    – – – –

St. Marien-Hospital gGmbH Balve <50 fg 2763 –0,83 <5000 0,783 7 23 6: 22% 8: 16% 5: 15% 24 0,1 0,0    + + +

St.-Elisabeth-Hospital Beckum <500 fg 2874 –1,50 <10000 0,936 6 22 8: 33% 5: 14% 6: 12% 38 0,0 0,0    nb nb nb

St.-Hubertus-Stift Bedburg nb fg 3039 –1,50 <5000 0,916 6 19 5: 22% 8: 20% 6: 17% 25 0,0 0,0    + – –

Rheinische Landesklinik Bedburg-Hau <500 ö 2696 –0,10 <5000 1,016 1 2 1: 85% 8: 3% 19: 2% 0 0,8 3,2    + – –

Krankenhaus Maria Hilf Bergheim <500 fg 2817 –1,50 <10000 0,799 7 24 5: 17% 6: 15% 14: 10% 21 0,3 0,0    nb nb nb

Marien-Krankenhaus gGmbH Bergisch Gladbach <500 fg 2605 1,00 <20000 1,187 9 32 8: 24% 6: 17% 11: 12% 44 0,1 0,5    + + –

Vinzenz-Pallotti-Hospital Bergisch Gladbach <500 fg 2669 0,34 <10000 0,845 2 20 8: 19% 14: 18% 15: 13% 35 0,2 2,2 B   – – –

Ev. Krankenhaus gGmbH Bergisch Gladbach <500 fg 2494 2,37 <20000 0,908 6 26 5: 34% 6: 11% 8: 10% 38 0,8 0,0    + + –

Franziskus–Hospital gGmbH Bielefeld <500 fg 2538 1,75 <20000 0,923 7 30 6: 14% 11: 10% 14: 9% 33 3,3 0,3  N  + + +

Ev. Krankenhaus Bielefeld gGmbH Bielefeld <1000 fg 2512 2,03 <50000 0,770 1 6 11: 37% 1: 11% 8: 9% 18 2,5 0,8  N  – – –

Krankenhaus Mara gGmbH Bielefeld <200 fg BE 0,0 100,0 B   nb   

Städt. Klinikum Bielefeld gGmbH Bielefeld <1000 ö 2621 0,77 <50000 0,966 8 34 8: 15% 5: 15% 6: 12% 45 1,2 0,1  N  – – –

Frauenklinik  Dr. Hartog Bielefeld <50 p 1965 11,29 <1000 0,646 1 3 13: 36% 14: 27% 15: 23% 59 0,0 0,0    – – +
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Ev.-Johannes-Krankenhaus Bielefeld <1000 fg 2827 –1,50 <20000 0,812 5 22 11: 18% 1: 12% 6: 11% 19 2,0 2,9 B N  – + + +

St.-Agnes-Hospital Bocholt <500 fg 2407 3,50 <20000 0,937 8 31 5: 22% 6: 14% 8: 9% 34 0,6 0,1    + + +

Knappschaftskrankenhaus Langedreer Bochum <1000 ö 2690 0,98 <20000 1,232 10 39 1: 14% 8: 14% 2: 12% 45 2,4 0,3  N  + + +

Augusta-Kranken-Anstalt gGmbH Bochum <1000 fg 2712 –0,28 <20000 0,741 1 11 11: 39% 5: 12% 6: 11% 25 2,1 0,1    – – –

St.-Maria-Hilf-Hospital* Bochum <200 fg 2877 –1,50 <5000 1,336 3 9 5: 25% 6: 17% 1: 16% 0 0,0 0,0    – – –

St. Marien-Hospital Wattenscheid gGmbH Bochum <50 fg 2732 –0,86 <5000 1,506 3 7 1: 20% 5: 19% 6: 16% 0 0,0 0,0    + + + +

St. Elisabeth-Hospital gGmbH* Bochum <500 fg 2646 0,49 <10000 0,782 2 11 3: 42% 14: 14% 15: 7% 40 0,0 0,7    – – +

St. Josef-Hospital u. St. Elisabeth-Hospital gGmbH 
Betriebsteil St. Josef 

Bochum <1000 fg 2714 –0,33 <50000 1,088 8 31 8: 18% 1: 17% 5: 15% 30 2,9 0,4    + + –

Martin-Luther-Krankenhaus gGmbH Bochum <500 fg 2620 0,78 <10000 0,977 6 20 8: 25% 6: 24% 5: 16% 40 0,1 0,2    + + +

St. Josefs-Hospital Linden Bochum <200 p 3325 –1,50 <5000 0,834 1 4 6: 19% 2: 18% 8: 18% 51 0,0 0,0    + + +

Berufgenossenschaftliches Universitätsklinikum 
Bergmannsheil GmbH

Bochum <1000 ö 2775 –0,57 <50000 1,526 11 31 5: 28% 8: 26% 1: 10% 44 2,1 9,1  N  – – –

Gemeinschaftskrankenhaus St. Elisabeth/St. Petrus Bonn <500 fg 2618 0,89 <20000 1,139 7 27 5: 33% 8: 26% 6: 10% 48 0,7 0,8    + + –

Ev. Krankenhaus Bad Godesbg Gemeinnützige GmbH Bonn <500 fg 2446 3,05 <10000 1,033 7 27 3: 21% 8: 18% 6: 10% 51 0,4 0,1    + + –

St.-Josef-Hospital Bonn <500 fg 2539 1,84 <10000 0,992 5 22 8: 32% 6: 19% 2: 10% 51 0,0 0,0    + – –

Universitätsklinikum Bonn Bonn >1000 ö 2990 –1,50 <50000 1,229 10 42 5: 11% 1: 11% 11: 10% 41 3,1 4,2  N  + + –

Johanniter-Krankenhaus Friedr.-Wilhelm-Stift GmbH Bonn <500 fg 2506 2,29 <20000 0,826 5 23 2: 14% 14: 11% 6: 11% 36 4,6 0,9  N  + + –

Rheinische Kliniken Bonn Bonn <1000 ö 2651 0,05 <5000 1,085 1 3 1: 82% 8: 4% 3: 3% 2 1,1 41,0    + + + –

St.-Marien-Hospital Bonn <500 fg 2369 4,15 <20000 0,865 3 18 6: 20% 5: 17% 14: 13% 35 0,5 0,0    + + –

Klinik Dardenne Bonn <50 p 2690 –1,15 <1000 0,507 1 1 2: 100% 91 0,0 0,0    + – –

Malteser Krankenhaus Bonn/Rhein-Sieg Bonn <500 fg 2671 0,21 <20000 0,940 7 29 8: 14% 4: 12% 6: 12% 42 0,2 3,4 B   – + +

Klinik Dr.-Hoefer-Janker GmbH & Co KG Bonn <200 p 2819 –1,31 <5000 1,192 2 5 1: 48% 8: 22% 4: 12% 49 5,1 0,1    – – +

St. Marien-Hospital GmbH Borken <500 fg 2723 –0,40 <10000 0,938 7 25 8: 26% 1: 15% 5: 13% 29 0,1 2,0    – + +

Krankenhaus zur hl. Familie Bornheim <50 fg 2407 3,66 <5000 1,542 1 4 1: 32% 5: 18% 4: 12% 0,0 0,0    – – –

Knappschaftskrankenhaus Bottrop Bottrop <500 ö 2484 2,48 <20000 0,760 1 8 11: 46% 5: 14% 1: 9% 22 3,7 0,1    + + +
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Marien-Hospital Bottrop Bottrop <500 fg 2532 1,62 <20000 0,909 5 23 6: 23% 5: 14% 8: 13% 38 0,6 0,1    nb nb nb

St.-Vincenz-Hospital Brakel <200 fg 2778 –1,23 <5000 1,076 3 11 8: 61% 5: 11% 6: 7% 41 0,1 0,0    + + –

Städt. Krankenhaus Maria-Hilf Brilon <500 ö 2629 0,95 <10000 0,840 8 28 8: 18% 6: 14% 5: 11% 39 0,4 0,1    + + –

Lukas-Krankenhaus Bünde Bünde <500 fg 2478 2,12 <20000 1,005 10 34 8: 22% 6: 16% 5: 14% 42 0,1 2,5 B   + + +

St.-Nikolaus-Hospital Büren <200 fg 4049 –1,50 <5000 0,737 4 12 5: 29% 6: 15% 4: 14% 0 0,0 0,0    – – –

Ev. Krankenhaus Castrop-Rauxel Castrop-Rauxel <500 fg 2862 –1,50 <10000 0,899 7 25 1: 16% 6: 15% 8: 14% 27 0,1 1,4    + + +

St.-Rochus-Hospital Castrop-Rauxel <500 fg 2757 –1,10 <10000 0,888 6 25 6: 16% 5: 14% 14: 9% 41 0,1 0,1    nb nb nb

Christophorus-Kliniken GmbH Betriebsteil 
St. Vincenz-Hospital GmbH

Coesfeld <500 fg 2399 3,81 <20000 0,822 4 21 6: 17% 5: 17% 14: 11% 25 0,5 1,1    + + –

St.-Vincenz-Krankenhaus Datteln <500 fg 2597 0,80 <20000 0,808 6 26 14: 13% 6: 12% 5: 11% 39 0,7 0,1    + + +

Vestische Kinderklinik und Jugendklinik Datteln <500 fg BE 0,1 99,9 B   nb   

Klinikum Lippe GmbH – Detmold   Detmold <1000 ö 2742 –0,60 <50000 0,970 7 30 5: 17% 8: 13% 6: 13% 32 1,2 0,1  N  – + +

St.-Vincenz-Hospital gGmbH Dinslaken <500 fg 2688 –0,35 <10000 0,820 5 20 6: 17% 14: 12% 8: 11% 28 0,7 0,0    nb nb nb

Evang. Krankenhaus Dinslaken Dinslaken <500 fg 2603 1,02 <10000 1,038 10 33 8: 21% 5: 20% 6: 17% 41 0,8 1,3    – – –

Kreiskrankenhaus Dormagen Dormagen <500 ö 2719 –0,59 <20000 0,972 9 28 8: 19% 5: 17% 6: 16% 37 0,9 0,0    – – +

St.-Elisabeth-Hospital Dorsten <500 fg 2519 2,07 <10000 0,776 8 24 5: 16% 6: 15% 4: 14% 27 0,6 0,5    – – –

Hütten–Hospital Dortmund <200 ö 2469 2,82 <5000 1,438 1 7 1: 32% 5: 19% 4: 11% 0 0,0 7,5    + + +

Knappschaftskrankenhaus Dortmund Dortmund <500 ö 2644 0,75 <20000 0,992 9 32 8: 17% 6: 15% 4: 9% 37 1,0 0,4  N  nb nb nb

St. Elisabeth-Krankenhaus Kurl   Dortmund <50 fg 2936 –1,50 <5000 0,920 3 9 5: 35% 6: 15% 4: 15% 0 0,0 0,0    – – +

Kath.-Krankenhaus Dortmund West Dortmund <500 fg 2482 2,32 <10000 1,012 4 17 8: 39% 6: 15% 5: 15% 32 0,0 0,0    – – –

Ev. Krankenhaus Bethanien GmbH   Dortmund <200 fg 2806 –1,25 <10000 1,121 5 16 8: 39% 5: 22% 4: 8% 29 0,9 0,0    – + +

Klinikum Dortmund gGmbH   Dortmund <50 ö 2828 –1,50 >50000 1,162 13 49 8: 13% 11: 12% 3: 9% 44 1,3 1,1    – – –

St.-Josefs-Hospital Dortmund <500 fg 2591 1,21 <10000 0,852 9 31 6: 16% 5: 11% 11: 10% 33 0,1 0,0    – + +

St. Marien-Hospital Dortmund <500 fg 3100 –1,50 <5000 0,928 2 7 5: 23% 20: 20% 10: 16% 7 0,0 0,0    – + +

Ev. Krankenhaus Lütgendortmund GmbH Dortmund <500 fg 3087 –1,50 <5000 0,957 5 21 8: 19% 5: 15% 6: 14% 36 0,0 0,0    – – +

St.-Johannes-Hospital Dortmund Dortmund <1000 fg 2681 0,00 <50000 0,863 1 12 5: 30% 11: 22% 6: 8% 37 4,1 1,0 B   + + +

Krankenhausname Ort Betten Trä–
ger 

BFW
 

Budget–
Konv.

Case-
mix  

CMI
 

Leistungs-
dichte 

Basis-DRG

TOP 3 MDC Part. 
in %

Budget-
anteile in %

Bes. Leist. Abweichung 
Ist-Werte

 in % 25 % 50 % O ZE SE B N H Fälle CM CMI



K
ran

ken
h
au

s-D
irecto

ry – D
R

G
-K

ran
ken

h
äu

ser 2
0
0
6

    4
4
7

2
0

St.-Johannes-Stift Duisburg <500 fg 2650 0,25 <10000 1,025 6 23 8: 24% 5: 21% 3: 18% 49 0,2 0,5    + + +

Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Duisburg <500 ö 2636 2,36 <5000 1,340 2 8 8: 79% 1: 6% 9: 6% 85 1,2 53,2 B   – + +

St.-Johannes-Hospital Duisburg <1000 fg 2603 0,41 <50000 1,145 10 33 6: 13% 8: 12% 5: 12% 31 4,4 0,1    nb nb nb

Wedau Kliniken Duisburg <1000 ö 2435 2,84 <50000 1,108 9 32 1: 22% 8: 16% 6: 10% 34 0,7 6,6    + + +

Johanniter-Krankenhaus Rheinhausen Duisburg <500 fg 2662 0,23 <20000 0,981 6 22 5: 37% 6: 14% 8: 11% 30 2,6 2,2    – – +

St.-Barbara-Hospital Duisburg <500 fg 2994 –1,50 <10000 0,982 5 17 6: 28% 9: 21% 8: 16% 42 0,1 2,8    nb nb nb

Malteser-Krankenhaus St. Anna Duisburg <500 fg 2618 0,66 <20000 0,922 5 25 3: 27% 6: 16% 5: 9% 44 0,8 0,1    + + +

Evangelisches und Johanniter Klinikum Duisburg/
Dinslaken/

Duisburg <1000 fg 2761 –0,92 <50000 1,525 8 29 5: 30% 4: 12% 11: 10% 47 1,2 0,5    nb nb nb

Evang. Krankenhaus Bethesda Duisburg <500 fg 2629 0,71 <20000 0,926 4 20 8: 13% 6: 12% 14: 12% 41 0,1 0,1    nb nb nb

Franz-Hospital Dülmen GmbH Dülmen <500 fg 2751 –0,79 <10000 0,885 8 27 6: 18% 8: 14% 1: 14% 23 0,3 0,0    + + –

Krankenhaus Düren gGmbH Düren <1000 ö 2453 2,76 <20000 0,900 7 27 5: 25% 6: 14% 11: 9% 31 1,6 0,0    + + –

St.-Augustinus-Krankenhaus GmbH Düren <500 fg 2507 2,46 <10000 1,132 6 21 8: 32% 1: 18% 6: 13% 31 0,3 0,4  N  + + –

St.-Marien-Hospital gGmbH Düren-Birkesdorf Düren <500 fg 2505 2,18 <20000 0,804 3 19 6: 16% 14: 12% 4: 11% 23 0,1 0,9    + – –

Diakoniekrankenhaus Kaiserwerth Düsseldorf <1000 fg 2611 0,71 <20000 0,725 2 12 4: 22% 11: 15% 6: 14% 24 1,1 4,9  N  – – +

Krankenhaus Benrath Kliniken d. Landeshauptstadt Düsseldorf <500 ö 2687 0,00 <10000 0,854 8 28 8: 19% 5: 14% 6: 14% 38 0,0 0,0    – – –

St.-Vinzenz-Krankenhaus Düsseldorf <500 fg 2619 0,74 <10000 1,116 5 20 8: 42% 6: 21% 5: 11% 38 0,2 2,7    + + +

Paracelsus Klinik Golzheim Düsseldorf <200 p 2692 0,00 <5000 0,959 1 4 11: 66% 12: 30% 13: 1% 63 0,2 0,0    + + –

St.-Martinus-Krankenhaus Düsseldorf <500 fg 2625 0,45 <10000 1,044 4 19 2: 31% 6: 14% 8: 14% 49 0,2 2,9    + + –

Luisen-Krankenhaus Düsseldorf <50 p 2673 0,00 <5000 1,464 1 2 9: 93% 5: 7% 86 0,0 0,0    nb nb nb

Krankenhaus Moersenbroich-Rath GmbH Düsseldorf <500 fg 2574 1,27 <20000 1,271 5 16 5: 44% 8: 28% 6: 10% 48 1,6 0,0    + + –

Dominikus-Krankenhaus Düsseldorf <500 fg 2478 2,05 <10000 0,940 2 16 3: 34% 5: 22% 6: 13% 56 0,5 0,7    – + +

Krankenhaus Gerresheim Kliniken d. Landeshauptstadt Düsseldorf <500 ö 2638 0,59 <20000 1,038 9 30 6: 17% 5: 16% 9: 13% 43 0,9 2,1    – – –

Universitätsklinikum Düsseldorf Düsseldorf >1000 ö 2788 –0,93 >50000 1,347 15 54 5: 18% 1: 10% 8: 10% 41 5,6 2,3  N H – + +

Evangelisches Krankenhaus Düsseldorf Düsseldorf <1000 fg 2653 0,40 <50000 0,859 5 24 6: 15% 5: 14% 3: 11% 35 2,1 0,2  N  + – –

Deutsche Diabetes Forschungsgesellschaft e.V. Düsseldorf <50 fg 3313 –1,50 <1000 1,337 1 1 10: 97% 14: 3% 33 0,0 0,0    + + –
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Marien-Hospital Düsseldorf <500 fg 2621 0,75 <20000 0,804 3 23 11: 23% 6: 10% 1: 8% 31 2,8 1,4  N  + – –

Rheinische Kliniken Düsseldorf Düsseldorf <1000 ö 3455 –1,50 <1000 1,014 1 2 1: 83% 8: 6% 19: 5% 0 0,3 0,6    0 0 0

St. Franziskus-Krankenhaus Eitorf GmbH Eitorf <200 fg 2765 –1,07 <5000 0,799 7 25 5: 21% 6: 18% 8: 12% 26 0,0 0,0    + – –

St.-Willibrord-Spital Emmerich-Rees GmbH Emmerich <500 fg 2851 –1,23 <10000 1,080 5 25 8: 35% 4: 16% 6: 9% 35 0,6 1,4    + + –

Marienhospital GmbH Emsdetten <500 fg 2538 1,78 <10000 1,033 7 27 8: 25% 5: 17% 6: 15% 36 4,7 0,0    – – –

St.-Josef-Krankenhaus Engelskirchen <500 fg 2727 –0,59 <10000 0,915 4 21 8: 28% 6: 13% 5: 11% 36 0,0 0,1    – – +

Ev. Krankenhaus Enger gGmbH Enger <50 fg 2536 1,71 <5000 1,712 1 1 8: 43% 1: 26% 5: 11% 0 0,0 0,0    – + +

Marien-Hospital Erftstadt <200 fg 2623 0,73 <5000 0,802 7 19 5: 23% 6: 21% 8: 14% 21 0,1 0,0    + – –

Hermann-Josef-Krankenhaus Erkelenz <500 fg 2423 3,62 <20000 0,881 6 26 5: 22% 6: 13% 11: 9% 37 0,8 0,5    + + +

Von Hoerde´sches Marien-Hospital Erwitte <200 fg 2968 –1,50 <5000 0,859 5 19 11: 26% 6: 21% 5: 11% 46 0,1 0,0    – – –

Universitätsklinikum Essen Essen >1000 ö 2813 –1,00 >50000 1,353 14 44 5: 10% 2: 10% 1: 9% 40 7,4 1,8  N  – – +

Elisabeth-Krankenhaus Essen <1000 fg 2486 2,43 <50000 0,973 4 20 5: 35% 6: 13% 14: 9% 28 1,8 0,5    + + + +

Alfried Krupp von Bohlen und Halbach Essen <1000 fg 2666 0,72 <50000 1,122 7 31 8: 19% 3: 14% 5: 14% 48 4,3 0,0    + + –

Ruhrlandklinik LVA Rheinprovinz Essen <500 ö 2361 4,49 <10000 1,263 1 3 4: 89% 1: 2% 3: 2% 28 0,1 0,4    + + –

Katholisches Krankenhaus Philippusstift gGmbH Essen <500 fg 2746 –0,98 <10000 0,971 6 19 5: 30% 1: 16% 6: 15% 18 1,0 0,1    – – –

Evang. Bethesda-Krankenhaus gGmbH Essen <500 fg 5818 –1,50 <5000 1,069 6 18 8: 43% 6: 18% 14: 8% 67 0,1 0,0    nb nb nb

Ev.-Krankenhaus Lutherhaus gGmbH Essen <500 fg 2566 1,39 <20000 1,003 9 29 6: 20% 8: 18% 4: 13% 40 0,8 0,1    0 – –

Ev.-Krankenhaus Essen-Werden gGmbH Essen <500 fg 2689 –0,27 <10000 1,144 4 12 8: 33% 2: 19% 17: 15% 43 4,0 6,6  N  + + +

Kath. Krankenhaus St. Josef Essen Werden Essen <200 fg 2538 1,68 <10000 0,866 4 18 6: 19% 3: 17% 8: 15% 42 0,8 0,3    + + –

Kliniken Essen Mitte Ev.-Huyssens-Stiftung/ Essen <1000 fg 2697 0,16 <20000 0,922 5 27 4: 24% 6: 14% 3: 9% 32 3,9 8,9 B   + + +

Kath. Kliniken Essen-Nord gGmbH Essen <1000 fg 2719 –0,17 <20000 0,999 7 30 5: 26% 6: 13% 8: 12% 37 1,4 0,0    – – –

Katholische Kliniken Ruhrhalbinsel gGmbH Essen <500 fg 2570 1,24 <20000 0,952 6 24 8: 24% 6: 18% 1: 16% 39 0,2 0,3    + + –

Marien-Hospital Euskirchen <500 fg 2433 3,31 <20000 0,932 7 29 5: 20% 6: 16% 1: 10% 36 1,4 1,6 B   + + +

St.-Katharinen-Hospital Frechen <500 fg 2526 1,98 <20000 0,882 9 30 5: 21% 1: 14% 6: 11% 27 0,3 0,1    – + +

Krankenhaus Bethesda gGmbH Freudenberg <500 fg 2725 –0,39 <5000 1,064 4 15 9: 31% 8: 18% 6: 9% 46 0,1 0,0    + + –
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St.-Elisabeth-Krankenhaus Geilenkirchen <500 fg 2383 4,05 <10000 0,960 8 22 8: 25% 6: 23% 5: 15% 41 0,1 0,0    + + –

St.-Clemens-Hospital Geldern Geldern <500 fg 2724 –0,48 <10000 0,622 1 8 11: 34% 6: 13% 5: 8% 16 0,7 0,0    + + –

Ev. Kliniken Gelsenkirchen GmbH Gelsenkirchen <500 fg 2782 –1,03 <10000 0,934 10 31 1: 14% 8: 13% 6: 11% 33 0,3 0,3    nb nb nb

Marienhospital GmbH Gelsenkirchen <1000 fg 2523 2,02 <50000 0,894 4 22 5: 30% 3: 11% 6: 11% 35 1,7 0,1  N  + – –

Elisabeth-Krankenhaus GmbH Gelsenkirchen <500 fg 2664 0,88 <5000 1,182 3 9 5: 26% 1: 19% 10: 15% 7 0,1 0,0    + + +

Bergmannsheil und Kinderklinik Buer gGmbH 
Betriebsteil Kinderklinik

Gelsenkirchen-Buer <200 ö 3250 –1,50 <5000 0,679 2 5 4: 18% 6: 17% 19: 12% 2 0,0 22,1    – – –

St. Marien-Hospital Buer GmbH Gelsenkirchen-Buer <500 fg 2763 –0,76 <10000 0,967 5 22 5: 18% 14: 15% 6: 13% 40 0,9 0,0    nb nb nb

Bergmannsheil und Kinderklinik Buer gGmbH 
Betriebsteil Bergmannsheil

Gelsenkirchen-Buer <500 ö 2610 0,54 <20000 1,147 5 23 8: 43% 6: 10% 11: 10% 60 0,2 1,5  N  + + –

St. Josef–Hospital Gelsenkirchen-Horst <500 fg 2689 0,00 <10000 1,037 7 26 6: 20% 4: 19% 5: 13% 20 2,6 4,2 B N  – – –

Hospital Zum Hl. Geist gGmbH  Geseke <200 fg 3162 –1,50 <5000 0,749 6 18 5: 20% 6: 16% 4: 13% 15 0,0 0,0    + + –

St.-Barbara-Hospital Gladbeck <500 fg 2703 –0,23 <20000 0,933 9 29 1: 15% 8: 14% 6: 12% 35 1,2 2,9  N  – – +

Wilhelm-Anton-Hospital Goch <500 fg 2821 –1,40 <10000 0,899 6 25 6: 16% 8: 11% 4: 10% 32 0,7 0,7    + – –

Maria-Josef-Hospital GmbH      Greven <500 fg 2560 1,42 <10000 0,866 7 26 5: 12% 6: 12% 8: 12% 37 0,1 0,1    0 – –

Kreiskrankenanstalten Grevenbroich <500 ö 2721 –0,53 <20000 0,904 7 26 5: 18% 6: 17% 4: 10% 28 0,5 1,5    – + +

Lukas-Krankenhaus Gronau <200 fg 2534 1,65 <5000 1,406 1 4 8: 34% 1: 27% 5: 9% 0 0,0 7,1    + + + + + +

St. Antonius-Hospital GmbH Gronau <500 fg 2510 2,21 <10000 0,887 10 34 6: 16% 8: 14% 5: 13% 35 0,8 0,0    + + –

Kreiskrankenhaus Gummersbach GmbH Gummersbach <1000 ö 2594 1,31 <20000 0,914 7 28 6: 13% 3: 12% 1: 11% 37 0,7 0,9    + + –

St.-Elisabeth-Hospital Gütersloh <500 fg 2620 0,75 <20000 0,725 1 9 11: 27% 8: 19% 14: 9% 27 0,5 0,1    + + +

Städtisches Klinikum Gütersloh           Gütersloh <500 ö 2371 4,31 <20000 0,986 9 34 5: 25% 8: 12% 6: 11% 41 0,9 0,2    + + +

Westf. Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie, 
Psychosomatik und Neurologie Gütersloh    

Gütersloh <500 ö 3462 –1,50 <5000 0,880 2 7 1: 43% 8: 10% 5: 8% 0 0,4 0,5    + – –

St.-Josef-Krankenhaus Haan <500 fg 2574 0,52 <10000 1,014 2 19 5: 22% 10: 19% 6: 14% 30 1,0 0,4  N  + + +

Allgemeines Krankenhaus Hagen gGmbH Hagen <1000 fg 2697 –0,09 <20000 0,978 9 36 5: 15% 6: 13% 8: 12% 34 1,4 0,2  N  + – –

Kath. Krankenhaus Hagen gGmbH      Hagen <500 fg 2644 0,20 <20000 1,008 10 37 5: 17% 3: 16% 2: 14% 44 2,4 1,3  N  + + +

Wittgensteiner Kliniken Ambrock GmbH Hagen <50 p 2393 2,84 <5000 0,899 1 1 4: 93% –1: 5% 5: 1% 6 0,0 0,5    – – –
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Ev. Krankenhaus Elsey gGmbH   Hagen-Elsey <200 fg 2902 –1,50 <5000 0,914 3 13 20: 28% 6: 11% 5: 10% 29 0,0 0,0    – – –

Ev. Krankenhaus Hagen-Haspe GmbH Hagen-Haspe <500 fg 2612 0,90 <10000 0,902 8 28 8: 21% 6: 17% 5: 10% 32 0,3 4,5    – + +

Klinikum Ravensberg gGmbH Betriebsteil 
Krankenhaus Halle      

Halle <200 fg 2274 5,72 <5000 0,784 4 15 4: 23% 6: 13% 5: 11% 27 0,0 0,1    + – –

St.-Sixtus-Hospital Haltern <500 fg 2611 0,65 <10000 0,838 6 23 8: 22% 5: 14% 6: 12% 36 0,1 0,0    – – +

Ev. Krankenhaus Hamm Hamm <1000 fg 2640 0,46 <20000 0,939 5 25 5: 15% 6: 13% 14: 11% 24 1,5 0,2  N  nb nb nb

Malteser Krankenhaus St. Josef gGmbH      Hamm <500 fg 2729 –0,66 <10000 0,839 6 24 8: 18% 6: 13% 5: 12% 42 0,3 0,0    nb nb nb

Marien-Hospital Hamm gGmbH   Hamm <1000 fg 2786 –0,80 <20000 1,055 8 29 5: 18% 8: 18% 1: 13% 36 2,9 0,2  N  + + +

Klinik für Manuelle Therapie e.V. Hamm <200 fg 2344 3,72 <5000 1,175 1 1 8: 62% 1: 37% 19: 1% 8,9 0,0    + + +

St. Barbara-Klinik Hamm-Heessen GmbH Hamm <500 fg 2424 3,32 <20000 0,767 1 14 11: 35% 8: 12% 6: 7% 35 2,1 0,3    + + +

Bundeswehr-Krankenhaus Hamm <50 ö 1774 16,90 <1000 0,646 1 3 3: 75% 6: 10% 8: 9% 72 0,0 0,0    nb nb nb

Kath. Krankenhaus St. Elisabeth Blankenstein gGmbH  Hattingen <200 fg 2883 –1,50 <5000 0,850 2 11 8: 34% 5: 25% 6: 14% 25 3,8 0,0    + – –

Ev. Krankenhaus Hattingen gGmbH   Hattingen <500 fg 2819 –1,50 <10000 0,861 10 36 6: 16% 8: 13% 1: 11% 34 0,4 0,2    – + +

Städtisches Krankenhaus Heinsberg GmbH Heinsberg <500 ö 2449 3,07 <10000 0,854 5 23 5: 16% 6: 15% 14: 14% 33 0,0 0,0    + + –

Lungenklinik Hemer Hemer <500 fg 2656 1,28 <10000 1,244 1 2 4: 92% –1: 1% 23: 1% 28 1,6 1,2    + + +

Paracelsus-Klinik Hemer GmbH    Hemer <200 p 2760 –0,89 <5000 0,863 8 25 6: 18% 8: 17% 5: 13% 31 0,4 0,0    + + –

Gemeinnütziges Gemeinschaftskrankenhaus Herdecke <500 fg 2781 –1,05 <10000 0,907 4 20 8: 14% 5: 14% 14: 12% 26 1,2 12,5    + + +

Mathilden-Hospital gGmbH   Herford <500 fg 2370 4,29 <10000 0,940 8 26 6: 19% 5: 16% 8: 14% 36 0,3 0,0    + – –

Klinikum Herford       Herford <1000 ö 2495 2,34 <50000 0,972 11 38 6: 16% 5: 14% 1: 9% 34 1,0 0,1  N  + + +

St.-Anna-Hospital Herne <500 fg 2342 4,73 <20000 0,999 1 7 8: 57% 6: 9% 14: 6% 43 0,3 0,0    nb nb nb

Kath. Krankenhaus Marienhospital      Herne <1000 fg 2652 0,33 <50000 0,991 3 23 11: 28% 5: 17% 6: 8% 38 2,1 2,0    nb nb nb

Rheumazentrum Ruhrgebiet St.-Josef-Krankenhaus Herne <200 fg 3370 –1,50 <5000 0,842 1 1 8: 98% 4: 1% 1: 1% 0 0,3 22,9    + + +

Ev.-Krankenhaus Herne Herne <500 fg 2642 0,72 <20000 1,055 11 32 6: 18% 4: 14% 1: 13% 39 0,4 1,7 B   + + +

St.-Elisabeth-Hospital Herten <500 fg 2610 1,13 <20000 1,064 7 23 8: 31% 5: 14% 6: 13% 37 0,5 0,1    + + –

Gertrudis-Hospital Herten <200 fg 2756 –0,66 <5000 0,950 4 18 6: 38% 5: 13% 1: 10% 25 0,4 3,0    + + +

St.-Josefs-Krankenhaus Hilden GmbH Hilden <500 fg 2441 2,98 <10000 0,830 6 23 6: 21% 5: 13% 8: 12% 40 0,4 0,0    – – –
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Klinik im Park GmbH Hilden <200 p 2099 2,08 <5000 0,665 1 1 5: 100% 99 0,0 0,0    – – +

St.-Ansgar-Krankenhaus Höxter <500 fg 2476 2,36 <20000 0,721 2 19 11: 25% 6: 11% 1: 8% 24 0,8 0,2    + – –

Sana-Krankenhaus Hürth GmbH Hürth <200 p 2446 3,65 <5000 0,947 5 20 5: 36% 6: 18% 8: 12% 23 0,8 0,0    + + –

Klinikum Ibbenbüren gGmbH    Ibbenbüren <500 fg 2579 1,79 <20000 0,849 3 22 11: 19% 8: 17% 6: 11% 31 1,2 0,2    nb nb nb

Ev. Krankenhaus Bethanien Iserlohn gGmbH   Iserlohn <500 fg 2570 1,34 <10000 0,849 3 13 1: 16% 14: 16% 15: 12% 16 0,1 5,6    nb nb nb

Marienhospital Letmathe Iserlohn <200 ö 2630 0,56 <5000 0,978 5 19 8: 25% 5: 18% 6: 17% 33 2,6 0,0    + + –

St. Elisabeth-Hospital gGmbH  Iserlohn <500 fg 2657 0,33 <10000 0,944 10 31 6: 21% 8: 17% 11: 13% 40 0,0 0,0    + + +

Augusta-Hospital Anholt GmbH Isselburg <200 fg BE 0,0 100,0 B   nb   

Krankenhaus St. Elisabeth Jülich <200 fg 2756 –1,09 <5000 0,799 7 24 5: 21% 6: 18% 8: 14% 26 0,2 0,0    + + +

St.-Nikolaus-Hospital Kalkar <200 fg 2707 –0,48 <1000 0,900 2 6 5: 39% 1: 19% 4: 18% 0,2 0,0    – – – – –

Städt. Hellmig-Krankenhaus Kamen <500 ö 2473 2,21 <10000 0,834 8 26 8: 17% 6: 17% 5: 13% 29 0,1 0,0    + + –

St.-Bernhard-Hospital Kamp-Lintfort GmbH Kamp-Lintfort <500 fg 2676 0,06 <20000 0,965 8 29 8: 26% 5: 16% 6: 13% 29 0,5 0,1    + + +

Hospital zum Heiligen Geist Kempen <500 fg 2695 –0,02 <10000 0,656 1 15 11: 28% 6: 10% 5: 10% 26 0,7 6,3    – – + + + +

Marienhospital Kevelaer <500 fg 2830 –1,50 <10000 0,959 5 18 5: 30% 1: 16% 6: 14% 44 0,6 0,3    + + +

St.-Antonius-Hospital gGmbH Kleve <500 fg 2732 –0,58 <20000 0,478 1 2 11: 50% 5: 11% 6: 7% 15 1,4 0,1    – + +

Universitätsklinikum Köln Köln >1000 ö 2954 –1,50 >50000 1,267 13 49 5: 12% 2: 11% 1: 10% 44 3,3 3,0 B N  – + + +

St.-Vincenz-Hospital Köln <500 fg 2448 3,97 <20000 0,946 6 23 5: 32% 8: 16% 6: 11% 45 1,3 0,0    + + –

Kliniken der Stadt Köln Betriebsteil Holweide Köln <1000 ö 2635 0,34 <20000 0,918 5 28 14: 13% 6: 12% 11: 10% 42 2,2 0,1  N  + + –

Dreifaltigkeits-Krankenhaus Köln <200 fg 2572 1,38 <5000 1,284 1 4 8: 100% 84 0,0 0,0    – – +

Kliniken der Stadt Köln Betriebsteil Merheim Köln <1000 ö 2963 –1,50 <50000 1,254 6 28 4: 16% 8: 16% 5: 12% 45 3,3 4,1  N  + + –

Eduardus-Krankenhaus Köln <500 fg 2672 0,00 <10000 1,260 4 18 8: 57% 5: 15% 6: 9% 57 0,0 0,1    + + –

St.-Hildegardis-Krankenhaus Köln <500 fg 2896 –1,50 <10000 0,871 4 19 4: 25% 11: 15% 8: 11% 30 0,4 1,0    + + +

Krankenhaus Porz am Rhein Köln <500 fg 2562 1,05 <20000 0,940 6 25 5: 23% 6: 11% 1: 10% 32 1,9 0,1    + + –

Ev. Krankenhaus Kalk Köln <500 fg 2686 0,03 <20000 0,909 7 27 6: 16% 5: 16% 14: 12% 25 1,0 0,2    + + –

Krankenhaus der Augustinerinnen Köln <500 fg 2634 0,56 <20000 0,901 4 18 8: 23% 14: 14% 15: 10% 38 0,1 0,1    + + +
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Kliniken der Stadt Köln Betriebsteil Riehl Köln <500 ö 3023 0,00 <10000 0,898 3 16 6: 17% 4: 14% 15: 10% 22 0,1 0,7  N  + + –

St.-Agatha-Krankenhaus Köln <200 fg 2540 1,71 <5000 0,899 8 23 8: 20% 6: 16% 5: 13% 38 0,2 0,1    – + +

St.-Elisabeth-Krankenhaus Köln <500 fg 2393 4,08 <20000 0,872 5 25 3: 16% 6: 11% 2: 9% 56 0,3 0,2    + + –

St.-Marien-Hospital Köln <200 fg 2821 –1,41 <5000 1,126 3 13 1: 21% 5: 17% 8: 13% 8 0,0 0,7    + + +

St.-Antonius-Krankenhaus Köln <500 fg 2589 0,75 <10000 0,990 5 20 5: 17% 6: 16% 8: 15% 34 0,1 0,0    + + –

Evang. Krankenhaus Köln Weyertal gGmbH Köln <500 fg 2694 –0,09 <10000 0,807 3 19 6: 18% 14: 14% 13: 12% 47 0,2 0,2    + + +

St. Franziskus–Hospital Köln <500 fg 2544 1,47 <10000 0,989 5 24 8: 26% 3: 21% 6: 14% 47 0,2 0,0    + + –

Heilig–Geist–Krankenhaus Köln <500 fg 2526 2,02 <20000 0,852 6 26 11: 16% 6: 14% 14: 11% 31 0,5 0,0    + + +

St.-Josefs-Hospital Uerdingen Krefeld <500 fg 2557 1,44 <10000 0,886 9 31 8: 14% 11: 13% 3: 12% 51 0,6 0,0    + – –

Krankenhaus Maria Hilf Krefeld <500 fg 2647 0,58 <10000 0,924 8 26 6: 20% 5: 19% 8: 12% 39 0,5 0,2    + + +

Klinik Königshof Krefeld <200 fg 2633 0,71 <1000 1,357 1 1 1: 81% 4: 14% 19: 3% 0,0 0,0    + + + – – – –

Städt. Krankenhaus Cäcilien-Hospital Krefeld <200 ö 2830 –1,44 <5000 1,014 5 19 5: 21% 6: 18% 8: 17% 17 0,2 2,6    – – +

Klinikum Krefeld Krefeld >1000 ö 2900 –1,50 <50000 1,144 12 47 5: 19% 1: 10% 6: 10% 40 2,5 2,2    – – +

Alexianer-Krankenhaus Krefeld <500 fg 2514 2,15 <1000 1,052 1 5 1: 69% 4: 8% 8: 7% 1 0,0 60,2    + – –

Ev.-Krankenhaus Kredenbach Kreuztal <200 fg 2705 –0,16 <5000 0,900 6 19 6: 25% 5: 17% 8: 16% 46 0,0 0,2    – + +

St.-Martinus-Krankenhaus Langenfeld <200 fg 2522 2,16 <10000 0,764 8 27 6: 17% 5: 14% 8: 13% 35 0,0 0,0    + + –

Klinikum Lippe GmbH – Lemgo Lemgo <1000 ö 2724 –0,43 <20000 1,005 10 36 8: 16% 1: 13% 5: 12% 39 1,3 0,4  N  – + +

Krankenhaus Lengerich Lengerich <200 fg 2713 –0,41 <5000 0,874 9 26 6: 22% 5: 15% 8: 14% 33 0,6 0,2    nb nb nb

Westf. Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie 
und Neurologie Lengerich 

Lengerich <500 ö 2309 4,96 <1000 0,840 1 4 1: 68% 8: 11% 4: 6% 0 1,1 4,7    + + +

St.-Josefs-Hospital Lennestadt <500 fg 2688 –0,23 <10000 0,774 6 27 8: 15% 6: 12% 14: 10% 37 0,0 0,1    – – +

Klinikum Leverkusen gGmbH Leverkusen <1000 ö 2675 0,09 <50000 1,037 9 34 6: 18% 5: 17% 1: 8% 33 1,9 1,4    + – –

St.--Josef-Krankenhaus Leverkusen <200 fg 2688 –0,10 <5000 1,144 2 8 5: 31% 4: 28% 1: 12% 2 0,5 2,6    + + +

Remigius-Krankenhaus Opladen Leverkusen <500 fg 2498 2,46 <10000 1,029 6 24 8: 31% 6: 14% 14: 10% 52 0,2 0,0    + + +

Herz-Jesu-Krankenhaus GmbH Lindlar <200 fg 2685 –0,19 <5000 0,971 5 16 11: 29% 5: 14% 12: 13% 30 0,0 0,6    – + +

St.-Josef-Krankenhaus Linnich nb fg 2629 0,77 <5000 1,093 7 21 5: 22% 8: 20% 6: 15% 29 2,5 0,0    + – –
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Ev. Krankenhaus Lippstadt  Lippstadt <500 fg 2661 0,51 <20000 0,861 5 24 6: 14% 1: 12% 14: 11% 24 0,4 0,0    + + +

Dreifaltigkeits-Hospital gem. GmbH Lippstadt <500 fg 2674 0,23 <20000 0,756 1 8 11: 38% 8: 16% 5: 15% 28 1,5 1,3    + – –

Krankenhaus Lübbecke    Lübbecke <500 ö 2623 0,61 <10000 0,850 7 26 6: 13% 11: 12% 14: 12% 33 0,1 0,0    + + +

Krankenhaus für Sportverletzte Hellersen Lüdenscheid <500 fg 2704 –0,18 <10000 1,135 1 4 8: 98% 1: 1% 18: 0% 71 0,2 0,1    nb nb nb

Berglandklinik Lüdenscheid Lüdenscheid <50 p 2455 1,53 <1000 0,477 1 3 14: 46% 15: 25% 13: 25% 37 0,0 0,0    – – –

Klinikum Lüdenscheid Lüdenscheid <1000 ö 2831 –1,15 <50000 0,965 10 42 5: 15% 6: 10% 4: 9% 34 2,4 0,6  N  + + +

St. Marien-Hospital Lüdinghausen GmbH Lüdinghausen <500 fg 2744 –0,81 <10000 0,826 7 26 5: 17% 6: 15% 8: 14% 30 0,1 0,1    + + –

Klinik am Park Krankenhaus Lünen-Brambauer  Lünen <200 ö 2467 2,82 <5000 0,961 4 17 8: 20% 6: 17% 5: 16% 44 0,3 0,0    nb nb nb

St.-Marien-Hospital Lünen <1000 fg 2506 2,79 <50000 1,068 9 34 5: 19% 6: 14% 8: 13% 39 1,5 1,8  N  + + +

Paracelsus-Klinik Marl <500 p 3094 –1,50 <20000 0,969 10 30 8: 33% 5: 15% 14: 8% 42 0,9 0,0  N  – – –

Marien-Hospital Marl <500 fg 2543 1,66 <10000 0,727 1 8 11: 46% 5: 14% 6: 14% 25 2,5 0,0  N  + + –

St. Marien-Hospital Marsberg Marsberg <200 fg 2878 –1,50 <5000 0,867 6 24 8: 20% 6: 18% 5: 14% 30 0,1 0,0    – + +

Kreiskrankenhaus Mechernich Mechernich <500 ö 2628 0,70 <20000 0,954 9 32 8: 16% 5: 14% 6: 12% 30 0,3 0,8    + + +

Rheinisches Rheumazentrum St. Elisabeth-Hospital Meerbusch <200 fg 2999 –1,50 <5000 1,212 1 3 8: 95% 1: 1% 4: 1% 42 0,1 9,4    – – +

St. Vincenz-Krankenhaus gGmbH Menden <500 fg 2571 1,43 <10000 0,834 7 28 6: 15% 5: 14% 8: 12% 32 0,2 0,0    + + +

St. Walburga–Krankenhaus GmbH Meschede <500 fg 2584 1,03 <10000 0,641 1 8 11: 35% 6: 13% 8: 8% 24 1,0 0,0    + – –

Veramed-Klinik am Tannenberg Klinik für ganzheitliche Meschede <50 p 3308 –1,50 <5000 0,937 1 3 9: 20% 6: 17% 7: 13% 3 2,0 0,0    – – – – – – –

Ev.-Krankenhaus Mettmann GmbH Mettmann <500 fg 2466 2,59 <10000 0,829 7 25 6: 16% 5: 16% 8: 12% 26 0,2 0,2    + + +

Chir. Klinik Dr. Baumhöfener GmbH & CO KG Minden <50 p 2276 5,92 <1000 0,703 2 9 6: 33% 8: 21% 10: 12% 81 0,0 0,0    – – +

Klinikum Minden Minden >1000 ö 2717 –0,38 <50000 0,980 9 40 5: 12% 8: 11% 11: 10% 36 2,1 1,1  N  – + +

Krankenhaus Bethanien Moers <1000 fg 2566 1,61 <20000 0,991 6 22 4: 19% 5: 16% 6: 14% 26 1,9 0,2    + – –

St.-Josef-Krankenhaus Moers Moers <500 fg 2703 –0,42 <20000 0,887 8 29 1: 16% 6: 11% 8: 11% 35 0,2 0,3    + + –

Krankenhaus Neuwerk Maria von den Aposteln Mönchengladbach <500 fg 2688 –0,22 <20000 0,933 5 22 8: 26% 6: 16% 14: 10% 39 0,2 0,1    + + –

Krankenhaus Maria Hilf GmbH I u. II Mönchengladbach <1000 fg 2618 1,05 <50000 1,119 9 35 5: 18% 4: 14% 1: 12% 40 1,7 1,1  N  + + –

Städtische Kliniken Mönchengladbach GmbH Mönchengladbach <1000 ö 2501 1,80 <20000 0,893 5 24 5: 15% 6: 13% 14: 11% 26 0,6 0,4    + + –
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Evang. Krankenhaus Bethesda Mönchengladbach <500 fg 2771 –1,10 <10000 0,919 8 28 6: 21% 3: 13% 13: 11% 46 0,2 0,1    – – +

St.-Josefs-Krankenhaus Monheim <200 fg 2408 3,50 <5000 0,929 7 19 6: 31% 5: 19% 8: 13% 31 0,3 0,0    – + +

Stiftung Evangelisches Kranken- und Versorgungshaus Mülheim <1000 fg 2573 1,41 <50000 1,077 12 38 5: 24% 6: 14% 8: 12% 47 1,6 0,0    + + –

St.-Marien-Hospital Mülheim <500 fg 2558 1,41 <20000 1,116 9 26 8: 22% 6: 22% 5: 14% 37 1,3 0,0    + – –

Herz-Jesu-Krankenhaus Hiltrup GmbH Münster <500 fg 2601 0,97 <20000 0,852 8 28 11: 17% 1: 14% 6: 13% 34 2,0 0,3    + + +

Clemenshospital GmbH Münster <500 fg 2573 1,49 <20000 1,052 6 26 4: 19% 8: 16% 6: 12% 33 0,2 6,3    + + +

Ev. Krankenhaus Johannisstift gGmbH Münster <500 fg 2643 0,18 <5000 0,926 6 25 8: 18% 5: 12% 14: 10% 32 0,2 3,6    + + +

Westf. Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
Münster  

Münster <500 ö 1756 18,25 <1000 0,853 2 6 20: 29% 4: 19% 1: 8% 0 3,5 0,0    – – +

Fachklinik Hornheide Münster <200 fg 2807 –1,50 <5000 1,164 1 4 9: 71% 17: 7% 8: 6% 76 1,1 0,0    – – –

St. Franziskus-Hospital GmbH Münster <1000 fg 2380 3,92 <50000 0,879 5 22 5: 19% 8: 12% 6: 10% 41 5,1 0,1   H – – –

Universitätskliniken Münster Münster >1000 ö 2937 –1,50 >50000 1,496 18 64 8: 15% 5: 12% 3: 11% 50 5,2 5,1    – – +

Raphaelsklinik GmbH  Münster <500 fg 2684 0,06 <20000 0,970 7 29 6: 22% 8: 11% 5: 11% 43 0,1 0,1    + + +

Städt. Krankenhaus Nettetal GmbH Nettetal <500 ö 2498 2,20 <10000 0,969 6 23 8: 28% 6: 20% 5: 17% 36 0,2 0,1    + + +

Johanna-Etienne-Krankenhaus Neuss <500 fg 2635 0,68 <20000 1,042 7 31 8: 18% 5: 17% 1: 13% 37 0,5 0,0    + + +

Städtische Kliniken Neuss Lukaskrankenhaus GmbH Neuss <1000 ö 2709 –0,07 <50000 0,957 6 31 5: 17% 6: 12% 3: 9% 38 2,0 0,0    + – –

Rheintor Klinik Städtische Kliniken Neuss 
Lukaskrankenhaus GmbH

Neuss <50 ö 2520 2,07 <5000 1,679 1 1 8: 95% 6: 4% 11: 1% 99 0,0 0,0    + + –

St.-Elisabeth-Krankenhaus Oberhausen <500 p 2864 –1,50 <10000 0,960 6 19 8: 19% 9: 17% 4: 14% 44 0,1 0,0    + + –

St. Clemens Hospitale Sterkrade gGmbH Oberhausen <500 fg 2610 0,58 <20000 0,950 7 29 6: 18% 5: 14% 8: 12% 28 0,4 1,1    + + +

Evangelisches Krankenhaus Oberhausen <1000 fg 2681 –0,26 <20000 0,946 5 26 5: 21% 14: 12% 6: 12% 30 0,7 0,8    + + –

St.-Marien-Hospital Osterfeld Oberhausen <500 fg 2688 0,22 <10000 1,000 6 19 8: 35% 6: 18% 4: 11% 47 0,1 0,0    – – –

St.-Josef-Hospital Oberhausen <500 fg 2715 –0,64 <10000 0,950 6 22 1: 24% 6: 15% 5: 11% 17 0,9 1,4    + + –

Pius-Hospital Ochtrup <200 fg 2761 –0,43 <5000 0,794 3 10 5: 31% 4: 19% 6: 14% 0 0,1 0,0    + + –

Marien-Hospital Oelde <200 fg 2581 1,93 <10000 0,806 7 28 6: 15% 8: 11% 14: 10% 33 0,2 0,0    + + –

St.-Martinus-Hospital Olpe <500 fg 2448 2,94 <20000 0,661 1 5 11: 40% 5: 15% 6: 7% 24 2,7 0,0    + – –
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Elisabeth-Klinik Bigge Olsberg <200 fg 2739 –0,61 <5000 1,079 2 8 8: 74% 5: 8% 1: 6% 43 0,4 8,5    + + +

St.-Johannis-Stift Paderborn <500 fg 2428 2,98 <10000 0,812 2 16 5: 17% 14: 17% 15: 13% 28 0,0 0,0    – – +

St.-Vincenz-Krankenhaus Paderborn <1000 fg 2528 2,59 <20000 0,750 4 20 5: 19% 1: 11% 11: 10% 25 1,2 0,2  N  + + +

Brüderkrankenhaus St. Josef Paderborn Paderborn <500 fg 2496 2,16 <20000 0,990 9 30 8: 20% 6: 20% 11: 12% 37 1,6 0,0    + + + –

Krankenhaus Plettenberg gGmbH Plettenberg <200 fg 2671 –0,11 <5000 0,920 6 24 5: 26% 8: 19% 6: 15% 38 0,0 0,0    + + –

Institut für Venenchirurgie Porta Westfalica Porta Westfalica <50 p 2635 –0,37 <1000 0,590 1 1 5: 100% 100 0,0 0,0    nb nb nb

Johanniter-Krankenhaus Radevormwald <200 fg 2587 1,37 <5000 0,982 7 22 6: 27% 8: 18% 5: 14% 29 0,2 0,0    – + +

Krankenhaus Rahden  Rahden <200 ö 2972 –1,50 <5000 0,941 8 25 8: 22% 5: 18% 6: 17% 30 0,1 0,1    + – –

St.-Marien-Krankenhaus GmbH Ratingen <500 fg 2457 2,78 <10000 0,811 5 20 6: 16% 5: 14% 14: 10% 26 0,3 0,0    + – –

Ev. Fachkrankenhaus gGmbH Ratingen <200 fg 3067 –1,50 <5000 1,385 2 5 8: 97% 1: 1% 9: 1% 66 0,9 4,3    + + –

Prosper-Hospital Recklinghausen <1000 fg 2704 –0,18 <20000 0,855 2 25 11: 26% 6: 16% 3: 12% 37 1,8 1,1    + + +

Knappschaftskrankenhaus Recklinghausen Recklinghausen <500 ö 2454 2,59 <20000 1,109 8 33 4: 15% 1: 14% 8: 13% 34 0,9 0,6    – + +

Elisabeth-Krankenhaus GmbH Recklinghausen <500 fg 2664 0,27 <10000 0,980 7 23 5: 35% 8: 19% 6: 11% 37 1,0 2,7 B   + + +

Stiftung Tannenhof Remscheid <500 fg 2805 –1,46 <1000 1,106 1 4 1: 66% 8: 16% 19: 8% 1 0,0 3,7    + – –

Klinikum Remscheid GmbH Remscheid <1000 p 2982 –1,50 <20000 0,852 4 21 5: 19% 11: 15% 6: 10% 23 1,3 1,5    – – +

Fabricius-Klinik Remscheid Remscheid <200 fg 2382 4,02 <5000 1,042 3 8 8: 68% 5: 10% 6: 5% 61 0,2 0,0    – – – –

Duenkeloh-Klinik Remscheid <50 p 2286 5,37 <1000 0,773 1 5 6: 65% 9: 12% 8: 11% 69 0,0 0,0    – – –

St. Vincenz-Hospital gGmb Rheda-Wiedenbrück <200 fg 2388 3,78 <10000 1,034 9 28 6: 24% 8: 17% 5: 11% 42 0,1 0,1    + + +

Gesundheitszentrum Rheine Rheine <1000 fg 2530 1,90 <50000 0,836 3 19 5: 17% 11: 17% 6: 12% 28 0,9 0,9    + + +

St. Josefs-Krankenhaus GmbH  Salzkotten <200 fg 2279 5,76 <10000 0,827 5 25 8: 21% 6: 13% 14: 11% 41 0,0 0,0    – + +

Asklepios Klinik St. Augustin GmbH Sankt Augustin <500 p 3071 –1,50 <10000 1,147 4 17 6: 16% 5: 13% 8: 12% 27 2,6 0,1    – + +

St.-Antonius-Krankenhaus Schleiden <200 fg 2673 0,14 <5000 0,797 5 20 8: 28% 5: 16% 6: 15% 36 0,2 0,0    – – –

St.-Georg-Krankenhaus Fredeburg Schmallenberg <200 fg 2926 –1,50 <5000 0,722 6 23 8: 19% 5: 15% 6: 14% 33 0,2 0,0    + + –

Fachkrankenhaus Kloster– Grafschaft Schmallenberg <200 fg 2597 0,96 <5000 0,863 1 2 4: 76% 5: 6% 9: 4% 3 0,0 20,6 B   + + + –

Marienhospital Schwelm  Schwelm <50 fg 2627 0,72 <5000 1,117 5 16 8: 33% 5: 17% 6: 13% 34 0,1 0,0    + + +
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HELIOS Klinikum Schwelm       Schwelm <500 p 2782 –1,06 <20000 0,914 10 35 8: 14% 6: 13% 5: 12% 36 0,9 1,3    + – –

Marienkrankenhaus Schwerte gGmbH    Schwerte <500 fg 2335 4,72 <20000 0,942 9 32 8: 22% 6: 13% 5: 10% 48 0,3 0,1    + + +

Ev. Krankenhaus Schwerte GmbH   Schwerte <200 fg 3179 –1,50 <5000 0,808 7 24 8: 18% 5: 15% 4: 12% 34 0,0 0,0    – – –

St.-Josef-Stift Sendenhorst <500 fg 2612 1,56 <10000 1,413 1 3 8: 98% 18: 0% 9: 0% 46 1,3 15,7    nb nb nb

Herzzentrum Siegburg GmbH Siegburg <50 p 2788 –0,25 <10000 4,737 1 1 5: 94% –1: 4% 18: 1% 98 0,7 0,0    + + –

Krankenhaus Siegburg GmbH Siegburg <500 p 2671 –0,04 <20000 0,935 2 14 5: 49% 6: 10% 8: 7% 35 3,2 0,0    0 – –

St. Marien-Krankenhaus gGmbH Siegen <500 fg 2691 –0,06 <20000 0,977 7 23 5: 29% 8: 15% 6: 10% 43 2,6 0,0  N  + + +

Kreisklinikum Siegen gGmbH Siegen <1000 ö 2514 1,90 <20000 0,801 1 14 11: 30% 1: 15% 8: 13% 27 2,2 0,8    + + –

Ev. Jung-Stilling-Krankenhaus gGmbH   Siegen <500 fg 2675 0,12 <20000 1,030 5 25 6: 15% 14: 14% 8: 11% 41 1,3 0,6    + + +

Deutsches Rotes Kreuz Kinderklinik Siegen   Siegen <200 fg BE 0,2 99,8 B   nb   

St.-Brigida-Krankenhaus Simmerath <200 fg 2775 –1,30 <5000 0,739 6 21 6: 18% 5: 18% 14: 10% 22 0,0 0,0    – – –

Marien-Krankenhaus Soest <500 fg 2522 1,99 <10000 0,990 7 25 4: 20% 5: 18% 6: 15% 32 0,2 0,1    + + +

Stadtkrankenhaus Soest Soest <500 ö 2693 –0,31 <10000 0,841 6 24 8: 23% 6: 15% 5: 11% 38 0,1 1,3    + + –

St.-Lukas-Klinik Solingen <500 fg 2656 0,15 <10000 0,960 5 24 1: 22% 6: 13% 3: 12% 33 0,4 2,3  N  + + –

Städtisches Klinikum Solingen Solingen <1000 ö 2727 –0,29 <50000 1,005 10 36 5: 19% 6: 15% 8: 11% 36 1,8 0,1  N  + + +

Krankenhaus Bethanien gGmbH Solingen <200 fg 2242 7,34 <5000 1,074 1 1 4: 90% –1: 4% 5: 1% 7 0,4 8,4    + + + + –

Krankenhaus Maria-Hilf    Stadtlohn <200 fg 2580 1,10 <5000 0,837 5 21 5: 17% 8: 16% 6: 13% 29 0,0 0,0    + + +

Marienhospital Steinfurt gGmbH  Steinfurt-Borghorst <500 fg 2654 0,30 <10000 0,850 6 26 5: 17% 6: 14% 8: 11% 30 0,2 0,0    – – –

St.-Rochus-Krankenhaus Steinheim <200 fg 2986 –1,50 <5000 0,953 7 23 5: 22% 6: 16% 8: 13% 34 0,3 0,0    + + –

Bethlehem-Krankenhaus Stolberg <500 fg 2558 1,56 <20000 0,877 4 20 8: 18% 6: 16% 14: 12% 26 0,5 0,0    + + –

Klinik Dr. Evers Sundern <50 p BE 0,0 100,0 B   nb   

Sauerlandklinik Hachen Sundern <50 fg BE 0,0 100,0 B   nb   

Antoniuszentrum GmbH Kranken und Seniorenhaus Tönisvorst <200 ö 2662 0,11 <5000 0,816 5 21 5: 31% 6: 20% 4: 10% 30 0,0 0,0    + – –

St.-Johannes-Krankenhaus Troisdorf <500 fg 2462 2,87 <10000 0,823 1 13 14: 19% 6: 13% 15: 13% 25 0,0 0,4    + – –

St.-Josef-Hospital Troisdorf <500 fg 2541 1,80 <20000 0,942 7 26 8: 20% 6: 14% 11: 12% 45 0,2 2,5 B   + + –
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Ev.-Krankenhaus Unna Unna <500 fg 2677 0,13 <20000 1,071 8 28 8: 25% 1: 17% 6: 17% 37 0,7 1,8    + – –

Fachklinik für Kinderneurologie und Sozialpädiatrie 
Königsborn  

Unna <50 fg BE B      

Katharinen-Hospital gGmbH Unna <500 fg 2443 3,13 <20000 0,590 1 4 11: 37% 5: 23% 6: 7% 20 2,1 2,2 B N  + – –

Klinikum Niederberg Velbert <1000 ö 2531 1,67 <20000 0,883 6 29 5: 16% 6: 15% 8: 10% 34 0,5 0,1    + + –

Klinikum Ravensberg gGmbH Betriebsteil Krankenhaus 
Versmold

Versmold <50 ö 3773 –1,50 <5000 0,750 5 18 6: 23% 5: 19% 8: 11% 18 0,0 0,0    – – – – –

Allgemeines Krankenhaus Viersen <500 fg 2731 –0,36 <20000 0,805 5 26 5: 14% 6: 13% 14: 12% 31 0,1 0,0    – – +

Rhein. Orthop. Landesklinik Viersen Viersen <200 ö 2731 –0,88 <5000 1,219 1 2 8: 98% 1: 1% 21: 0% 66 0,0 0,0    + + +

St.-Irmgardis-Krankenhaus Süchteln Viersen <200 fg 2569 1,35 <5000 0,871 8 28 5: 20% 6: 19% 8: 17% 30 0,1 0,0    – – –

St. Marien-Hospital    Vreden <200 fg 2569 1,31 <5000 0,977 4 15 8: 50% 5: 12% 1: 10% 44 0,1 9,1    + + +

Kreiskrankenhaus Waldbröl GmbH Waldbröl <500 ö 2573 1,23 <20000 0,898 6 25 5: 27% 6: 15% 8: 11% 32 1,2 0,1  N  + + +

St. Laurentius-Stift    Waltrop <200 fg 2930 –1,50 <5000 1,342 2 6 5: 26% 1: 23% 8: 16% 0 0,0 9,2    – – +

St. Petri-Hospital Warburg gGmbH Warburg <500 ö 2830 –1,45 <5000 0,872 7 24 6: 17% 5: 16% 8: 13% 32 0,3 0,0    + – –

Josephs-Hospital Warendorf <500 fg 2438 3,04 <10000 0,959 7 29 5: 27% 6: 15% 8: 11% 35 0,7 0,3    + + –

Krankenhaus Maria–Hilf Warstein <200 fg 3031 –1,50 <5000 0,785 5 21 5: 17% 8: 14% 6: 13% 28 0,0 0,0    – + +

St.-Antonius-Krankenhaus Wegberg GmbH Wegberg <200 fg 2608 0,95 <5000 0,850 7 21 6: 25% 5: 18% 8: 17% 31 0,0 1,8    – – – – +

Krankenhäuser des Märkischen Kreises Werdohl <200 ö 2632 0,46 <5000 0,781 8 26 5: 18% 8: 17% 6: 14% 28 0,1 0,0    + + +

Mariannen-Hospital gGmbH Werl <200 fg 2598 2,14 <5000 0,975 8 26 8: 17% 6: 16% 5: 15% 30 0,0 0,0    – – –

Krankenhaus Wermelskirchen GmbH Wermelskirchen <500 fg 2309 5,26 <10000 0,882 8 32 6: 16% 8: 13% 5: 13% 35 0,2 0,1    + + + – –

St. Christophorus-Krankenhaus GmbH Werne <500 fg 2560 1,56 <10000 0,988 8 23 8: 31% 5: 17% 6: 16% 42 0,2 0,0    + + +

Marien-Hospital gGmbH Wesel <500 fg 2761 –0,51 <20000 0,901 7 30 5: 21% 6: 14% 4: 11% 28 0,7 1,4    + + –

Ev. Krankenhaus Wesel Wesel <500 fg 2620 1,18 <20000 0,998 10 33 8: 18% 6: 17% 1: 16% 36 1,9 0,2  N  + + +

Dreifaltigkeits-Krankenhaus Wesseling <200 fg 2634 0,62 <5000 0,995 8 24 5: 22% 6: 15% 8: 10% 28 0,1 0,1    + + –

Orthopädische Klinik Volmarstein Wetter <200 fg 2912 –1,50 <5000 1,597 1 3 8: 97% 1: 1% 9: 1% 93 0,1 0,1    + + +

Marienkrankenhaus Wickede-Wimbern gGmbH Wickede-Wimbern    <500 fg 3059 –1,50 <5000 1,014 7 23 8: 28% 6: 23% 5: 13% 35 1,0 0,5    + + + +
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Katharinen-Hospital Willich <200 fg 2562 1,18 <5000 0,859 7 22 6: 26% 5: 17% 8: 11% 27 0,5 0,1    nb nb nb

St.-Franziskus-Hospital Winterberg <50 fg 2633 0,88 <5000 0,905 7 23 8: 22% 6: 20% 5: 16% 30 0,0 0,0    + + +

St.-Josef-Krankenhaus Wipperfürth <500 fg 2616 0,58 <10000 0,808 6 23 6: 19% 8: 12% 5: 12% 33 0,0 0,0    – – –

Ev. Krankenhaus Witten gGmbH Witten <500 fg 3043 –1,50 <10000 1,060 11 32 6: 18% 8: 14% 11: 11% 33 0,4 1,9    – – +

Marien-Hospital Witten gGmbH Witten <500 fg 2506 2,43 <20000 0,953 3 20 5: 27% 14: 12% 6: 10% 36 1,2 0,0    + + +

Ev. Krankenhaus gGmbH Herminghaus-Stift Wülfrath <200 fg 4774 –1,50 <5000 0,795 6 19 8: 27% 6: 20% 5: 18% 31 0,0 0,0    + + + –

Krankenhaus Bethesda Wuppertal <500 fg 2365 3,90 <20000 1,029 6 22 8: 17% 6: 14% 5: 12% 42 0,4 0,9    + + +

HELIOS Klinikum Wuppertal Wuppertal >1000 p 3190 –1,50 <50000 1,185 12 45 5: 24% 8: 9% 6: 9% 45 1,0 0,5 B N  + + +

Krankenhaus St. Josef Wuppertal <200 fg 2884 –1,50 <5000 1,428 2 5 8: 97% 1: 1% 9: 0% 66 1,1 10,0    + + + + –

Kliniken St. Antonius gGmbH Wuppertal nb fg 2694 –0,35 <20000 0,922 5 21 6: 16% 14: 14% 4: 13% 35 0,5 6,2 B   – – –

Geriatrische Kliniken St. Antonius gGmbH Wuppertal <50 fg 2463 1,91 <5000 1,394 2 7 1: 32% 5: 21% 4: 11% 1 0,1 0,0    – – –

Medizinisches Zentrum Kreis Aachen gGmbH, Würselen Würselen <500 ö 2682 –0,18 <50000 1,044 9 34 8: 19% 5: 14% 1: 12% 30 0,6 1,5  N  + + –

St.-Josef-Hospital Xanten <200 fg 2659 0,11 <5000 1,050 6 21 8: 30% 6: 14% 5: 14% 38 0,0 3,0    + + –

Rheinland-Pfalz  298 2956 0,00 0,923 25 102 5: 16% 8: 14% 6: 13% 35 1,3 2,3 8 1 0    

DRK-Krankenhaus Alzey-Worms Alzey <200 fg 2889 0,61 <5000 0,786 7 27 6: 18% 5: 16% 4: 10% 34 0,0 0,0    nb nb nb

Rheinhessen-Fachklinik Alzey Zentrum für Psychiatrie und Alzey <500 ö 2397 7,57 <5000 0,874 1 4 1: 66% 8: 21% 19: 4% 0 0,0 1,7    nb nb nb

St.-Nikolaus-Stifts-Hospital GmbH Andernach <500 fg 2762 1,96 <10000 0,904 7 28 8: 20% 5: 16% 6: 14% 36 0,2 5,7    + + –

Rhein-Mosel-Fachklinik Zentrum für Psychiatrie Andernach <500 ö 2629 3,75 <5000 0,847 1 4 1: 80% 8: 7% 19: 4% 0 0,0 1,8    + + + + –

Kamillus-Klinik Fachklinik für organische Asbach <200 fg 3112 –1,50 <5000 0,793 1 3 1: 58% 5: 15% 4: 8% 0 0,0 0,0    + – –

Biomed-Klinik GmbH Bad Bergzabern <50 p 3237 –1,50 <5000 0,797 1 2 9: 23% 6: 18% 7: 15% 0 0,9 0,0    nb nb nb

Mosel-Eifel-Klinik Fachklinik für Bad Bertrich <50 p 2378 4,83 <5000 0,764 1 1 5: 99% 9: 1% 98 0,0 0,0    + + –

Ev.-Krankenhaus der Inneren Mission Bad Dürkheim <200 fg 2683 3,22 <10000 0,946 8 28 8: 20% 5: 18% 6: 18% 34 0,1 10,6 B   – + +

Hufeland-Klinik Bad Ems <200 p 2749 1,45 <5000 0,714 1 2 4: 73% 8: 12% 9: 6% 0 0,4 2,6    nb nb nb

Krankenhaus St. Marienwörth Bad Kreuznach <500 fg 2648 3,53 <10000 0,801 7 25 6: 19% 5: 14% 8: 12% 40 0,8 0,1    – – –

Rheuma-Heilbad AG Bad Kreuznach <200 p 6165 –1,50 <1000 0,916 1 1 8: 97% 4: 1% 6: 1% 5 1,3 8,9    + + +
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Diakoniekrankenhaus Kreuznacher Diakonie Standort 
Bad Kreuznach/Kirn

Bad Kreuznach <1000 fg 2836 1,33 <20000 0,865 7 30 8: 18% 6: 16% 14: 9% 35 0,5 0,2    + + +

Gefäß.Zentrum Dr. Bauer Bad Neuenahr-
Ahrweiler

<50 p 2950 0,52 <5000 0,952 1 1 5: 88% 9: 9% 6: 1% 89 0,0 0,0    nb nb nb

KH-Verbund Marienhausklinikum im Kreis Ahrweiler Bad Neuenahr-
Ahrweiler

<500 fg 3056 –0,93 <20000 0,902 10 33 8: 18% 5: 14% 6: 13% 30 0,2 0,4    nb nb nb

Städt. Krankenhaus Baumholder <50 ö 2582 4,77 <1000 0,563 3 9 5: 29% 4: 17% 6: 17% 0,0 0,0    nb nb nb

Heilig-Geist-Hospital Bingen <200 fg 2868 0,97 <5000 0,771 9 29 6: 17% 8: 15% 5: 15% 35 0,2 0,0    nb nb nb

Elisabeth-Stiftung des DRK Birkenfeld <200 fg 2817 1,35 <5000 0,718 8 24 8: 18% 5: 17% 6: 15% 30 0,5 0,0    nb nb nb

Südeifelkliniken Bitburg <500 fg 2919 0,38 <10000 0,851 9 32 8: 21% 5: 13% 6: 12% 38 0,4 0,1    nb nb nb

Marien-Krankenhaus Cochem <200 fg 2794 1,73 <5000 0,772 5 23 6: 29% 5: 19% 8: 11% 36 0,3 0,0    nb nb nb

Krankenhaus Maria-Hilf Daun <500 fg 2811 1,36 <10000 0,891 8 27 8: 24% 5: 13% 6: 13% 41 0,6 0,0    + + +

Herz-Jesu-Krankenhaus Dernbach <500 fg 2690 3,05 <10000 0,825 5 19 5: 20% 6: 14% 14: 12% 32 0,4 0,0    + + +

Ev.-Johanniter-Krankenhaus Dierdorf-Selters gGmbH Dierdorf <200 fg 2818 1,52 <5000 0,803 6 25 5: 23% 8: 21% 6: 15% 33 0,0 28,6 B   nb nb nb

DRK-Krankenhaus Diez Diez <200 fg 3091 –1,44 <5000 0,830 6 18 8: 27% 6: 15% 5: 12% 39 0,1 0,0    nb nb nb

Städtisches Krankenhaus Frankenthal <500 ö 2827 1,04 <10000 0,929 6 24 6: 19% 5: 16% 8: 9% 29 0,1 0,0    nb nb nb

Gesellschaft für Mikroneurochirurgie mbH Gensingen <50 p 1979 17,16 <5000 1,484 1 1 8: 97% 1: 3% 23: 0% 97 0,0 0,0    + + +

St.-Elisabeth-Krankenhaus Gerolstein <200 fg 2752 2,48 <5000 0,780 6 18 6: 18% 5: 17% 8: 15% 22 0,8 0,1    + + –

Kreiskrankenhaus Grünstadt <200 ö 2880 0,87 <10000 0,781 8 25 5: 18% 6: 15% 8: 10% 32 0,2 0,0    + + –

Westerwaldklinikum Hachenburg Hachenburg <1000 fg 2972 –0,23 <20000 0,779 7 25 6: 16% 5: 14% 8: 13% 28 0,1 0,0    nb nb nb

St.-Josef-Krankenhaus Hermeskeil <200 fg 3214 –1,50 <5000 0,887 8 25 8: 19% 5: 18% 6: 16% 31 0,4 0,0    nb nb nb

Städt. Krankenanstalten Idar-Oberstein GmbH Idar-Oberstein <1000 fg 2756 2,34 <20000 0,923 7 32 6: 17% 5: 17% 8: 10% 29 3,3 0,4    nb nb nb

Diakonie-Krankenhaus Ingelheim <200 fg 2919 0,09 <5000 0,954 10 27 6: 19% 5: 19% 8: 18% 36 0,1 0,0    + – –

Lutrina-Klinik Kaiserslautern <50 p 2634 2,64 <1000 0,494 1 3 8: 53% 2: 28% 6: 11% 99 0,0 0,0    nb nb nb

Westpfalz-Klinikum GmbH Standort I und II Kaiserslautern >1000 ö 2787 1,86 <50000 0,974 4 29 11: 21% 5: 16% 6: 10% 33 1,9 1,9    nb nb nb

Asklepios Südpfalzkliniken GmbH Kandel <500 p 2768 2,27 <20000 0,846 5 23 6: 16% 5: 15% 14: 10% 27 0,2 0,0    nb nb nb

Westpfalz-Klinikum GmbH Kibo Kirchheimboland <500 ö 2699 3,00 <10000 0,831 7 24 8: 20% 6: 19% 5: 14% 38 0,1 0,0    + + –
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Bezirksverband Pfalz Pfalzklinik Landeck Klingenmünster <1000 ö 2864 0,75 <5000 0,895 1 4 1: 78% 19: 5% 8: 4% 0 1,6 2,1    – + +

Stiftungsklinikum Mittelrhein Koblenz <1000 fg 2807 1,46 <20000 1,061 12 40 5: 20% 8: 19% 6: 14% 45 0,9 9,1    nb nb nb

Städt. Krankenanstalt Kemperhof Koblenz Koblenz <1000 ö 2923 0,21 <20000 0,743 1 12 11: 31% 6: 18% 5: 6% 23 2,8 2,6    – – – – + + +

Katholisches Klinikum Marienhof Koblenz <500 fg 2803 1,85 <20000 1,039 5 21 5: 26% 8: 20% 4: 11% 47 1,2 0,5    + + +

Bundeswehrzentralkrankenhaus Koblenz <200 ö 2348 8,49 <20000 1,294 10 38 5: 25% 8: 17% 3: 10% 50 3,2 2,4    nb nb nb

St.-Elisabeth-Krankenhaus Lahnstein <500 fg 3330 –1,50 <5000 0,658 4 16 6: 21% 14: 11% 3: 11% 36 0,0 0,0    nb nb nb

Klinik Lahnhöhe Krankenhaus GmbH & Co KG Lahnstein <500 p 2238 10,73 <5000 0,984 1 1 8: 95% 1: 4% 18: 0% 12,3 0,0    0 + +

Klinikum Landau – Südliche Weinstraße Landau <500 ö 2747 2,20 <20000 0,954 9 31 8: 19% 5: 17% 6: 15% 34 0,4 0,0    + + +

St.-Johannis-Krankenhaus Landstuhl <500 fg 2884 0,74 <10000 0,921 4 21 8: 24% 6: 13% 5: 13% 39 0,0 0,0    + – –

Franziskus-Krankenhaus Linz <200 fg 2835 1,30 <5000 1,031 7 23 8: 33% 6: 16% 5: 13% 46 0,1 0,0    nb nb nb

Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Ludwigshafen <500 ö 2836 1,16 <10000 1,490 3 11 8: 72% 9: 9% 1: 7% 87 0,5 33,3 B   nb nb nb

St.-Marien- und St.-Annastift-Krankenhaus Ludwigshafen <500 fg 2899 0,63 <20000 0,942 4 23 6: 16% 8: 13% 5: 12% 29 0,5 4,6 B   + + +

Klinikum der Johann Gutenberg-Universität Mainz >1000 ö 2926 0,22 >50000 1,267 19 61 5: 13% 8: 11% 3: 9% 48 4,3 2,3 B   – – –

DRK-Schmerz-Zentrum Mainz Alice-Hospital Mainz <50 fg BE B      

St. Elisabeth Krankenhaus Mayen GmbH Mayen <500 ö 2838 1,31 <10000 0,858 9 31 5: 14% 6: 13% 8: 11% 34 0,2 0,0    + + –

Neurologische Klinik Meisenheim* Meisenheim <50 ö 2725 2,62 <5000 0,773 3 12 1: 30% 8: 20% 6: 14% 14 0,0 0,7    – – +

Krankenhaus der barmherzigen Brüder Montabaur <200 fg 2831 1,30 <5000 0,776 9 28 6: 20% 8: 16% 11: 12% 35 0,0 2,0    – – +

Marienkrankenhaus Nassau Nassau <50 fg 2956 0,00 <1000 1,109 2 7 1: 34% 5: 19% 8: 14% 0,0 0,0    nb nb nb

Marienhausklinik St. Josef Neuerburg Neuerburg <50 fg 2965 –0,09 <1000 0,743 3 14 8: 30% 5: 20% 4: 11% 25 0,1 0,0    nb nb nb

DRK-Krankenhaus Neuwied Neuwied <500 fg 2773 1,96 <20000 0,824 5 19 5: 36% 4: 10% 6: 10% 30 1,0 0,2    – + +

Marienhausklinikum Neuwied <1000 fg 2974 –0,18 <20000 0,898 3 20 11: 19% 8: 17% 6: 10% 34 1,1 0,6    nb nb nb

Loreley-Kliniken St. Goar-Oberwesel Oberwesel <500 fg 3127 –1,50 <5000 0,903 1 4 8: 61% 6: 9% 5: 7% 23 10,8 0,1    nb nb nb

Städt. Krankenhaus Pirmasens gGmbH Pirmasens <500 ö 2713 2,74 <20000 0,932 5 23 5: 24% 6: 15% 4: 8% 29 1,2 0,0    + + +

St.-Joseph-Krankenhaus GmbH Prüm <200 fg 2802 1,40 <5000 0,779 7 21 5: 19% 6: 17% 8: 15% 23 0,1 0,0    nb nb nb

Krankenhaus Maria Stern Remagen <200 fg 2672 3,20 <5000 0,942 7 26 6: 20% 5: 17% 8: 16% 25 0,0 0,0    + + –
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St.-Elisabeth-Krankenhaus Rodalben <200 fg 2945 0,12 <5000 1,074 7 22 8: 36% 6: 16% 5: 14% 46 0,0 0,1    – – – – –

Kreiskrankenhaus St. Franziskus Saarburg <500 ö 2760 2,11 <10000 0,766 9 31 6: 17% 8: 15% 5: 12% 37 1,1 0,0    – – –

Diakonie-Krankenhaus Kreuznacher Diakonie Simmern <500 fg 2846 1,08 <10000 0,811 10 28 5: 16% 6: 13% 8: 13% 33 0,4 0,0    – + +

St.-Vincentius–Krankenhaus Speyer <500 fg 2799 1,70 <10000 1,060 10 28 11: 18% 8: 18% 6: 16% 47 0,2 0,0    + + –

Krankenhaus der Ev.-Diakonissenanstalt Speyer <500 fg 2823 1,42 <20000 0,853 3 19 5: 14% 6: 14% 14: 14% 25 0,0 5,6 B   – + +

Evangelisches-Krankenhaus Traben-Trabach Traben-Trarbach <50 fg 3026 –0,69 <1000 0,487 1 4 14: 29% 13: 23% 15: 21% 52 0,0 0,0    – – – – –

Ev.-Elisabeth-Krankenhaus Trier gGmbH Trier <200 fg 2892 0,53 <5000 0,738 5 20 5: 14% 8: 13% 6: 13% 42 0,1 0,0    nb nb nb

Krankenanstalt Mutterhaus der Borromäerinnen Trier <1000 fg 2902 0,50 <50000 0,908 8 32 3: 15% 6: 14% 9: 10% 40 1,0 3,8 B   nb nb nb

Marien-Krankenhaus Trier <200 fg 2839 1,41 <10000 0,796 4 22 6: 18% 14: 14% 8: 10% 41 0,1 0,0    nb nb nb

Krankenhaus der Barmherzigen Brüder Trier <1000 fg 2919 0,59 <50000 0,957 1 16 11: 30% 5: 21% 8: 11% 35 2,5 1,5  N  + + +

St.-Antonius-Krankenhaus Wissen <200 fg 3201 –1,50 <5000 0,817 4 12 5: 33% 6: 16% 4: 12% 0 0,0 0,0    nb nb nb

Krankenhausverbund Bernkastel-Wittlich Wittlich <1000 fg 2977 –0,24 <20000 0,875 8 31 5: 16% 6: 15% 8: 13% 27 0,2 0,1    nb nb nb

Stadtkrankenhaus Worms Worms <1000 ö 2724 2,60 <50000 0,934 7 29 5: 15% 6: 14% 8: 11% 32 0,3 0,1    + + +

Hess. Diakonieverein e.V. Hochstift Worms Worms <200 fg 2851 1,12 <5000 0,752 6 23 6: 22% 8: 15% 14: 11% 41 0,2 0,2    – – +

St.-Josef-Krankenhaus Zell <500 fg 3156 –1,50 <5000 0,875 6 24 6: 16% 1: 14% 5: 13% 21 0,3 2,5    + + +

Krankenhaus St. Elisabeth Zweibrücken <500 fg 3064 –1,05 <10000 1,018 10 30 5: 23% 8: 16% 6: 16% 34 0,0 0,0    + + –

Evangelisches Krankenhaus Zweibrücken Zweibrücken <500 fg 2962 –0,27 <10000 0,820 6 22 6: 19% 5: 18% 4: 12% 28 0,3 0,0    nb nb nb

Saarland  275 2902 0,00 0,948 14 78 5: 15% 11: 13% 8: 12% 31 1,9 1,4 1 1 0    

Caritas-Krankenhaus Dillingen Dillingen <500 fg 3194 –1,50 <10000 0,985 6 22 1: 23% 6: 18% 5: 15% 22 0,1 0,2    + + + –

Universitätskliniken des Saarlandes Homburg >1000 ö 2921 –0,18 >50000 1,026 2 29 11: 25% 5: 12% 8: 8% 33 4,7 0,6  N  – – +

Caritas-Krankenhaus Lebach Lebach <200 fg 3064 –1,50 <10000 0,934 8 25 6: 18% 5: 18% 8: 15% 30 0,5 0,2    – + +

SHG Kliniken Merzig Von-Fellenberg-Stift Merzig <500 ö 2905 –0,02 <10000 0,855 6 21 1: 15% 6: 13% 5: 13% 21 0,5 0,6    nb nb nb

DRK Klinik Mettlach Mettlach <50 fg 2699 2,26 <1000 1,506 1 3 1: 33% 8: 28% 5: 11% 0,0 32,0    nb nb nb

Kinderklinik Kohlhof Neunkirchen <50 fg 2754 1,61 <5000 0,655 1 5 6: 25% 4: 16% 1: 15% 4 0,1 26,6    nb nb nb

Saarland Klinik kreuznacher diakonie Fliedner 
Krankenhaus Neunkirchen

Neunkirchen <200 fg 3313 –1,50 <5000 0,999 2 7 5: 25% 10: 23% 20: 11% 10 0,3 0,0    – – –

Krankenhausname Ort Betten Trä–
ger 

BFW
 

Budget–
Konv.

Case-
mix  

CMI
 

Leistungs-
dichte 

Basis-DRG

TOP 3 MDC Part. 
in %

Budget-
anteile in %

Bes. Leist. Abweichung 
Ist-Werte

 in % 25 % 50 % O ZE SE B N H Fälle CM CMI



4
6
2
    K

ran
ken

h
au

s-D
irecto

ry – D
R

G
-K

ran
ken

h
äu

ser 2
0
0
6

S
chattauer, F

r. R
ieble, K

rankenhausreport 2007,  K
onv..

2
0

Städtisches Klinikum Neunkirchen gGmbH Neunkirchen <500 ö 2841 0,62 <20000 0,874 9 31 1: 14% 11: 11% 5: 11% 30 2,1 2,0    + + +

St. Josef-Krankenhaus Neunkirchen <200 fg 2967 –0,65 <5000 0,760 5 23 6: 18% 3: 14% 5: 12% 40 0,3 0,1    + – –

Kreiskrankenhaus Ottweiler Ottweiler <200 ö 2887 0,16 <10000 1,004 4 14 8: 33% 5: 17% 6: 15% 37 0,0 0,2    nb nb nb

Knappschafts-Krankenhaus Püttlingen Püttlingen <500 ö 2758 1,63 <20000 1,122 8 26 8: 23% 1: 16% 6: 13% 31 0,5 3,1    + – –

Caritasklinik St. Theresia Saarbrücken <500 fg 2969 –1,50 <20000 0,878 9 30 3: 18% 6: 10% 1: 9% 36 1,7 1,1 B   – – +

Klinik Rotes Kreuz Saarbrücken <50 fg 5628 –1,50 <1000 0,568 4 15 3: 16% 13: 14% 8: 11% 63 0,0 0,0    nb nb nb

Klinikum Saarbrücken gGmbH Saarbrücken <1000 ö 3115 –1,50 <50000 1,103 11 46 8: 15% 5: 13% 1: 11% 39 0,7 0,5    nb nb nb

SHG-Kliniken Sonnenberg Saarbrücken <500 ö 2792 1,14 <5000 1,777 1 5 1: 43% 8: 21% 5: 12% 11 0,0 20,9    + – –

Saarland Klinik kreuznacher diakonie EVK Saarbrücken Saarbrücken <200 fg 2808 0,99 <5000 0,991 6 20 5: 22% 8: 17% 6: 15% 31 0,1 0,0    + + –

Krankenhaus St. Josef Saarbrücken <200 fg 2915 –0,12 <10000 0,784 3 15 5: 19% 6: 18% 8: 15% 40 0,2 0,0    nb nb nb

St. Elisabeth-Klinik Saarlouis <500 fg 2936 –0,34 <20000 0,972 5 25 8: 21% 5: 20% 6: 16% 38 1,9 0,0    nb nb nb

Krankenhaus Saarlouis vom DRK Saarlouis <500 fg 2809 0,99 <10000 0,860 7 29 6: 15% 5: 13% 1: 10% 33 0,1 0,2    + + +

Kreiskrankenhaus St. Ingbert gGmbH St Ingbert <200 ö 2963 –0,60 <10000 0,925 8 26 5: 21% 6: 19% 8: 17% 31 0,1 0,1    + + +

Marien-Krankenhaus St. Wendel <500 fg 2753 1,64 <10000 0,840 6 23 5: 17% 6: 16% 8: 11% 27 0,1 0,0    + – –

SHG Kliniken Völklingen Völklingen <500 ö 2902 0,00 <20000 0,727 1 1 11: 60% 5: 27% 4: 4% 18 3,5 0,0    0 – –

St. Michael-Krankenhaus Völklingen <200 fg 3235 –1,50 <5000 1,050 8 26 5: 22% 6: 19% 8: 12% 35 0,4 0,1    + + +

Marienhauskliniken Wadern/Losheim Wadern <500 fg 3141 –1,50 <10000 0,830 4 17 8: 20% 5: 19% 6: 16% 15 3,3 0,1    nb nb nb

St. Nikolaus-Hospital Wallerfangen <200 fg 3094 –1,50 <1000 1,407 1 4 1: 36% 8: 23% 19: 13% 0,0 5,0    – – – – –

Sachsen  377 2711 0,00 1,039 28 101 5: 15% 8: 14% 6: 12% 37 2,2 1,4 1 18 0    

Paracelsus-Klinik Adorf GmbH Adorf <200 p 2671 0,45 <10000 1,057 6 22 8: 26% 5: 15% 6: 14% 33 0,0 0,0    + – –

EKA Erzgebirgsklinikum Annaberg gGmbH Annaberg-Buchholz <500 ö 2556 1,78 <20000 0,918 6 24 6: 19% 5: 17% 1: 10% 25 1,0 0,0  N  + + –

Sächsisches Krankenhaus Arnsdorf Arnsdorf <500 ö 3158 –1,50 <5000 0,832 1 4 1: 74% 8: 11% 19: 3% 2 0,5 1,8    + + + + + + –

HELIOS Klinikum Aue Aue <1000 p 3116 –1,50 <20000 0,968 10 38 8: 14% 6: 12% 5: 12% 39 0,5 1,1    + + +

Waldkrankenhaus Bad Düben – Fachkrankenhaus 
für Orthopädie

Bad Düben <200 p 2688 0,01 <10000 1,383 2 5 8: 94% 1: 3% 9: 1% 79 0,2 0,0    – – +

Klinikum Bautzen-Bischofswerda Bautzen <500 ö 2601 1,12 <20000 0,886 12 36 5: 15% 6: 13% 1: 9% 32 0,9 0,5    + + –
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Klinikum Bautzen-Bischofswerda Bischofswerda <500 ö 2562 1,75 <10000 0,933 7 25 8: 21% 5: 13% 6: 13% 38 0,4 0,0    + + +

HELIOS-Klinik Borna Borna <500 p 2762 –0,35 <20000 0,910 9 32 5: 14% 6: 13% 8: 10% 32 0,5 0,2  N  + + +

DRK Krankenhaus Chemitz-Rabenstein Chemnitz <500 fg 2517 2,35 <10000 0,785 3 16 9: 19% 14: 13% 15: 12% 30 0,4 3,2    + + –

Zeisigwaldkliniken Bethanien Chemnitz Chemnitz <500 fg 2736 –0,30 <20000 1,170 6 21 8: 32% 11: 22% 6: 13% 51 0,0 0,5    + + –

Klinikum Chemnitz gGmbH Chemnitz >1000 ö 2893 –1,50 >50000 1,073 9 36 5: 16% 6: 11% 4: 10% 36 2,7 1,4  N  + + + +

Fachkrankenhaus Coswig, Zentrum für Pneumologie, 
Thorax- und Gefäßchirurgie

Coswig <500 p 2746 –0,28 <10000 1,095 1 2 4: 92% 5: 2% 10: 1% 18 4,4 4,9    + – –

Kreiskrankenhaus Delitzsch GmbH Delitzsch <200 ö 2578 1,68 <5000 0,924 10 26 8: 19% 6: 18% 5: 17% 36 0,2 0,0    + + –

Dr. Drogula GmbH Krankenhaus Döbeln Döbeln <200 p 2567 1,70 <10000 1,069 7 26 8: 32% 5: 20% 6: 14% 45 0,3 0,0    + + + + +

Diakonissen-Krankenhaus Dresden <500 fg 2457 3,18 <10000 0,890 5 26 6: 14% 11: 14% 14: 12% 38 0,5 0,0    + + –

HUMAINE Klinik Dresden Dresden <200 p 3646 –1,50 <5000 0,918 1 4 6: 29% 23: 14% 17: 10% 13 3,7 2,4    + + –

Städtisches Krankenhaus Dresden-Neustadt Dresden <1000 ö 2794 –0,93 <20000 0,922 6 24 5: 15% 6: 14% 1: 11% 21 1,0 0,4  N  + + +

Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt, Städtisches 
Klinikum

Dresden <1000 ö 2791 –0,78 <50000 1,108 14 47 8: 16% 5: 16% 6: 12% 48 3,8 2,0  N  – – –

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden 
an der Technischen Universität Dresden AöR

Dresden >1000 ö 2782 –0,77 >50000 1,248 12 48 8: 12% 2: 12% 1: 11% 48 4,2 4,1  N  + + +

St.-Marien-Krankenhaus Dresden, Fachklinik 
Psychiatrie, Psychotherapie und Neurologie/Caritas e.V

Dresden <50 fg 2689 –0,03 <5000 1,019 1 3 1: 78% 8: 12% 19: 5% 0,7 0,0    + + + –

Krankenhaus St. Joseph-Stift Dresden <500 fg 2697 0,10 <10000 0,913 2 15 6: 20% 14: 15% 15: 12% 36 0,2 3,2    + + + –

Herzzentrum Dresden GmbH Universitätsklinik Dresden <200 p 2762 –0,63 <20000 2,352 2 5 5: 94% –1: 3% 4: 1% 59 4,2 0,1  N  + + –

Kreiskrankenhaus Delitzsch GmbH Eilenburg <200 ö 2713 –0,21 <5000 0,767 5 20 5: 18% 6: 17% 14: 10% 26 0,0 0,0    – – +

Krankenhaus Erlabrunn gGmbH Erlabrunn <500 p 2765 –0,82 <20000 1,048 6 23 8: 28% 5: 14% 6: 12% 36 0,4 0,5    – – –

Kreiskrankenhaus Freiberg Freiberg <500 ö 2617 1,04 <20000 0,916 9 33 6: 13% 5: 13% 1: 11% 27 0,4 0,1    + + –

Weißeritztal-Kliniken GmbH Freital <500 p 2733 –0,50 <20000 0,976 8 28 6: 17% 8: 16% 5: 16% 32 0,2 0,1  N  + – –

Kreiskrankenhaus Rudolf Virchow gGmbH Glauchau Glauchau <500 ö 3140 –1,50 <10000 0,806 6 24 6: 19% 5: 14% 2: 13% 32 1,0 0,1    + + +

Malteser Krankenhaus St. Carolus Görlitz <200 fg 2990 –1,50 <5000 0,874 8 24 5: 20% 6: 15% 11: 15% 26 0,2 0,7    – – – +

Städt. Klinikum Görlitz GmbH Görlitz <1000 ö 2691 0,20 <50000 1,025 14 48 5: 15% 8: 11% 2: 9% 44 1,9 3,2  N  + + +

Krankenhausname Ort Betten Trä–
ger 

BFW
 

Budget–
Konv.

Case-
mix  

CMI
 

Leistungs-
dichte 

Basis-DRG

TOP 3 MDC Part. 
in %

Budget-
anteile in %

Bes. Leist. Abweichung 
Ist-Werte

 in % 25 % 50 % O ZE SE B N H Fälle CM CMI



4
6
4
    K

ran
ken

h
au

s-D
irecto

ry – D
R

G
-K

ran
ken

h
äu

ser 2
0
0
6

S
chattauer, F

r. R
ieble, K

rankenhausreport 2007,  K
onv..

2
0

Klinikum Riesa-Großenhain gGmbH-Krankenhaus 
Großenhain*

Großenhain <500 ö 3004 –1,50 <5000 0,848 7 24 5: 20% 6: 13% 13: 11% 27 3,3 0,0    nb nb nb

Sächsisches Krankenhaus Großschweidnitz Großschweidnitz <500 ö 2899 –1,50 <5000 0,996 1 3 1: 78% 8: 16% 19: 3% 0 0,1 0,8    + + –

Diakoniekrankenhaus Chemnitzer Land – DIAKOMED 
gGmbH

Hartmannsdorf <500 fg 2424 3,61 <10000 0,926 8 27 8: 17% 5: 14% 6: 14% 28 0,2 0,0    + + –

Asklepios Orthopädische Klinik Hohwald Hohwald <200 p 2712 –0,03 <5000 1,561 1 3 8: 98% 1: 1% 21: 0% 74 0,0 0,0    + + +

Klinikum Hoyerswerda gGmbH Hoyerswerda <1000 ö 2787 –0,86 <50000 0,960 9 35 8: 15% 5: 14% 6: 11% 37 2,7 0,2  N  + + +

Malteser-Krankenhaus Kamenz Kamenz <500 fg 2629 0,76 <10000 0,796 6 22 5: 16% 6: 15% 14: 10% 26 0,4 0,0    – + +

Kreiskrankenhaus Kirchberg GmbH Kirchberg <200 ö 2720 –0,16 <5000 1,038 7 26 5: 25% 6: 16% 8: 14% 30 0,1 1,0    – – +

Park-Krankenhaus Leipzig Süd-Ost GmbH Leipzig <1000 p 2374 5,06 <20000 1,605 6 24 8: 31% 5: 22% 6: 14% 53 3,9 0,2  N  + + –

St. Elisabeth-Krankenhaus Leipzig Leipzig <500 fg 2355 4,81 <20000 0,912 6 25 6: 16% 14: 13% 8: 10% 45 0,6 0,0    + + –

Ev. Diakonissenkrankenhaus Leipzig gGmbH Leipzig <500 fg 2561 1,82 <10000 0,853 7 25 8: 18% 6: 14% 5: 11% 51 0,3 0,0    + + +

Städtisches Klinikum „St. Georg“ Leipzig Leipzig >1000 ö 2716 –0,17 <50000 1,105 11 40 5: 15% 4: 13% 6: 11% 34 1,9 5,4  N  + + –

Herzzentrum Leipzig GmbH Leipzig <500 p 2643 0,61 <50000 2,383 1 7 5: 90% –1: 3% 1: 2% 62 7,6 1,9  N  – + +

Universitätsklinikum Leipzig AöR Leipzig >1000 ö 2778 –0,84 >50000 1,293 15 59 8: 14% 1: 10% 3: 8% 46 5,2 3,2    – – –

Bundeswehrkrankenhaus Leipzig Leipzig-Wiederitzsch <50 ö 2047 10,41 <1000 0,978 5 16 5: 20% 3: 16% 6: 16% 27 1,8 0,2    nb nb nb

HELIOS-Klinik Leisnig Leisnig <500 p 3048 –1,50 <10000 0,789 6 22 5: 16% 6: 15% 4: 12% 25 0,0 0,0    – + +

Krankenhaus Lichtenstein gGmbH Lichtenstein <500 fg 2697 0,06 <10000 0,836 7 23 6: 15% 5: 14% 8: 13% 24 0,3 0,0    + + –

Epilepsiezentrum Kleinwachau e.V. Liegau-Augustusbad <50 fg BE B      

Elblandkliniken Meißen-Radebeul GmbH und Co. KG 
Standort Meißen

Meißen <500 ö 2526 2,36 <20000 0,922 8 27 8: 17% 6: 16% 5: 14% 30 0,3 0,0    – – +

Landkreis Mittweida Krankenhaus gGmbH 
(Mittweida/Rochlitz/Frankenberg)

Mittweida <500 ö 2656 0,33 <20000 0,957 7 26 5: 17% 6: 15% 8: 11% 29 0,2 0,1    + – –

Diakonissenanstalt „Emmaus“ Niesky Niesky <200 fg 2827 –1,45 <5000 0,815 6 22 8: 18% 6: 18% 5: 17% 27 0,4 0,0    + + –

Klinikum Mittleres Erzgebirge gGmbH-Haus Olbernhau Olbernhau <200 ö 3043 –1,50 <5000 0,808 7 20 6: 24% 5: 22% 8: 13% 25 0,4 0,0    + + +

Collm Klinik Oschatz Oschatz <200 ö 2746 –0,49 <10000 1,078 5 21 8: 28% 6: 16% 5: 14% 41 0,1 0,0    – – +

Klinikum Pirna GmbH Pirna <500 p 2760 –0,47 <20000 0,901 9 34 6: 14% 8: 12% 5: 9% 36 1,5 0,0  N  + + + + –
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HELIOS Vogtland-Klinikum Plauen GmbH Plauen <1000 p 2611 1,21 <50000 1,070 12 45 8: 17% 5: 13% 6: 10% 41 1,6 0,2    + + –

Bethanien-Krankenhaus Plauen Plauen <50 fg 2384 4,38 <5000 0,654 2 7 3: 59% 8: 19% 6: 8% 78 0,0 0,3    + + +

Asklepios – ASB Radeberg <200 p 2450 3,40 <5000 1,004 7 25 5: 22% 6: 20% 8: 19% 30 0,5 0,0    + + –

Elblandkliniken Meißen–Radebeul GmbH und Co. KG 
Standort Radebeul

Radebeul <500 ö 2473 2,99 <10000 0,903 9 29 8: 19% 5: 14% 6: 13% 44 0,5 0,0    – – –

HELIOS Klinik Reichenbach Reichenbach <500 p 2539 2,11 <10000 0,958 10 31 8: 15% 6: 14% 5: 11% 42 0,5 0,0    – + +

Klinikum Riesa-Großenhain gGmbH Riesa <1000 ö 2803 –1,39 <20000 0,941 12 39 6: 14% 8: 12% 3: 11% 40 1,8 1,4  N  + + + + + + –

Sächsisches Krankenhaus für Psychiatrie und 
Neurologie

Rodewisch <500 ö 3040 –1,50 <1000 0,822 1 4 1: 65% 8: 20% 19: 6% 0,6 0,0    + + –

Klinikum Obergöltzsch Rodewisch Rodewisch <500 ö 2526 2,07 <20000 0,954 6 28 6: 19% 8: 14% 5: 12% 36 0,7 0,0  N  + + –

Orthopädische Zentrum Martin-Ulbrich-Haus gGmbH Rothenburg <200 fg 2755 –0,60 <5000 1,671 1 4 8: 98% 1: 2% 18: 0% 84 0,0 0,0    – – –

HELIOS Klinik Schkeuditz Schkeuditz <200 p 2714 –0,09 <10000 0,921 4 18 6: 17% 5: 16% 10: 14% 47 0,2 0,0    + + + + +

Sächsisches Krankenhaus Altscherbitz Schkeuditz <500 ö 2639 0,81 <5000 0,865 1 4 1: 72% 8: 13% 19: 7% 0,5 3,2    + + –

Bergarbeiter-Krankenhaus Schneeberg gGmbH Schneeberg <200 ö 3122 –1,50 <5000 0,997 3 11 8: 37% 5: 18% 6: 18% 54 0,0 0,0    – – –

Paracelsus-Klinik Schöneck Schöneck <200 p 2743 –0,54 <5000 0,907 6 21 8: 25% 5: 17% 6: 15% 35 0,2 0,0    + + –

Onkologisches Fachkrankenhaus Marienstift 
Schwarzenberg

Schwarzenberg <200 p 3362 –1,50 <5000 0,713 1 3 6: 37% 7: 8% 9: 8% 1 11,0 2,5    – – – – – – –

Sächsische Schweiz Kliniken Sebnitz GmbH Sebnitz <500 p 2474 2,83 <10000 0,916 9 31 5: 17% 6: 14% 8: 10% 31 0,7 0,2    + + –

Kreiskrankenhaus Stollberg gGmbH Stollberg <500 ö 2705 0,06 <10000 0,896 8 26 5: 16% 3: 14% 6: 14% 35 0,1 0,0    + + –

Kreiskrankenhaus Torgau „Johann Kentmann“ gGmbH Torgau <500 ö 2689 0,22 <10000 0,796 6 25 5: 17% 6: 14% 8: 10% 35 0,1 0,0    + + –

Krankenhaus des Niederschlesischen Oberlausitzkreises 
Weißwasser 

Weißwasser <500 ö 2668 0,20 <10000 0,839 5 25 5: 16% 8: 14% 6: 12% 28 0,0 0,0    + – –

Pleißental-Klinik Kreiskrankenhaus Werdau Werdau <500 ö 2779 –0,98 <10000 0,869 7 26 6: 16% 8: 14% 5: 13% 28 0,2 0,1    + + +

Fachkrankenhaus Hubertusburg gGmbH Wermsdorf <500 ö 2381 4,45 <5000 0,939 3 6 1: 50% 4: 12% 6: 10% 1 3,4 11,5    – – +

Kliniken des Muldentalkreises gGmbH Wurzen <500 ö 2619 1,00 <20000 0,810 8 31 6: 16% 5: 15% 8: 13% 32 0,1 0,0    + + +

Kreiskrankenhaus Zittau Zittau <1000 ö 2779 –0,99 <20000 0,845 8 29 6: 19% 5: 14% 8: 12% 26 1,0 0,0  N  + + –

Diakoniewerk Zschadraß gGmbH Zschadraß <500 fg 3242 –1,50 <1000 1,031 1 2 1: 75% 8: 10% 18: 3% 0,0 0,5    – + +
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Klinikum Mittleres Erzgebirge gGmbH-Haus Zschopau Zschopau <500 ö 2429 3,76 <10000 0,917 7 26 8: 20% 6: 14% 5: 14% 32 0,2 0,0    + + –

Heinrich-Braun-Krankenhaus Zwickau, Städtisches 
Klinikum

Zwickau <1000 ö 2586 1,30 <50000 1,036 12 43 8: 14% 6: 10% 5: 9% 40 4,4 0,5  N  + + +

Paracelsus-Klinik Zwickau Zwickau <500 p 2584 1,80 <10000 1,087 7 23 1: 24% 8: 19% 5: 13% 33 0,2 0,7    + + +

Sachsen-Anhalt  370 2730 0,00 1,005 56 213 5: 15% 8: 13% 6: 13% 34 1,8 1,8 0 6 0    

Kreiskliniken Aschersleben-Staßfurt Aschersleben <1000 ö 2885 –1,50 <20000 0,885 10 33 5: 15% 6: 15% 8: 11% 28 1,7 0,5    + – –

Lungenklinik Ballenstedt/Harz gGmbH Ballenstedt <200 fg 2756 –0,33 <5000 0,758 1 2 4: 91% 5: 2% 23: 2% 3 2,1 4,8    – – +

Waldklinik Bernburg GmbH Bernburg <50 p 2873 –1,50 <5000 1,308 1 1 1: 100% 0,0 0,0    0 – –

Klinikum Bernburg Bernburg <500 ö 2954 –1,50 <10000 0,884 8 25 6: 18% 5: 16% 1: 14% 22 0,9 0,1    nb nb nb

Kreiskrankenhaus Bitterfeld/Wolfen Bitterfeld <500 ö 2720 –0,20 <20000 0,877 8 29 5: 16% 6: 16% 8: 11% 25 0,7 0,5    – – –

Kreiskrankenhaus Burg Burg <500 p 2749 –0,32 <10000 0,854 6 26 6: 18% 8: 14% 5: 11% 27 0,1 0,0    – + +

Stadtkrankenhaus Calbe Calbe <200 ö 2435 3,70 <5000 1,124 2 7 5: 31% 1: 21% 6: 14% 0 0,0 0,0    + – –

MediClin Herzzentrum Coswig Coswig <200 p 3306 –1,50 <10000 2,209 1 5 5: 95% –1: 3% 1: 1% 56 2,1 0,0    + + +

Krankenhaus der Anhaltinischen Diakonissenanstalt 
Dessau

Dessau <200 fg 2547 2,06 <10000 0,998 7 22 6: 24% 11: 22% 12: 12% 43 0,6 0,7    – + +

Städtisches Klinikum Dessau Dessau <1000 ö 2730 0,03 <50000 1,036 12 42 5: 16% 8: 13% 6: 8% 38 2,0 0,2    + + +

Diakonie-Krankenhaus Neuvandsburg GmbH Elbingerode <50 fg 2568 1,97 <5000 0,866 1 1 20: 61% 5: 13% 6: 8% 0 0,0 0,0    – – +

Fachkrankenhaus für Rheumatologie und Orthopädie Gommern <200 p 2456 3,54 <5000 1,063 1 3 8: 98% 1: 1% 4: 0% 46 0,0 3,0    + + –

St. Salvator-Krankenhaus Halberstadt Halberstadt <500 p 2710 0,26 <20000 0,920 9 34 3: 20% 8: 14% 6: 11% 41 0,3 0,0    + + +

Fachkrankenhaus Haldensleben Haldensleben <200 p 2794 –0,66 <1000 0,798 1 1 1: 50% 8: 41% 19: 3% 0,0 0,0    + – –

Sana Ohre-Klinikum Haldensleben <500 p 2931 –1,50 <20000 0,850 8 29 6: 13% 5: 12% 3: 12% 38 0,5 0,0    0 + +

Krankenhaus des Evangelischen Halle <500 fg 2754 –0,48 <10000 1,078 1 11 4: 27% 5: 18% 6: 15% 30 0,4 0,8    – + +

Städtisches Krankenhaus Martha-Maria Halle <1000 ö 2689 0,54 <20000 1,096 10 33 8: 16% 1: 12% 4: 10% 38 1,4 0,3  N  + + +

Berufsgenossenschaftliche Kliniken Stadt Halle Halle <500 p 2683 1,20 <20000 1,403 9 30 8: 35% 1: 16% 6: 13% 43 1,5 22,1  N  + + +

Martin-Luther-Universität Medizinische Fakultät Halle >1000 ö 3037 –1,50 <50000 1,413 19 63 5: 12% 8: 12% 2: 8% 51 4,8 2,8  N  – – +

Krankenhaus St. Elisabeth & St. Barbara Halle <1000 fg 2484 2,94 <20000 0,887 5 25 6: 20% 5: 20% 14: 8% 26 4,0 1,6  N  + – –
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Krankenhaus Havelberg gGmbH Havelberg <50 p 3046 –1,50 <5000 0,822 6 21 6: 23% 5: 23% 8: 13% 25 0,9 0,0    + + +

Fachkrankenhaus für Neurologie und Psychiatrie Jerichow <200 fg 2738 –0,13 <1000 0,991 1 2 1: 96% 2: 1% 5: 1% 5 0,0 0,0    – – – –

Kreiskrankenhaus Köthen Köthen <500 ö 2662 0,54 <10000 0,889 9 29 5: 18% 8: 17% 6: 16% 36 1,6 0,0    0 – –

Lungenklinik Lostau Lostau <200 fg 2979 –1,50 <5000 1,019 1 1 4: 88% 23: 5% 5: 2% 13 3,7 3,4    0 + +

Klinikum Mansfelder Land Lutherstadt Eisleben <1000 ö 2715 –0,13 <20000 0,936 9 30 8: 19% 5: 15% 6: 13% 32 0,4 0,8    – – +

Paul-Gerhardt-Stift Lutherstadt 
Wittenberg

<500 fg 2673 0,35 <20000 0,899 9 34 6: 15% 5: 13% 8: 12% 28 0,8 0,1    + + +

Klinik Bosse Wittenberg Lutherstadt 
Wittenberg

<200 fg 2573 1,91 <5000 0,828 1 2 1: 72% 8: 17% 19: 4% 0,0 1,3    + + +

Städtisches Klinikum Magdeburg Magdeburg <1000 ö 2835 –1,43 <50000 1,012 9 35 5: 19% 6: 15% 1: 9% 32 1,9 4,1    + – –

Otto-von-Guericke Universität Magdeburg >1000 ö 3027 –1,50 >50000 1,254 20 63 8: 16% 5: 11% 6: 9% 48 3,6 2,1  N  – – +

Klinik St. Marienstift Magdeburg <200 fg 2541 2,25 <5000 0,740 2 11 8: 24% 14: 14% 13: 14% 59 2,2 1,5    – – – – +

Pfeiffersche Stiftungen Magdeburg <500 fg 2896 –1,50 <10000 1,150 4 20 8: 41% 5: 17% 6: 14% 38 0,5 0,7    + + –

Carl-von-Basedow-Klinikum Merseburg Merseburg <1000 ö 2606 1,32 <20000 0,960 9 31 5: 21% 6: 16% 8: 10% 28 1,5 0,7  N  + + +

Klinikum Burgenlandkreis gGmbH Naumburg <500 ö 2617 1,12 <20000 0,893 8 28 5: 17% 8: 14% 6: 13% 29 0,6 0,1    0 + +

Kreiskrankenhaus des Bördekreises Neindorf <500 ö 2865 –1,41 <10000 0,917 7 25 6: 17% 5: 17% 1: 11% 25 0,3 0,0    0 0 0

Klinikum Dorothea Christiane Erxleben Quedlinburg <500 ö 2645 0,73 <20000 0,954 7 33 5: 17% 8: 17% 6: 14% 36 1,0 1,0    – – +

Altmark–Klinikum gGmbH Salzwedel-Gardelegen Salzwedel <500 ö 2695 0,35 <20000 0,803 8 29 6: 18% 5: 14% 8: 11% 25 0,7 0,2    + – –

Krankenhaus am Rosarium GmbH Sangerhausen <500 ö 2696 0,15 <20000 0,897 5 25 6: 12% 5: 12% 8: 11% 36 1,5 1,8    + + +

Kreiskrankenhaus Schönebeck/Elbe Schönebeck <500 ö 2770 –0,40 <20000 0,782 7 25 6: 16% 5: 14% 1: 10% 26 0,8 3,1    + + +

Diakoniekrankenhaus Seehausen gGmbH Seehausen <200 fg 3064 –1,50 <5000 0,765 9 28 5: 18% 6: 17% 8: 13% 30 0,0 0,1    – – –

Johanniter KH Genthin-Stendal gGmbH Stendal <1000 fg 2585 1,48 <50000 0,968 10 37 5: 19% 8: 16% 6: 13% 36 1,1 0,1    + + +

SALUS gGmbH Uchtspringe <500 ö 2749 –0,12 <1000 0,921 1 3 1: 57% 8: 18% 19: 13% 0 0,7 1,2    + + –

Asklepios Kreiskrankenhaus Weißenfels <500 p 2609 1,24 <20000 0,967 11 38 6: 16% 5: 14% 8: 10% 35 1,1 0,0    0 – –

Harzklinikum Wernigerode-Blankenburg GmbH Wernigerode <1000 ö 2718 –0,10 <20000 0,954 9 33 5: 18% 6: 15% 1: 11% 28 0,3 2,2    – – –

Kreiskrankenhaus Anhalt-Zerbst Zerbst <500 p 2686 0,36 <10000 0,893 6 22 8: 22% 5: 18% 6: 13% 31 0,0 0,0    0 – –
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Schleswig-Holstein  268 2653 0,00 1,026 27 112 5: 16% 6: 13% 8: 12% 35 2,3 2,7 6 0 0    

Klinik Ahrensburg Dr. Frahm/Dr. Frenzel Ahrensburg <50 p 2626 0,31 <1000 0,620 2 10 8: 44% 6: 13% 1: 10% 46 0,0 0,0    + + + + –

Rheuma-Klinik GmbH Bad Bramstedt Bad Bramstedt <500 ö 2861 –1,50 <10000 1,391 1 1 8: 95% 1: 2% 16: 1% 36 1,7 1,6    – + +

Asklepios Klinik Bad Oldesloe Bad Oldesloe <500 p 2652 0,00 <10000 0,871 6 24 6: 18% 5: 13% 8: 10% 24 2,9 0,2    – + +

HELIOS Agnes Karll Krankenhaus Bad Schwartau Bad Schwartau <50 p 2580 0,86 <5000 0,743 2 11 8: 43% 11: 11% 12: 10% 80 0,1 0,0    + + +

Segeberger Kliniken GmbH Bad Segeberg <50 p 2450 2,60 <20000 1,170 3 16 5: 49% 6: 8% 8: 7% 36 2,5 4,3    nb nb nb

Krankenhaus Borstel Borstel <50 fg 2628 0,28 <5000 0,798 1 1 4: 87% 5: 3% –1: 2% 4 1,1 7,5    nb nb nb

St.-Elisabeth-Krankenhaus Eutin <200 fg 2519 1,65 <5000 1,279 2 8 8: 32% 5: 20% 1: 11% 1 0,0 28,0 B   – + + +

Ostholstein-Kliniken GmbH Klinik Eutin Eutin <500 ö 2665 –0,14 <20000 0,859 7 30 5: 15% 6: 13% 8: 11% 30 0,8 2,9    + + +

Katharinen Hospiz am Park Flensburg <50 fg BE 0,0 100,0 B   nb   

Ev. Luth. Diakonissenanstalt zu Flensburg Flensburg <500 fg 2587 0,77 <50000 0,855 3 21 11: 20% 5: 11% 8: 10% 31 1,7 0,2    + + –

St.-Franziskus-Hospital Flensburg <500 fg 2664 –0,12 <20000 1,170 5 18 6: 35% 4: 16% 7: 10% 38 1,1 4,4    + – –

Vitanas Klinik für Geriatrie Geesthacht Geesthacht <50 p 2737 –1,50 <5000 1,888 1 1 8: 40% 1: 34% 5: 16% 0,0 0,0    nb nb nb

Humaine Klinik Geesthacht Geesthacht <50 p BE B      

Johanniter-Krankenhaus Geesthacht/Lauenburg Geesthacht <500 fg 2601 0,61 <10000 0,790 5 22 5: 15% 6: 13% 8: 13% 24 0,3 0,1    nb nb nb

Parkklinik Glücksburg Glücksburg <50 p 1699 20,82 <1000 0,481 1 1 3: 60% 11: 13% 12: 8% 85 0,0 0,0    0 0 0

Paracelsus Klinik Glückstadt GmbH Glückstadt <50 p 5143 –1,50 <1000 0,756 7 22 5: 17% 6: 17% 4: 11% 17 0,1 0,0    – – –

Krankenhaus Großhansdorf Großhansdorf <500 fg 2474 2,23 <10000 0,971 1 1 4: 95% –1: 1% 5: 1% 12 1,2 3,7    – + +

Westküstenklinik Heide Heide <500 ö 2577 0,89 <50000 0,999 10 37 8: 14% 5: 13% 6: 13% 30 1,2 1,7    – + +

Paracelsus Nordseeklinik Helgoland Helgoland <50 p 10116 0,00 <1000 0,475 4 17 6: 25% 5: 20% 1: 11% 6 0,0 43,3 B   nb nb nb

Kliniken Nordfriesland Husum <500 ö 2798 –1,50 <20000 0,850 8 28 5: 17% 6: 15% 8: 11% 29 0,4 0,4    nb nb nb

Privatklinik Dr. Winkler Husum <50 p 2736 –0,92 <1000 0,576 1 1 8: 89% 6: 7% 9: 3% 96 0,0 0,0    – – – +

Zweckverb. Krankenhaus Itzehoe Itzehoe <1000 ö 2490 2,03 <50000 1,017 9 35 5: 15% 6: 13% 1: 10% 31 0,7 6,6    + + –

Paracelsus-Klinik Henstedt-Ulzburg/Kaltenkirchen Kaltenkirchen <500 p 2899 –1,50 <10000 0,797 6 25 6: 16% 8: 15% 5: 10% 30 2,7 0,4    nb nb nb

Margarethen-Klinik gGmbH Kappeln <50 fg 2638 0,17 <1000 0,606 6 17 8: 38% 9: 19% 6: 15% 64 0,0 0,0    nb nb nb
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Städtisches Krankenhaus Kiel <1000 ö 2766 –1,18 <50000 0,937 5 23 5: 14% 6: 14% 14: 9% 18 4,6 1,4    nb nb nb

Park-Klinik GmbH Kiel <50 p 2271 5,44 <5000 0,582 1 5 13: 34% 6: 28% 9: 17% 89 0,0 0,0    + – – –

Fachklinik Heiligenhafen Fachklinik Kiel Kiel <500 ö 2998 –1,50 <1000 0,781 1 3 1: 57% 8: 30% 3: 4% 15 1,3 0,0    – – – – –

Klinik Dr. Flechsig Fachklinik für Kiel <50 p 2379 3,66 <1000 0,475 1 1 3: 99% 2: 0% 9: 0% 96 0,0 0,0    nb nb nb

St.-Elisabeth-Krankenhaus Kiel <50 fg 2603 0,58 <5000 0,685 1 5 8: 75% 6: 12% 5: 4% 94 0,0 0,1    – – – – – +

Praxisklinik Kiel GmbH Kiel <50 p 2807 –1,50 <5000 0,624 3 7 8: 38% 3: 22% 6: 20% 97 0,0 0,0    – – –

Klinikum der Christian-Albrechts-Universität Kiel Kiel >1000 ö 2686 –0,37 >50000 1,383 19 62 5: 14% 3: 10% 1: 9% 48 5,7 3,1    + + +

DRK Therapiezentrum Marli GmbH Lübeck <50 fg 2385 3,56 <5000 1,826 1 2 8: 39% 1: 20% 5: 17% 0 0,0 12,6    + + –

Universitätsklinikum Lübeck Lübeck >1000 ö 2656 –0,03 >50000 1,284 15 56 5: 17% 1: 9% 6: 9% 44 4,3 1,5    – – –

Marien-Krankenhaus Lübeck Lübeck <50 fg 2789 –1,48 <5000 0,490 1 5 14: 23% 15: 20% 6: 13% 61 0,1 0,0    nb nb nb

Städt. Krankenhaus Priwall und Süd Lübeck <1000 p 2671 –0,21 <20000 1,086 9 30 5: 26% 6: 17% 8: 11% 29 1,3 3,7    nb nb nb

August-Bier-Klinik Krankenhaus für Neuro- Malente <50 ö 2424 2,98 <1000 1,225 1 3 1: 85% 19: 7% 8: 4% 0,0 61,9    nb nb nb

Klinik Dr. Lehmann* Neumünster <50 p 2519 1,66 <1000 0,554 1 4 6: 47% 8: 28% 9: 20% 96 0,0 0,0    – – – – – – +

Klinik Klosterstr. GbR Dr. Rüdel/R. Gottburg Neumünster <50 p 2156 7,60 <1000 0,655 1 4 13: 71% 9: 19% 14: 7% 89 0,0 0,0    – – – – –

FEK–Friedrich–Ebert– Krankenhaus Neumünster GmbH Neumünster <1000 ö 2586 0,78 <50000 1,158 9 35 5: 17% 6: 13% 8: 10% 32 1,2 2,4 B   + – –

Fachklinik für Psychiatrie/Neurologie/Rehabilitation Neustadt <500 ö 2532 1,48 <1000 0,980 1 2 1: 78% 10: 8% 8: 7% 0 0,3 4,4    – – – – – – –

Kinderzentrum Pelzerhaken Neustadt <50 fg BE B      

Regio.Kliniken gGmbH Pinneberg <1000 ö 2677 –0,27 <50000 1,032 9 36 5: 18% 8: 16% 6: 15% 38 0,7 0,7    nb nb nb

Kreiskrankenhaus des Kreises Plön Preetz <200 ö 2499 1,91 <10000 0,897 7 27 6: 17% 5: 17% 8: 10% 27 0,3 0,0    nb nb nb

DRK Krankenhaus Mölln/Ratzeburg Ratzeburg <500 fg 2718 –0,72 <10000 0,899 9 31 5: 18% 6: 14% 8: 13% 31 0,2 0,0    – – +

DRK Röpersberg Klinik Ratzeburg <50 fg 2502 1,88 <5000 1,710 1 2 8: 32% 5: 27% 1: 24% 13 0,0 11,2    – + + +

Krankenhaus Reinbek St.-Adolf-Stift Reinbek <500 fg 2647 0,05 <20000 0,981 8 31 5: 20% 6: 17% 8: 11% 33 0,8 0,1    nb nb nb

Kreiskrankenhaus Rendsburg Rendsburg <1000 ö 2602 0,59 <50000 0,919 9 34 5: 16% 6: 14% 8: 10% 34 0,9 1,8    nb nb nb

Martin-Luther-Krankenhaus Schleswig GmbH Schleswig <500 ö 2473 2,25 <20000 0,956 9 32 5: 22% 6: 16% 1: 11% 35 2,3 0,3    nb nb nb

Krankenhaus Middelburg Süsel <50 fg 2463 2,41 <5000 2,139 1 1 1: 47% 8: 25% 5: 12% 1 0,0 43,8    nb nb nb
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Curschmann–Klinik Timmendorfer Strand <50 p 2366 2,77 <1000 0,737 1 3 5: 73% 18: 9% 10: 6% 3 0,0 0,0    – – – – – – –

Kreiskrankenhaus Föhr/Amrum Wyk <50 ö 3425 0,00 <1000 0,684 3 13 8: 25% 5: 14% 6: 14% 27 0,0 0,0    nb nb nb

Thüringen  438 2722 0,00 1,036 36 135 8: 15% 5: 14% 6: 12% 36 2,0 1,4 2 4 0    

Robert-Koch-Krankenhaus Apolda <500 ö 2388 4,53 <10000 0,887 7 27 8: 17% 4: 16% 5: 12% 30 0,3 0,1    + – –

Marienstift Arnstadt Orthopädische Klinik Arnstadt <200 fg 2439 3,69 <5000 1,549 1 4 8: 96% 1: 3% 9: 0% 83 0,0 2,3    + + –

Ilmkreiskliniken Arnstadt – Ilmenau Arnstadt <1000 ö 2680 0,47 <20000 0,860 9 31 5: 15% 6: 15% 8: 13% 30 0,2 0,0    nb nb nb

DRK-Manniske-Krankenhaus gGmbH Sömmerda, 
Bad Frankenhausen, Sondershausen

Bad Frankenhausen <1000 fg 2620 1,19 <20000 0,929 9 29 6: 19% 5: 18% 8: 12% 28 0,7 0,1    – – +

Moritz-Klinik Bad Klosterlausnitz Bad Klosterlausnitz nb p 3051 –1,50 <1000 1,957 1 1 1: 99% 21: 1% 0,0 85,0    0 + +

Hufeland-Krankenhaus-GmbH Bad Langensalza Bad Langensalza <500 ö 2357 4,92 <10000 0,993 9 29 5: 22% 6: 15% 8: 14% 38 1,5 0,0    + + –

Kreiskrankenhaus gGmbH Bad Salzungen Bad Salzungen <1000 ö 2662 0,69 <20000 0,858 8 29 5: 17% 6: 16% 8: 12% 30 0,9 0,0    + – –

Media-Klinik Bad Tennstedt Bad Tennstedt nb p 2576 1,76 <1000 2,011 1 1 1: 100% 6: 0% 0 0,0 79,5    – – +

HELIOS Klinik Blankenhain Blankenhain <200 p 2812 –0,97 <10000 1,052 5 23 8: 22% 6: 17% 4: 13% 47 0,0 0,0    + + +

HELIOS Klinik Bleicherode Bleicherode <200 p 3799 –1,50 <5000 1,324 1 2 8: 91% 1: 8% 5: 1% 53 0,0 3,6    + + + –

St. Georg Klinikum Eisenach <1000 fg 2529 2,09 <20000 0,877 7 30 5: 20% 6: 17% 8: 10% 26 1,7 0,1    – – +

Waldkrankenhaus „Rudolf Elle“ gGmbH Eisenberg <500 ö 2751 –0,35 <20000 1,350 3 16 8: 62% 6: 12% 5: 7% 60 0,5 0,0    + – –

HELIOS Klinikum Erfurt Erfurt >1000 p 2821 –1,05 <50000 1,034 12 49 5: 12% 8: 11% 3: 10% 40 1,5 0,4    + + +

Wald–Klinikum Gera gGmbH Gera >1000 p 2806 –0,89 <50000 1,128 12 40 5: 13% 6: 11% 8: 11% 39 2,1 0,6    – + +

HELIOS Kreiskrankenhaus Gotha/Ohrdruf Gotha <500 p 2747 –0,27 <20000 0,865 8 31 8: 17% 5: 14% 6: 13% 32 0,3 0,0    – – –

Kreiskrankenhaus Greiz Greiz <500 ö 2795 –0,78 <20000 0,951 11 34 5: 16% 6: 13% 8: 12% 32 1,2 0,0    – – +

Landesfachkrankenhaus für Psychiatrie und Neurologie Hildburghausen <500 p 2538 2,25 <5000 0,899 1 3 1: 79% 8: 17% 3: 1% 0,7 0,3    + – –

Henneberg-Kliniken gGmbH Hildburghausen <500 ö 2704 0,20 <10000 0,850 9 29 8: 18% 6: 16% 5: 16% 35 0,1 0,0    nb nb nb

Klinikum der Friedrich-Schiller-Universität Jena Jena >1000 ö 2782 –0,62 >50000 1,360 18 60 5: 14% 8: 9% 3: 8% 43 6,9 2,8  N  nb nb nb

Eichsfeld Klinikum gGmbH Kleinbartloff <1000 fg 2735 –0,09 <20000 0,888 9 29 6: 19% 5: 18% 8: 9% 34 0,6 0,0    – – +

St. Elisabeth-Krankenhaus Lengenfeld 
unterm Stein

<50 fg 2432 3,80 <5000 1,923 1 1 8: 37% 1: 34% 5: 14% 1 0,0 2,2    + – –
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Fachklinik Schloß Friedensburg GmbH Leutenberg <50 p BE B      

Klinikum Meiningen GmbH Meiningen <1000 p 2581 1,70 <50000 1,103 10 34 8: 18% 6: 15% 5: 15% 40 3,0 0,5  N  + + +

Sozialwerk Meiningen GmbH Geriatrische Fachklinik Meiningen <50 fg 2073 10,80 <5000 1,916 1 1 1: 39% 8: 39% 5: 13% 0,0 6,8    nb nb nb

Kreiskrankenhaus Unstrut-Hainich Mühlhausen <500 ö 2532 2,17 <20000 0,987 8 26 8: 24% 5: 16% 6: 16% 38 1,2 0,0    – – –

Landesfachkrankenhaus für Psychiatrie und Neurologie Mühlhausen <500 fg 2347 5,15 <5000 0,830 1 4 1: 77% 19: 5% 8: 5% 0,0 2,3    – – –

Evangelisches Krankenhaus Neustadt <50 fg 2353 5,19 <5000 0,679 1 1 4: 93% 5: 3% 19: 1% 2 0,0 17,0    – – +

Südharz-Krankenhaus Nordhausen gGmbH Nordhausen <1000 ö 2818 –1,00 <50000 1,055 11 40 5: 14% 6: 13% 8: 9% 41 2,0 0,2  N  + + +

Thüringen Klinik Pößneck <200 ö 2917 –1,50 <5000 0,926 8 24 8: 23% 5: 20% 6: 17% 33 0,2 0,0    + – –

Kreiskrankenhaus Ronneburg Ronneburg <50 ö 2269 6,06 <5000 1,997 1 1 8: 58% 1: 32% 5: 8% 0,0 1,7    + + +

Thüringen-Klinik Georgius-Agricola-gGmbH Saalfeld <1000 ö 2586 1,43 <50000 1,093 10 35 5: 16% 8: 15% 6: 15% 31 1,5 0,3  N  + + +

Kreiskrankenhaus Schleiz Schleiz <200 ö 2830 –1,16 <5000 0,800 7 23 5: 17% 8: 14% 6: 14% 25 0,0 0,0    – + +

Kreiskrankenhaus Schmalkalden gGmbH Schmalkalden <500 fg 2669 0,61 <10000 0,878 9 28 5: 17% 8: 16% 6: 14% 32 0,4 0,0    nb nb nb

Kreiskrankenhäuser Sonneberg und Neuhaus gGmbH Sonneberg <500 ö 2705 0,19 <20000 0,937 9 25 5: 20% 8: 19% 6: 13% 37 0,3 0,0    + + –

Asklepios Fachklinik für Psychiatrie und Neurologie Stadtroda <500 p 2428 3,98 <5000 1,009 1 1 1: 89% 8: 3% 19: 3% 0 1,2 1,2    + + –

Zentralklinikum gGmbH, Südthüringen Suhl <1000 p 2707 0,15 <50000 1,033 13 48 5: 14% 6: 10% 8: 9% 40 2,1 0,2    – – –

KMG Rehabilitationsklinik Sülzhayn <50 p BE B      

Klinik Waldeshöhe GmbH Uhlstädt <50 p 2669 0,61 <1000 0,990 1 1 8: 97% 1: 3% 0,9 16,6    – – – –

Sophien- und Hufeland Klinikum gGmbH Weimar <1000 fg 2620 1,11 <20000 0,880 7 30 6: 13% 8: 13% 1: 13% 31 0,7 0,3    – + +
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